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Eingangslied

Beachte uns, o HErr!

[Attende Domine]

5. Ton H!!pppppP!!!zp!!!!tPPPe!!tpu!!!up!!uPPupppP!!!
Beachte uns, o HErr, und hab

H!!PP!!rpp!!!-P!!!zPppP!!!!P!!upPPjppp!!!!!uPP!r!!!!
Erbarmen, * denn vor Dir

HPppppp|ppppPPzpuPPtPtrPPdpPP!e!!tpu!!!up
nur sündigten wir! A. Beachte uns,

HPpp!!!zpPtpPPrppP-P!!!!P!!!uPPu!pppP!!!upp!jpPP
o HErr, und hab Erbarmen, *

HPzppppppp!pp|!|PpPPup!rPPzPP!uP!!!!tP!trpdPP
denn vor Dir nur sündigten wir.

HPpppppP-!!P!!!!!rppP!!!PPPtPPtP!eprp!fVpppp!!!
4. Wir tragen vor Dich die

HPprppPrppp!!-pp!!!!PppP!upp!!!ztP!!!gpP!!!upP
Schmach unsrer Sünden, * zer-

HPpppppppp!!!rPP!PPupPup!!uP!!!gp!!!zp!!!upp!!
knirschten Herzens beichten das

HPppP!!!|pP!!!!rP!!tp!!zppP!PuP!!!ztPPfpupppp!jpuP!
Verborgne; * in Deiner Milde, Ret-

HPpppppP|ppppP!tpzP!tpP!!!tr!!!dpp!!e!!tPPup
ter, sei uns gnädig! A. Beachte

HPppp!!zp!!!!tpprpp!!!!!up!!uPP!upppP!!!!upPPjp!
uns, o HErr, und hab Erbarmen,

HP!!!zppppppPPpp|!|Ppp!!!uprP!PzPPuPPt!!!!!!trPP!dP!!
* denn vor Dir nur sündigten wir!
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1. Anrufung

Im Namen des Vaters † und des
Sohnes und des Heiligen Geis-

tes. A. Amen.

2. Sündenbekenntnis
Lasset uns beten. – knien

Alle:Wir danken Dir, HErr, Gott
der Mächte, daß Du uns

gewürdigt hast, zu dieser Stunde
wieder vor Deinen heiligen Altar zu
treten und um Deine Barmherzig-
keit zu flehen für unsere Sünden
und für die Irrtümer Deines gesam-
ten Volkes. Nimm, o HErr, unser
Gebet an. Würdige uns, Dir Gebe-
te, flehentliche Bitten und geistli-
che Opfer für Dein ganzes Volk
darzubringen. Mache uns, die Du
zu Deinem Dienste bestellt hast,
fähig, Dich allezeit und überall in
der Kraft des Heiligen Geistes ohne
Schuld und Tadel, mit dem Zeugnis
eines reinen Gewissens anzurufen,
auf daß Du uns in Deiner großen
Güte erhören und erlösen mögest,
durch Jesum Christum, unseren
HErrn. A. Amen.

3. Absolution

Der allmächtige Gott, der Vater
unseres HErrn, Jesu Christi,

der nicht will den Tod des Sünders,
sondern daß er sich bekehre von
seinem gottlosen Wesen und lebe;
Er sei euch gnädig, schenke † euch
völlige Erlassung und Vergebung
und spreche euch los von allen eu-
ren Sünden, Missetaten und Über-
tretungen. A. Amen.

4. Friedensgruß – des höheren Amtes:
Friede sei mit euch. A. Amen.
5. Aufruf
O HErr, öffne Du unsere Lippen.
A. Und unser Mund soll Dein Lob
verkünden.
O Gott, errett’ uns schleunig.
A. O HErr, eile uns zu helfen.
Stehend:Ehresei dem Vater und dem
Sohne und dem Heiligen Geiste:
A. Wie es war im Anfang, so jetzt
und allezeit, in Ewigkeit. Amen.
6. Lesung vor dem HErrn – alle sitzen.
Dieses Wort sei Stärkung unserem
Glauben. Aufstehen. A. Dank sei Dir,
o Gott.
7. Alle sprechen gemeinsam:

Ich glaube an Gott, Vater den All-
mächtigen, Schöpfer Himmels

und der Erde. Und an Jesum Chris-
tum, seinen eingeborenen Sohn,
unseren HErrn, der empfangen ist
vom Heiligen Geiste, geboren aus
Maria, der Jungfrau, gelitten unter
Pontio Pilato, gekreuzigt, gestor-
ben und begraben. Abgestiegen in
das Totenreich, am dritten Tage
wieder auferstanden von den To-
ten, aufgefahren in die Himmel,
sitzt zur Rechten Gottes, des all-
mächtigen Vaters, woher er kom-
men wird, zu richten Lebende und
Tote. Ich glaube an den Heiligen
Geist, die heilige katholische Kir-
che, Gemeinschaft der Heiligen,
Vergebung der Sünden, Auferste-
hung des Fleisches und das ewige
Leben. Amen.

4

‘26. Sonntag



8. Psalm

Ps. 103 1
Preise, meine See|le, den

HErrn, * und alles in mir sei|nen
heiligen Namen! * 2Preise, meine
Seele, den HErrn und vergiß nicht
all | seine Wohltat! * 3Er vergibt
deine ganze Schuld, heilt | all Deine
Gebrechen.
4
Er rettet dein Leben | vor dem

Grab, * krönt dich | mit Huld und
Erbarmen.* 5Er sättigt dich mit Gu-
tem, so|viel du brauchst, * daß dei-
ne Jugend dem Ad|ler gleich sich er-
neut.

Milde Gerechtigkeit | übt der HErr
* und Recht | für alle Bedrängten. *
7Moses hat er seine Wege | kundge-
tan, * den Söhnen Is|raels seine
Werke.
8
Barmherzig und gnädig | ist der

HErr, * langmü|tig und reich an
Huld. * 9Er will nicht immerdar
streiten und nicht für | dauernd zür-
nen. * 10Er handelt nicht an uns
nach unsren Sünden, vergilt uns
nicht nach | unsren Missetaten.
11

Nein, so hoch der Himmel ü|ber
der Erde, * so groß ist über denen,
die ihn | fürchten, seine Huld. *
12So fern der Aufgang ist vom | Un-
tergang, * so weit entfernt er unsre |
Frevel von uns weg.
13

Wie ein Vater über seine Kinder |
sich erbarmt, * so erbarmt der
HErr sich | derer, die ihn fürchten. *
14Er weiß es ja, woraus | wir gebil-

det, * er denkt da|ran, daß wir nur
Staub sind.
15

Die Tage des Menschen | sind wie
Gras, * wie die Blume des | Feldes,
so blüht er. * 16Fährt der Wind über
sie, dann ist | sie dahin, * und ihre
Stätte | weiß nichts mehr von ihr.
17

Doch ewig währt die Huld des
HErrn über allen, | die ihn fürchten,
* und seine Treue | noch bei Kin-
deskindern, * 18bei denen, die an
seinen | Bund sich halten * und sei-
ner Satzungen gedenken, | um sie
zu erfüllen.
19

Der HErr hat seinen Thron im
Himmel | aufgerichtet, * und seine
Königs|macht beherrscht das All. *
20Preiset den HErrn, ihr, | seine En-
gel, * ihr starken Helden, die ihr
sein Wort vollstreckt, da ihr auf die
Stimme | seines Wortes hört!
21

Preist den HErrn, all sei|ne Heer-
scharen, * seine Diener, die voll-
|ziehen seinen Willen! * 22Preiset
den HErrn, all seine Werke, an jeg-
lichem Ort seiner | Herrschermacht!
* Preise, mei|ne Seele, den HErrn!

Leicht verbeugt:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne, * und | dem Heiligen Geiste. *
Wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.

9. Der liturgische Gruß

Der HErr sei mit euch.
A. Und mit deinem Geiste.

Lasset uns beten.

z Abendgebetsdienst 5



10. Bitteneröffnung - überspringen

11. Abendliche Sonntagsbitten

!!H!!!!}pp!!zp!!up!!g!!!!!!!-!!p!!!tP!PP!!
Gott Vater im Himmel, A. sei

!!H!!]p!!!!P!!!tp!rPPtpP!!hPhP!!!!!p!!_
uns armen Sündern gnädig.

!!H!!!!}pp!!pP!!!!p!zp!!j!!P!!!!!!!p!-
Gott Sohn, Erlöser der Welt,

!!H!!!!!!!]pP!!!!!!!P!!!!!!!!!P!!!!!rPPtp!!!!!!!h!!!!!h!!!!!!!!-
A. sei uns armen Sündern gnädig.

!!HP}pp!!pP!!!!!!!!P-P!!!}P!!!!pp!!!!
Gott Heiliger Geist, Geist vom

!!H!!}p!!!p!!!!!!!!!!p!!uPPg!!!!!-p!!!tP!!PP!
Vater und vom Sohne, A. sei

!!H!!]p!!!!P!!!tp!rPPtp!!!!!!hPhP!!!!!!PP!!!_
uns armen Sündern gnädig.

!H!!!}pppP!!PPppppP!!!
Um den Frieden von oben und um
das Heil unserer Seelen,

!H!zP!!!!zp!!!tp!!!!!!rp!!!!!!!!h!!!!jP!!!!!-PP!t!!!!
laßt uns zum HErrn flehen: A. Wir

!H!!!!!!tPzp!!rp!eP!!!!r!!!!e!!!!!sp!!P!!!!Pp!_
bitten Dich, erhöre uns.

Um die Vollendung der heiligen
Kirche Gottes, um die Befreiung
des Berges Zion und um das Heil
aller Seelen, laßt uns zum HErrn
flehen. A. Wir bitten Dich, erhöre
uns.

Um den Segen für Apostel, Prophe-
ten, Evangelisten, Hirten und Leh-
rer, damit die Heiligen für die Erfül-
lung ihres Dienstes zugerüstet und

wir vollkommene Menschen wer-
den und Christus in seiner vollen-
deten Gestalt darstellen, laßt uns
zum HErrn flehen: A. Wir bitten
Dich, erhöre uns.

Um die Erleuchtung aller Bischöfe,
Priester und Diakone, damit sie
das Evangelium in Lehre und Le-
benverkünden,laßtuns zum HErrn
flehen: A. Wir bitten Dich, erhöre
uns.

Um Liebe und wahre Gottesfurcht;
um die Gnadengaben, ihre rechte
Ausübung und um die Früchte des
Geistes, laßt uns zum HErrn fle-
hen: A. Wir bitten Dich, erhöre
uns.

Auch um die Bußfertigkeit des
Herzens und wahre Reue; um die
Verzeihung aller unserer Versäum-
nisse und Unwissenheiten und um
die Gnade des Heiligen Geistes,
laßt uns zum HErrn flehen: A. Wir
bitten Dich, erhöre uns.

Für alle kranken und leidenden
Menschen, für alle verfolgten
Christen, und für alle, die dem Tode
nahe sind, laßt uns zum HErrn fle-
hen. A. Wir bitten Dich, erhöre
uns.

Für alle Menschen in dieser Welt
laßt uns zum HErrn flehen: A. Wir
bitten Dich, erhöre uns.

Um die Vollendung aller Heiligen,
der Lebenden und der Entschlafe-
nen, laßt uns zum HErrn flehen:
A. Wir bitten Dich, erhöre uns.
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!HP(pP!jP!kp!!!!!!!!-!!pzP!!!!z!!!!tPP!PP
Sohn Gottes, A. Wir bitten

!HP!!!!!rp!eP!!!r!!!!t!!!!hpp!!!p!PPp!_
Dich, erhöre uns.

!HP!!!P!!!zP!tBPPr!!!!!t!!!!hpp!!!ppP!!!!_
Christe, höre uns.

!HP!!!P!!!!!zP!tP!zP!!r!!!!!t!!!!hp!!!pP!!!!p!!!!_
A. Christe, erhöre uns.

!!HP!!!!!!zPPrP!!!rPP!eP!!!!fp!!!!ppp_
HErr, erbarme Dich.

A. HErr, erbarme Dich.

!!HP!!!!!!!!!!!zPrP!rP!!!rPP!eP!!!fpP!!!Pp!P_
Christe, erbarme Dich.

A. Christe, erbarme Dich.

!!HP!!!!!!zPPrP!!!rPP!eP!!!!fpp!!!p!p_
HErr, erbarme Dich.

A. HErr, erbarme Dich.

Vater unser im Himmel, gehei-
ligt werde Dein Name; Dein

Reich komme; Dein Wille gesche-
he, wie im Himmel so auf Erden.
Unser tägliches Brot gib uns heute
und vergib uns unsere Schuld, wie
auch wir vergeben unseren Schul-
digern, und führe uns nicht in Ver-
suchung, sondern erlöse uns von
dem Bösen. Amen.

12. Gebetsaufforderung

Lasset uns beten.

13. Versammlungsgebete

13. 1. Zeitgebet

Ob der Sünde sind wir fern
vom Paradies, von Deinem
Angesichte und von Deiner

Gegenwart, o allmächtiger Gott.
Dein Wille sei es, o Gott, erbar-
mungsvoller König, Dich wiederum
über uns und über Dein Heiligtum
zu erbarmen, in Deiner großen
Güte es schnell zu vollenden und
seine Ehre zu erhöhen. Unser Va-
ter, offenbare die Ehre Deines
himmlischen Reiches bald über
uns; erstrahle und erhebe Dich
über uns vor den Augen alles Le-
benden. Mache voll die Zahl Dei-
ner Auserwählten und unsere Zer-
streuten sammle von den Enden
der Erde. O bringe uns in die
himmlische Stadt Jerusalem, zur
ewigen Freude. A. Amen.

13. 2. Wochengebet

Wir bitten Dich, allmächtiger Gott,
laß uns, die wir mit Recht für unse-
re Missetaten gezüchtigt werden,
durch den Trost Deiner Gnade wie-
der aufatmen; durch Jesum Chris-
tum, Deinen Sohn, unsern HErrn,
der da lebt und herrscht mit Dir, in
der Einheit des Heiligen Geistes,
ein Gott, in Ewigkeit. A. Amen.

14. Gebete

Großer und Wunderbarer, Gott,
Du Allherrscher, Du be-

herrschst alles in unbeschreiblicher
Güte und grenzenloser Fürsorge.
Auf unsrem Weg wurde uns unter
Deiner Obhut alles zuteil, was wir
heute erlebt und dank Deiner Vor-
sehung erfahren haben. Du bist es,
der uns zum Unterpfand Deines
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verheißenen Reiches hierher ge-
bracht und so vor mancherlei Übel
bewahrt hat: wir bitten Dich, laß
uns diesen Abend auch in Gerech-
tigkeit und Wahrheit vor dem Ant-
litz Deiner göttlichen Herrlichkeit
vollenden, damit wir Dir danken,
dem allein guten und menschenlie-
benden Gott, dem Vater und dem
Sohn und dem Heiligen Geist, jetzt
und allezeit, in Ewigkeit. A. Amen.

Allmächtiger Gott, der Du den
Wankenden das Licht Deiner
Wahrheit leuchten läßt, damit sie
wiederkehren auf den Pfad der Ge-
rechtigkeit; gewähre allen, die in
die Gemeinschaft des Evangeliums
Jesu Christi aufgenommen sind,
daß sie alles vermeiden, was ihrem
Bekenntnis widerspricht, und al-
lem nachstreben, was demselben
gemäß ist; durch Christum Jesum,
unseren HErrn. A. Amen.

15. Fürbittgebete

Erleuchte unsere Finsternis, o
HErr, und beschütze uns durch

Deine große Barmherzigkeit vor al-
len Gefahren und Unfällen dieser
Nacht; gedenke aller, die Dich vor
ihrer Nachtruhe aufsuchen und zu
Dir beten - nimm uns alle in Deine
schützenden Hände auf, um der
Liebe Jesu Christi willen, unseres
HErrn. A. Amen.

Guter HErr der Herrlichkeit, hör
unsere Gebete und erhöre unsere
Bitten; mache ein Zeichen an uns

zum Zeugnis Deiner Güte. Du bist
groß und erwirkst Wunder, Du al-
lein bist Gott, im Erbarmen mäch-
tig und in der Kraft gnädig, zu hel-
fen, zu trösten und zu retten alle,
die auf Dich hoffen; geleite uns auf
den Weg Deiner Wahrheit, und
durch Deine Hilfe erfreue alle Her-
zen zum Lobpreis Deines heiligen
Namens, denn Dir, Vater, und dem
Sohn und dem Heiligen Geist ge-
bührt Ruhm, Ehre und Anbetung,
jetzt und allezeit, in Ewigkeit.
A. Amen.

16. Danksagung – dazu stehen:

Allmächtiger Gott, Vater aller
Barmherzigkeit, wir, Deine un-

würdigen Diener, sagen Dir demü-
tig und herzlich Dank, für alle Dei-
ne Güte und Liebe gegen uns und
gegen alle Menschen.

Wir preisen Dich für unsere Er-
schaffung und Erhaltung, und für
alle Segnungen dieses Lebens; vor
allem aber für Deine unschätzbare
Liebe in der Erlösung der Welt
durch unsern HErrn Jesum Chris-
tum; für die Mittel der Gnade und
für die Hoffnung der Herrlichkeit.

Und wir bitten Dich, verleihe uns
ein so lebendiges Bewußtsein aller
Deiner Gnadenerweisungen, daß
unsere Herzen mit aufrichtiger
Dankbarkeit erfüllt seien, und wir
Dein Lob verkünden nicht allein
mit unseren Lippen, sondern auch
mit unserem Leben, indem wir uns
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ganz Deinem Dienste hingeben,
und unser Leben lang vor Dir wan-
deln in Heiligkeit und Gerechtig-
keit, und warten auf die selige
Hoffnung und herrliche Erschei-
nung des großen Gottes und unse-
res Heilandes Jesu Christi; wel-
chem mit Dir und dem Heiligen
Geiste sei alle Ehre und Ruhm in
Ewigkeit. A. Amen.

17. Priesterliche Fürbitte – Lied

Heiliger Gott und HErr, Heiliger
Starker, Heiliger Unsterblicher, –
HErr, erbarme Dich! * Heilig, Hei-
lig, Heilig, Vater im Himmel, sei ge-
priesen ewig, HErr Gott Sabaot.

Gebet

Allmächtiger, ewiger Gott, all-
barmherziger Vater, in dessen

Gegenwart unser HErr Jesus Chris-
tus, unser Hohenpriester und Für-
sprecher, nicht aufhört, durch die
Verdienste seines Leidens Fürbitte
für uns einzulegen; wir bitten Dich
demütig, blicke herab auf uns, Dei-
ne unwürdigen Diener, die wir in
seinem Namen uns Dir nahen und
auf Deinem Altar diese heiligen
Gaben darstellen, das Gedächtnis
des einen Opfers, das einmal für
uns dargebracht wurde, und um
der Verdienste willen jenes seines
Opfers, erhöre Du im Himmel, Dei-
ner Wohnstätte, die Bitten und Ge-
bete, welche vor Dich gebracht
worden sind in Deiner heiligen Kir-
che. Gieße die Fülle Deines Erbar-

mens über alle Deine Geschöpfe
aus; befestige Deine Kirche mit
himmlischer Gnade; sammle Dir
die Vollzahl Deiner Auserwählten;
erquicke Deine entschlafenen Hei-
ligen mit Frieden und Freude, und
beschleunige die Zukunft und das
Reich Deines Sohnes, welchem mit
Dir, o allmächtiger Vater, und dem
Heiligen Geiste, dem einen leben-
digen und wahren Gott, sei alle
Ehre und Ruhm, Anbetung und
Lob, nun und immerdar. A. Amen.

18. Hymnus – alle stehen:

1. Des Lichtes Sonne, Jesu Christ, *
durch Dich entsteht der Tage Licht,
* Du hast am Anfang unsres Heils
* des Todes Nacht besiegt im Tod.

2. Schon herrlich strahlt das Mor-
genrot * das Leben blüht erneut
hervor, * der neue Tag erhellt den
Weg, * geöffnet ist die Himmelstür.

3. Die Zeit vom Morgen bis zur
Nacht * hast selber Du einst Tag
genannt. * Es bricht der helle Tag
hervor,*erhöre unserheißes Flehn.

Leicht verbeugt:

4. Dich bete an die ganze Welt, *
der Dreiheit Licht verehre sie! * Es
rühme Dich das neue Lied, * im
Glanz unsrer Erneuerung. Amen.

19. Die Abendbetrachtung
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20. Loblied Mariens – stehend:

Meine Seele er|hebt † den HErrn *
und mein Geist jubelt | in Gott, mei-
nem Retter.* Denn Er hat | angese-
hen * die Nied|rigkeit seiner Magd.

Siehe, | von nun an * preisen mich
se|lig alle Geschlechter. * Denn der
Mächtige hat Großes an | mir ge-
tan, * und | heilig ist sein Name.

Er erbarmt sich von Geschlecht | zu
Geschlecht * über | alle, die Ihn
fürchten. * Er vollbringt mit seinem
Arm macht|volle Taten: * Er zer-
streut, die im Her|zen voll Hochmut
sind.

Er stürzt die Mächti|gen vom Thron
* und er|höht die Niedrigen. * Die
Hungernden beschenkt Er mit | sei-

nen Gaben * und ent|läßt die Rei-
chen leer.
Er nimmt sich seines Knechtes
Is|rael an * und | denkt an sein Er-
barmen, * das Er unsern Vätern
ver|heißen hat, * Abraham und sei-
nen Nach|kommen ewiglich.

Kniend:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne, * und | dem Heiligen Geiste. *
Wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.
21. Segen – Liturg

†Die Gnade unseres HErrn Jesu
Christi und die Liebe Gottes und

die Gemeinschaft des Heiligen
Geistes sei mit euch allen immer-
dar. A. Amen.
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‘27. Montag
z Morgengebetsdienst

Göttliche Lesung: Aus dem 2. Buch Mose, dem Buch des Auszugs – 32, 35– 33, 11



1. Anrufung

Im Namen des Vaters † und des
Sohnes und des Heiligen Geis-

tes. A. Amen.

2. Sündenbekenntnis
Lasset uns beten. – knien

Alle:Wir danken Dir, HErr, Gott
der Mächte, daß Du uns

gewürdigt hast, zu dieser Stunde
wieder vor Deinen heiligen Altar zu
treten und um Deine Barmherzig-
keit zu flehen für unsere Sünden
und für die Irrtümer Deines gesam-
ten Volkes. Nimm, o HErr, unser
Gebet an. Würdige uns, Dir Gebe-
te, flehentliche Bitten und geistli-
che Opfer für Dein ganzes Volk
darzubringen. Mache uns, die Du
zu Deinem Dienste bestellt hast,
fähig, Dich allezeit und überall in
der Kraft des Heiligen Geistes ohne
Schuld und Tadel, mit dem Zeugnis
eines reinen Gewissens anzurufen,
auf daß Du uns in Deiner großen
Güte erhören und erlösen mögest,
durch Jesum Christum, unseren
HErrn. A. Amen.

3. Absolution

Der allmächtige Gott, der Vater
unseres HErrn, Jesu Christi,

der nicht will den Tod des Sünders,
sondern daß er sich bekehre von
seinem gottlosen Wesen und lebe;
Er sei euch gnädig, schenke † euch
völlige Erlassung und Vergebung
und spreche euch los von allen eu-
ren Sünden, Missetaten und Über-
tretungen. A. Amen.

4. Friedensgruß – des höheren Amtes:
Friede sei mit euch. A. Amen.
5. Aufruf
O HErr, öffne Du unsere Lippen.
A. Und unser Mund soll Dein Lob
verkünden.
O Gott, errett’ uns schleunig.
A. O HErr, eile uns zu helfen.
Stehend:Ehresei dem Vater und dem
Sohne und dem Heiligen Geiste:
A. Wie es war im Anfang, so jetzt
und allezeit, in Ewigkeit. Amen.
6. Lesung vor dem HErrn – alle sitzen.
Dieses Wort sei Stärkung unserem
Glauben. Aufstehen. A. Dank sei Dir,
o Gott.
7. Alle sprechen gemeinsam:

Ich glaube an Gott, Vater den All-
mächtigen, Schöpfer Himmels

und der Erde. Und an Jesum Chri-
stum, seinen eingeborenen Sohn,
unseren HErrn, der empfangen ist
vom Heiligen Geiste, geboren aus
Maria, der Jungfrau, gelitten unter
Pontio Pilato, gekreuzigt, gestor-
ben und begraben. Abgestiegen in
das Totenreich, am dritten Tage
wieder auferstanden von den To-
ten, aufgefahren in die Himmel,
sitzt zur Rechten Gottes, des all-
mächtigen Vaters, woher er kom-
men wird, zu richten Lebende und
Tote. Ich glaube an den Heiligen
Geist, die heilige katholische Kir-
che, Gemeinschaft der Heiligen,
Vergebung der Sünden, Auferste-
hung des Fleisches und das ewige
Leben. Amen.

12

‘27. Montag



8. Psalm

Ps. 79 1
Gott, Heidenvölker sind in

Dein Erbe | eingedrungen, * haben
Deinen heiligen Tempel entweiht,
Jerusalem | in Trümmern gelegt. *
2Sie gaben die Leichen Deiner Die-
ner den Vögeln des Him|mels zum
Fraß, * das Fleisch Deiner From-
men | den Tieren des Feldes.

3
Sie vergossen ihr Blut wie Wasser

rings um Je|rusalem, * sie wurden
von | niemandem begraben. * 4Wir
wurden unsren Nach|barn zur
Schmach, * zum Hohn und | Spott
unsrer Umgebung.

5
Wie lange noch, HErr, willst Du

im|merdar zürnen, * und Deinen
Eifer wie | Feuer brennen lassen? *
6Ergieße Deinen Zorn über die Völ-
ker, die | Dich nicht kennen, * und
über die Reiche, die Deinen | Na-
men nicht verehren!

7
Denn sie haben Ja|kob verschlun-

gen * und ver|wüstet seine Wohn-
statt. * 8Rechne uns nicht die Sün-
den der Vor|fahren an! * Eilends
komme uns Dein Erbarmen entge-
gen; denn wir sind | ganz elend ge-
worden.

Leicht verbeugt:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne, * und | dem Heiligen Geiste. *
Wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.

9. Der liturgische Gruß

Der HErr sei mit euch.
A. Und mit deinem Geiste.

Lasset uns beten. Alle knien nieder.

10. Bitteneröffnung

IV. Kyrie [Cunctipotens Genitor Deus]

Allmächtiger Schöpfer Gott

3. Ton H!!rPr!!!!!epr!!!!p!!z!!!!!t!!!!rP!!!!!!!dP!!!f!!!!!!-ppppppppPP
Heiliger Gott, Heiliger Starker,

H!!rPe!!!pppp!!pp!!!!|pP!!!!zP!rp!zPPzP!!!!gPP!p
Heiliger Unsterblicher;

HP!!!!!!!!!!pppppppP!p|P!!!PP!tN-PPztP!!zPP!rP!!!fpppp
HErr, erbarme Dich.

A. HErr, erbarme Dich.

HP!r!!!!!r!!rp!fP!!-PPr!!!!!!e!!!!rP!!!!!!dP!!!!!!P!!p_P!!!pppppppP!!hpP!!
Heiliger Gott, Heiliger Starker,

HP!ePe!!!!rpP!P!!!CPPpP!!!PP!pp!!|PppP!z!!!!!!!!!!!!u!P!!!!gP!!!fP!!!!!P!!!pp!
Heiliger Unsterblicher;

HP!!!!!!!!!!pppppppP!p|P!!P!PP!tN-P!z!PtP!!!zPP!rP!!!fp!!!pp
Christe, erbarme Dich.

A. Christe, erbarme Dich.

H!!!!!!P!r!!!!ep!rp!!!!zP!tPep!trP!fP!p_P!!!!rpppppppp!!p
Heiliger Gott, Heiliger Starker,

H!!!!!!!!P!re!!rP!zP!P!!trP!!!zP!!!h_fppp!!!!!|P!!!!!rppppppppp
Heiliger Unsterblicher;

HP!!!!!!!!!fp!!tr!!!!!eppP!!!!!!!!!CPPfP!!!p|!|P!!!!!ppppzP!!!t!!!!!!P!upPPp
HErr, erbarme Dich unser.

A. HErr, erbarme Dich unser.
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HErrengebet im 3. Ton

HP!{ppP!!!!ep!!fPP!!!fP-P[pp!P!!!!!pp!!!!tppppppP!!!
Vater unser im Himmel, geheiligt

H!!![pppP!!!fP!!dP|P!!!!{pppP!pppppppppP!!
werde Dein Name; Dein Reich

H!!!{pppppPepfP!!fP-PrP!P!ppppptppppP
komme; Dein Wille geschehe, wie

H!!!![ppppp!fPPdP!!|!!{pP!!!P!pppppppppP!!
im Himmel so auf Erden. Unser

H!!!!!{ppppP!!epP!fP!f!!!!|!!!rPP!P!ppppPtppppp
tägliches Brot gib uns heute und

H!!!!!![pppppP!!!dp-P!!ep!!!P!pppppppppP!!
vergib uns unsere Schuld, wie

H!!!!!!{ppppppPPepPP!P!ppppppptppP
auch wir vergeben unseren

H!!!P!!![p!!!fP!!-P[pppppP!!!P!pppppppppP!!
Schuldigern, und führe uns nicht

H!!!!!![pP!!!!fP!!!!dPP|PP{pppPP!P!pppppppppP!!
in Versuchung, sondern erlöse

H!!!!!eppP!!ep!!fP!fP|PfP!!!!dpp|!|P!pP!!!tpppppppP!!!
uns von dem Bösen. Amen.

11. Bitten

O HErr, erzeige uns Deine Barm-
|herzigkeit; A. Wie wir unser Ver-
trauen | auf Dich setzen.

Laß Deine Priester sich kleiden mit
Ge|rechtigkeit; A. Und Deine Heili-
gen | fröhlich sein.

O HErr, hilf Dei|nem Gesalbten;
A. Und wenn wir zu Dir rufen, hör’
uns | gnädiglich.

O HErr, hilf Deinem Volk und
seg|ne Dein Erbteil; A. Leite sie und
erhöhe sie | ewiglich.

Friede sei in den Mauern | Deines
Zion; A. Und Fülle in ih|ren Paläs-
ten.

Gedenke Deiner im Glauben ent-
schla|fenen Heiligen;
A. Laß sie ruhen in Deinem Frie-
den und erwachen zu einer herrli-
chen | Auferstehung.

Schaff’ in uns, o HErr, ein | reines
Herz; A. Und nimm Deinen Heili-
gen Geist | nicht von uns.

HErr, erhöre un|ser Gebet;
A. Und laß unser Rufen | vor Dich
kommen.

12. Gebetsaufforderung

Lasset uns beten.
13. Versammlungsgebete

13. 1. Zeitgebet

Ob der Sünde sind wir fern
vom Paradies, von Deinem
Angesichte und von Deiner

Gegenwart, o allmächtiger Gott.
Dein Wille sei es, o Gott, erbar-
mungsvoller König, Dich wiederum
über uns und über Dein Heiligtum
zu erbarmen, in Deiner großen
Güte es schnell zu vollenden und
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seine Ehre zu erhöhen. Unser Va-
ter, offenbare die Ehre Deines
himmlischen Reiches bald über
uns; erstrahle und erhebe Dich
über uns vor den Augen alles Le-
benden. Mache voll die Zahl Dei-
ner Auserwählten und unsere Zer-
streuten sammle von den Enden
der Erde. O bringe uns in die
himmlische Stadt Jerusalem, zur
ewigen Freude. A. Amen.

13. 2. Wochengebet

Wir bitten Dich, allmächtiger Gott,
laß uns, die wir mit Recht für unse-
re Missetaten gezüchtigt werden,
durch den Trost Deiner Gnade wie-
der aufatmen; durch Jesum Chris-
tum, Deinen Sohn, unsern HErrn.
A. Amen.

13. 3. Tagesgebet

Allherrschender, großer Gott, Du
schenkst uns im Geheimnis des To-
des Deines Sohnes jenes wunder-
bare Leben, welches Dein Volk in
den Fluten der Heiligen Taufe un-
abläßig erneuert; wir bitten Dich,
laß das Werk Deiner Gnade in Dei-
ner Kirche mächtig werden und
schenke ihr alles, was sie in dieser
Zeit braucht, durch denselben Hei-
land, Jesum Christum, unsern
HErrn, der da lebt und herrscht mit
Dir, in der Einheit des Heiligen
Geistes, ein Gott, in Ewigkeit.
A. Amen.

14. Gebete

O HErr, unser himmlischer Va-
ter, allmächtiger, ewiger Gott,

der Du uns wohlbehalten den An-
fang dieses Tages hast erleben las-
sen; bewahre uns durch Deine
mächtige Kraft und gib, daß wir
heute in keine Sünde fallen, noch
in irgend eine Gefahr geraten, son-
dern daß all unser Wandel durch
Deine Führung so geleitet werde,
daß wir allezeit tun, was recht ist
vor Deinem Angesicht; durch Je-
sum Christum, unseren HErrn.
A. Amen.

Allmächtiger, barmherziger Vater,
der Du uns die Verheißung dieses
und des zukünftigen Lebens gege-
ben hast; wir bitten Dich, Du wol-
lest uns Deinen Segen geben für al-
les, was wir besitzen, und verleihe,
daß es uns an Kleidung und Nah-
rung genügt, damit unsere Tage von
Ruhe und Frieden erfüllt seien. Sei
mit allen, die ihr Tagewerk begon-
nen haben, und erfreue ihre Her-
zen durch den Ertrag ihrer Arbeit.
Verleihe auch allen Vermögenden
Deine Gnade, mildtätig mit ihrem
Gute umzugehen, den Armen ver-
schaffe Du jederzeit Hilfe und
Schutz, damit Dich jeder in seinem
Stande rühme und lobe, um Jesu
Christi willen, unseres HErrn.
A. Amen.
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15. Fürbittgebete

Erwacht ist unsere Seele von der
Nacht zu Dir, o Gott, denn das

Licht Deiner Gebote leuchtet auf
Erden. Lehre uns Rechtschaffen-
heit und Wahrheit üben in Deiner
Furcht; denn Dich loben und prei-
sen wir, der Du wahrhaftig unser
Gott bist. Neige Dein Ohr zu uns
und erhöre uns; gedenke aller, o
HErr, die nun vor Dir erscheinen,
und errette uns durch Deine Macht,
um Jesu Christi willen, unseres
HErrn. A. Amen.

Schatz der Güter, ewig fließender
Quell, Heiliger Vater, Wunderwir-
kender, Allmächtiger und Allherr-
scher – Dich beten wir alle an und
bitten Deine Milde um Schutz und
Hilfe: Gedenke der Deinen, o HErr;
nimm das Morgengebet von uns al-
len an, entziehe Dich keinem, son-
dern statte uns aus mit Deinem Er-
barmen. Siehe an alle, die für Dei-
ne Erscheinung wachen und Dich
mit Deinem eingeborenen Sohn lo-
ben, unsern Gott, zur Verherrli-
chung Deines Heiligen Geistes; sei
Du ihr Helfer und Beschützer und
erhöre sie an Deinem himmlischen
und geistigen Altar. Denn Du allein
bist unser Herrscher, und wir loben
und preisen Dich jetzt und immer-
dar, und in alle Ewigkeit. A. Amen.

16. Danksagung – dazu stehen:

Allmächtiger Gott, Vater aller
Barmherzigkeit, wir, Deine un-

würdigen Diener, sagen Dir demü-
tig und herzlich Dank, für alle Dei-
ne Güte und Liebe gegen uns und
gegen alle Menschen.

Wir preisen Dich für unsere Er-
schaffung und Erhaltung, und für
alle Segnungen dieses Lebens; vor
allem aber für Deine unschätzbare
Liebe in der Erlösung der Welt
durch unsern HErrn Jesum Chri-
stum; für die Mittel der Gnade und
für die Hoffnung der Herrlichkeit.

Und wir bitten Dich, verleihe uns
ein so lebendiges Bewußtsein aller
Deiner Gnadenerweisungen, daß
unsere Herzen mit aufrichtiger
Dankbarkeit erfüllt seien, und wir
Dein Lob verkünden nicht allein
mit unseren Lippen, sondern auch
mit unserem Leben, indem wir uns
ganz Deinem Dienste hingeben,
und unser Leben lang vor Dir wan-
deln in Heiligkeit und Gerechtig-
keit, und warten auf die selige
Hoffnung und herrliche Erschei-
nung des großen Gottes und unse-
res Heilandes Jesu Christi; wel-
chem mit Dir und dem Heiligen
Geiste sei alle Ehre und Ruhm in
Ewigkeit. A. Amen.
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17. Priesterliche Fürbitte

Lied

Heilig, Heilig, Heilig, * sei geprie-
sen ohne End, * Starker Gott im
Sakrament!

Gebet

Allmächtiger, ewiger Gott, all-
barmherziger Vater, in dessen

Gegenwart unser HErr Jesus Chris-
tus, unser Hohenpriester und Für-
sprecher, nicht aufhört, durch die
Verdienste seines Leidens Fürbitte
für uns einzulegen; wir bitten Dich
demütig, blicke herab auf uns, Dei-
ne unwürdigen Diener, die wir in
seinem Namen uns Dir nahen und
auf Deinem Altar diese heiligen
Gaben darstellen, das Gedächtnis
des einen Opfers, das einmal für
uns dargebracht wurde, und um
der Verdienste willen jenes seines
Opfers, erhöre Du im Himmel, Dei-
ner Wohnstätte, die Bitten und Ge-
bete, welche vor Dich gebracht
worden sind in Deiner heiligen Kir-
che. Gieße die Fülle Deines Erbar-
mens über alle Deine Geschöpfe
aus; befestige Deine Kirche mit
himmlischer Gnade; sammle Dir
die Vollzahl Deiner Auserwählten;
erquicke Deine entschlafenen Hei-
ligen mit Frieden und Freude, und
beschleunige die Zukunft und das
Reich Deines Sohnes, welchem mit
Dir, o allmächtiger Vater, und dem
Heiligen Geiste, dem einen leben-
digen und wahren Gott, sei alle

Ehre und Ruhm, Anbetung und
Lob, nun und immerdar. A. Amen.
18. Hymnus – alle stehen:

1. Des Lichtes Sonne, Jesu Christ, *
durch Dich entsteht der Tage Licht,
* Du hast am Anfang unsres Heils
* des Todes Nacht besiegt im Tod.

2. Schon herrlich strahlt das Mor-
genrot * das Leben blüht erneut
hervor, * der neue Tag erhellt den
Weg, * geöffnet ist die Himmelstür.

3. Die Zeit vom Morgen bis zur
Nacht * hast selber Du einst Tag
genannt. * Es bricht der helle Tag
hervor,*erhöre unserheißes Flehn.

Leicht verbeugt:

4. Dich bete an die ganze Welt, *
der Dreiheit Licht verehre sie! * Es
rühme Dich das neue Lied, * im
Glanz unsrer Erneuerung. Amen.
19. Die Morgenbetrachtung

20. Lied des Zacharia – stehend:

Gepriesen † sei der HErr, der Gott |
Israels * denn Er hat sein Volk be-
sucht und ge|schaffen ihm Erlö-
sung; * Er hat uns einen starken
Ret|ter erweckt * im Hause | seines
Knechtes David.

So hat Er verheißen von | alters her
* durch den Mund seiner | heiligen
Propheten. * Er hat uns errettet vor
| unsern Feinden * und aus der
Hand | aller, die uns hassen;

Er hat das Erbarmen mit den Vä-
tern an uns vollendet und an sei-
nen heiligen | Bund gedacht, * an
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den Eid, den Er unserem Vater
Abra|ham geschworen hat; * Er hat
uns geschenkt, daß wir aus Fein-
deshand befreit, Ihm furchtlos die-
nen in Heiligkeit und Ge|rechtig-
keit * vor seinem Angesicht | alle
unsere Tage.

Und du, Kind, wirst Prophet des |
Höchsten heißen; * denn Du wirst
dem HErrn vorangehen und | Ihm
den Weg bereiten. * Du wirst sein
Volk mit der Erfahrung des | Heils
beschenken * in der Ver|gebung al-
ler Sünden.

Durch die barmherzige Liebe | uns-
res Gottes * wird uns besuchen das
aufstrahlen|de Licht aus der Höhe,

* um allen zu leuchten, die in Fins-
ternis sitzen und im Schat|ten des
Todes, * und unsere Schritte zu
lenken | auf den Weg des Friedens.

Kniend:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne, * und | dem Heiligen Geiste. *
Wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.

21. Segen – Liturg

†Die Gnade unseres HErrn Jesu
Christi und die Liebe Gottes und

die Gemeinschaft des Heiligen
Geistes sei mit euch allen immer-
dar. A. Amen.

18

‘27. Montag



z Abendgebetsdienst

Göttliche Lesung: Aus der ersten Epistel St. Petrus – 2, 1 - 10



1. Anrufung

Im Namen des Vaters † und des
Sohnes und des Heiligen Geis-

tes. A. Amen.

2. Sündenbekenntnis
Lasset uns beten. – knien

Alle:Wir danken Dir, HErr, Gott
der Mächte, daß Du uns

gewürdigt hast, zu dieser Stunde
wieder vor Deinen heiligen Altar zu
treten und um Deine Barmherzig-
keit zu flehen für unsere Sünden
und für die Irrtümer Deines gesam-
ten Volkes. Nimm, o HErr, unser
Gebet an. Würdige uns, Dir Gebe-
te, flehentliche Bitten und geistli-
che Opfer für Dein ganzes Volk
darzubringen. Mache uns, die Du
zu Deinem Dienste bestellt hast,
fähig, Dich allezeit und überall in
der Kraft des Heiligen Geistes ohne
Schuld und Tadel, mit dem Zeugnis
eines reinen Gewissens anzurufen,
auf daß Du uns in Deiner großen
Güte erhören und erlösen mögest,
durch Jesum Christum, unseren
HErrn. A. Amen.

3. Absolution

Der allmächtige Gott, der Vater
unseres HErrn, Jesu Christi,

der nicht will den Tod des Sünders,
sondern daß er sich bekehre von
seinem gottlosen Wesen und lebe;
Er sei euch gnädig, schenke † euch
völlige Erlassung und Vergebung
und spreche euch los von allen eu-
ren Sünden, Missetaten und Über-
tretungen. A. Amen.

4. Friedensgruß – des höheren Amtes:
Friede sei mit euch. A. Amen.
5. Aufruf
O HErr, öffne Du unsere Lippen.
A. Und unser Mund soll Dein Lob
verkünden.
O Gott, errett’ uns schleunig.
A. O HErr, eile uns zu helfen.
Stehend:Ehresei dem Vater und dem
Sohne und dem Heiligen Geiste:
A. Wie es war im Anfang, so jetzt
und allezeit, in Ewigkeit. Amen.
6. Lesung vor dem HErrn – alle sitzen.
Dieses Wort sei Stärkung unserem
Glauben. Aufstehen. A. Dank sei Dir,
o Gott.
7. Alle sprechen gemeinsam:

Ich glaube an Gott, Vater den All-
mächtigen, Schöpfer Himmels

und der Erde. Und an Jesum Chri-
stum, seinen eingeborenen Sohn,
unseren HErrn, der empfangen ist
vom Heiligen Geiste, geboren aus
Maria, der Jungfrau, gelitten unter
Pontio Pilato, gekreuzigt, gestor-
ben und begraben. Abgestiegen in
das Totenreich, am dritten Tage
wieder auferstanden von den To-
ten, aufgefahren in die Himmel,
sitzt zur Rechten Gottes, des all-
mächtigen Vaters, woher er kom-
men wird, zu richten Lebende und
Tote. Ich glaube an den Heiligen
Geist, die heilige katholische Kir-
che, Gemeinschaft der Heiligen,
Vergebung der Sünden, Auferste-
hung des Fleisches und das ewige
Leben. Amen.
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8. Psalm

Ps. 76 2
In Judahat Gott sich | kund-

getan,* sein Name ist | groß in Isra-
el.* 3In Salem erstand | sein Gezelt,
* seine Wohn|stätte auf dem Sion.

4
Dort zerbrach er die Brandpfei|le

des Bogens, * Schild, | Schwert und
Kriegeswaffe. * 5Furcht|bar bist Du,
* herrlicher | als die ew’gen Berge!

6
Zur Beute wurden die beherzten

Recken,sankenhinin | ihren Schlaf,
* es versagten die | Hände jedem
Kriegsheld. * 7Von Deinem Droh-
wort, | Du Gott Jakobs, * wurden
Wagenlen|ker und Roß betäubt.

8
Furcht|bar bist Du!* Wer kann be-

stehen vor Dir bei | Deinem großen
Zorn? * 9Vom Himmel her läßt Du
das Ur|teil vernehmen. * Die Erde
wird er|schrecken und verstum-
men,

10
wenn Gott sich erhebt | zum Ge-

richt, * um allen Bedrängten | auf
Erden zu helfen. * 11Denn verherr-
lichen wird Dich der | Menschen
Zorn,* Du gürtest Dich mit denen |
die dem Zorn entronnen.

12
Macht Gelübde und erfüllt sie

dem HErrn, | eurem Gott! * Alle
Völker ringsum sollen dem Furcht-
|baren Gaben bringen! * 13Er beugt
den Hoch|mut der Fürsten, * zeigt
sich als furchtbar den | Königen der
Erde.

Leicht verbeugt:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne, * und | dem Heiligen Geiste. *
Wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.

9. Der liturgische Gruß

Der HErr sei mit euch.
A. Und mit deinem Geiste.

Lasset uns beten. oder:

Laßt uns beten zu Gott, dem Vater
aller Menschen: Alle knien nieder.

10. Bitteneröffnung

HErr, erbarme Dich (unser).
A. HErr, erbarme Dich unser.

Christe, erbarme Dich unser.
A. Christe, erbarme Dich unser.

HErr, erbarme Dich unser.
A. HErr, erbarme Dich unser.

Vater unser im Himmel, gehei-
ligt werde Dein Name; Dein

Reich komme; Dein Wille gesche-
he, wie im Himmel so auf Erden.
Unser tägliches Brot gib uns heute
und vergib uns unsere Schuld, wie
auch wir vergeben unseren Schul-
digern, und führe uns nicht in Ver-
suchung, sondern erlöse uns von
dem Bösen. Amen.

11. Die Bitten vom Montag

Führe die Christen alle zur Ein- |
heit zusammen: A. Damit die Welt
an Christus | glauben kann.
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Du läßt Dein Wort in der ganzen |
Welt verkündigen: A. Stärke Deine
Boten mit der Kraft des Hei|ligen
Geistes.

Schau gnädig herab auf die Völ|ker
der Erde: A. und stehe denen bei,
die für sie die Verant|wortung tra-
gen.

Geleite die Reisenden zu Wasser,
zu Land und | in der Luft: A. schen-
ke ihnen eine glück|liche Ankunft.

(Gedenke N.N., denn) Du richtest
die Ge|beugten auf: A. schenke den
Kranken die Gesundheit und be-
schütze die | Heimatlosen.

Gedenke (N.N. und) der Verstorbe-
nen, die in Deinem Frieden ent-
|schlafen sind: A. Laß sie durch
den HErrn Christus auferstehen ins
e|wige Leben.

12. Gebetsaufforderung

Lasset uns beten.

13. Versammlungsgebete

Nach einer kurzen Stille:

13. 1. Zeitgebet

Ob der Sünde sind wir fern
vom Paradies, von Deinem
Angesichte und von Deiner

Gegenwart, o allmächtiger Gott.
Dein Wille sei es, o Gott, erbar-
mungsvoller König, Dich wiederum
über uns und über Dein Heiligtum
zu erbarmen, in Deiner großen
Güte es schnell zu vollenden und
seine Ehre zu erhöhen. Unser Va-
ter, offenbare die Ehre Deines

himmlischen Reiches bald über
uns; erstrahle und erhebe Dich
über uns vor den Augen alles Le-
benden. Mache voll die Zahl Dei-
ner Auserwählten und unsere Zer-
streuten sammle von den Enden
der Erde. O bringe uns in die
himmlische Stadt Jerusalem, zur
ewigen Freude. A. Amen.

13. 2. Wochengebet

Wir bitten Dich, allmächtiger Gott,
laß uns, die wir mit Recht für unse-
re Missetaten gezüchtigt werden,
durch den Trost Deiner Gnade wie-
der aufatmen; durch Jesum Chris-
tum, Deinen Sohn, unsern HErrn.
A. Amen.

13. 3. Tagesgebet

Allherrschender, großer Gott, Du
schenkst uns im Geheimnis des To-
des Deines Sohnes jenes wunder-
bare Leben, welches Dein Volk in
den Fluten der Heiligen Taufe un-
abläßig erneuert; wir bitten Dich,
laß das Werk Deiner Gnade in Dei-
ner Kirche mächtig werden und
schenke ihr alles, was sie in dieser
Zeit braucht, durch denselben Hei-
land, Jesum Christum, unsern
HErrn, der da lebt und herrscht mit
Dir, in der Einheit des Heiligen
Geistes, ein Gott, in Ewigkeit.
A. Amen.

14. Gebete

Großer und Wunderbarer, Gott,
Du Allherrscher, Du beherrschst al-
les in unbeschreiblicher Güte und
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grenzenloser Fürsorge. Auf unsrem
Weg wurde uns unter Deiner Ob-
hut alles zuteil, was wir heute er-
lebt und dank Deiner Vorsehung
erfahren haben. Du bist es, der uns
zum Unterpfand Deines verheiße-
nen Reiches hierher gebracht und
so vor mancherlei Übel bewahrt
hat: wir bitten Dich, laß uns diesen
Abend auch in Gerechtigkeit und
Wahrheit vor dem Antlitz Deiner
göttlichen Herrlichkeit vollenden,
damit wir Dir danken, dem allein
guten und menschenliebenden
Gott, dem Vater und dem Sohn und
dem Heiligen Geist, jetzt und alle-
zeit, in Ewigkeit. A. Amen.

Allmächtiger Gott, der Du den
Wankenden das Licht Deiner
Wahrheit leuchten läßt, damit sie
wiederkehren auf den Pfad der Ge-
rechtigkeit; gewähre allen, die in
die Gemeinschaft des Evangeliums
Jesu Christi aufgenommen sind,
daß sie alles vermeiden, was ihrem
Bekenntnis widerspricht, und al-
lem nachstreben, was demselben
gemäß ist; durch Jesum Christum,
unseren HErrn. A. Amen.

15. Fürbittgebete

Erleuchte unsere Finsternis, o
HErr, und beschütze uns durch

Deine große Barmherzigkeit vor al-
len Gefahren und Unfällen dieser
Nacht; gedenke aller, die Dich vor
ihrer Nachtruhe aufsuchen und zu
Dir beten - nimm uns alle in Deine
schützenden Hände auf, um der

Liebe Jesu Christi willen, unseres
HErrn. A. Amen.

HErr und Gott unseres Heils,
handle an uns nach Deiner Barm-
herzigkeit und sei Du der Arzt, der
unsere Seelen heilt. Erleuchte die
Augen unserer Herzen zur Erkennt-
nis Deiner Wahrheit, damit alle
zum sicheren Hafen Deines Wil-
lens gelangen, sich Dir widmen,
Dir leben, durch ihre Hingabe Dei-
ne Liebe erfahren und diese Nacht
in Deinem Frieden und Schutz er-
leben; denn Dein ist das Reich und
die Kraft und die Herrlichkeit, des
Vaters und des Sohnes und des
Heiligen Geistes, von Ewigkeit zu
Ewigkeit. A. Amen.

16. Danksagung – dazu stehen:

Allmächtiger Gott, Vater aller
Barmherzigkeit, wir, Deine un-

würdigen Diener, sagen Dir demü-
tig und herzlich Dank, für alle Dei-
ne Güte und Liebe gegen uns und
gegen alle Menschen.

Wir preisen Dich für unsere Er-
schaffung und Erhaltung, und für
alle Segnungen dieses Lebens; vor
allem aber für Deine unschätzbare
Liebe in der Erlösung der Welt
durch unsern HErrn Jesum Chris-
tum; für die Mittel der Gnade und
für die Hoffnung der Herrlichkeit.

Und wir bitten Dich, verleihe uns
ein so lebendiges Bewußtsein aller
Deiner Gnadenerweisungen, daß
unsere Herzen mit aufrichtiger
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Dankbarkeit erfüllt seien, und wir
Dein Lob verkünden nicht allein
mit unseren Lippen, sondern auch
mit unserem Leben, indem wir uns
ganz Deinem Dienste hingeben,
und unser Leben lang vor Dir wan-
deln in Heiligkeit und Gerechtig-
keit, und warten auf die selige
Hoffnung und herrliche Erschei-
nung des großen Gottes und unse-
res Heilandes Jesu Christi; wel-
chem mit Dir und dem Heiligen
Geiste sei alle Ehre und Ruhm in
Ewigkeit. A. Amen.

17. Priesterliche Fürbitte

Lied

Heiliger Gott und HErr, Heiliger
Starker, Heiliger Unsterblicher, –
HErr, erbarme Dich! * Heilig, Hei-
lig, Heilig, Vater im Himmel, sei ge-
priesen ewig, HErr Gott Sabaot.

oder ein anderes Heilig - Lied

Gebet

Allmächtiger, ewiger Gott, all-
barmherziger Vater, in dessen

Gegenwart unser HErr Jesus Chris-
tus, unser Hohenpriester und Für-
sprecher, nicht aufhört, durch die
Verdienste seines Leidens Fürbitte
für uns einzulegen; wir bitten Dich
demütig, blicke herab auf uns, Dei-
ne unwürdigen Diener, die wir in
seinem Namen uns Dir nahen und
auf Deinem Altar diese heiligen
Gaben darstellen, das Gedächtnis
des einen Opfers, das einmal für

uns dargebracht wurde, und um
der Verdienste willen jenes seines
Opfers, erhöre Du im Himmel, Dei-
ner Wohnstätte, die Bitten und Ge-
bete, welche vor Dich gebracht
worden sind in Deiner heiligen Kir-
che. Gieße die Fülle Deines Erbar-
mens über alle Deine Geschöpfe
aus; befestige Deine Kirche mit
himmlischer Gnade; sammle Dir
die Vollzahl Deiner Auserwählten;
erquicke Deine entschlafenen Hei-
ligen mit Frieden und Freude, und
beschleunige die Zukunft und das
Reich Deines Sohnes, welchem mit
Dir, o allmächtiger Vater, und dem
Heiligen Geiste, dem einen leben-
digen und wahren Gott, sei alle
Ehre und Ruhm, Anbetung und
Lob, nun und immerdar. A. Amen.

18. Hymnus – alle stehen:

Hymn. 2T !nH!!!rP!!!!!ePrpP!!ztP!zP!rVP!!!!reP!
Hör guter Schöpfer unser

!!!!f!!p-Pztp!!zNpuzP!!!rP!!!!
Flehn * und sieh auf un-

!!!zPPrVPPr!!!!dp-P!!eP!!rptPPztPPrP!!!
ser Bittgebet, * das in der heil’gen

!!!tP!!!zPPjPP-PP!eCp!zNP!tp!!ztp!rP!!!
Fastenzeit * mit Tränen steigt zu

Ptr!!!!!ep!fpppppp!!p_!__
Dir empor.

2. Erhab’ner Herzensforscher Du, *
Du kennst die Schwäche unsrer
Kraft, * wir kehren reuevoll zurück,
* gewähr Verzeihung unsrer
Schuld.
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3. Zwar groß ist unsrer Sünden
Zahl, * doch schone uns, da wir ge-
stehn, * zu Deines Namens Ruhm
und Ehr * laß Schwachen Heilung
angedeih’n.

Leicht verbeugt:

4. Hochselige Dreieinigkeit, * Gott
Sabaot, o steh uns bei, * daß diese
heil’ge Fastenzeit * uns gnaden-
reich und heilsam sei. Amen.

19. Die Abendbetrachtung

20. Loblied Mariens
Stehend:

Meine Seele er|hebt † den HErrn *
und mein Geist jubelt | in Gott, mei-
nem Retter.* Denn Er hat | angese-
hen * die Nied|rigkeit seiner Magd.

Siehe, | von nun an * preisen mich
se|lig alle Geschlechter. * Denn der
Mächtige hat Großes an | mir ge-
tan, * und | heilig ist sein Name.

Er erbarmt sich von Geschlecht | zu
Geschlecht * über | alle, die Ihn
fürchten. * Er vollbringt mit seinem

Arm macht|volle Taten: * Er zer-
streut, die im Her|zen voll Hochmut
sind.

Er stürzt die Mächti|gen vom Thron
* und er|höht die Niedrigen. * Die
Hungernden beschenkt Er mit | sei-
nen Gaben * und ent|läßt die Rei-
chen leer.

Er nimmt sich seines Knechtes
Is|rael an * und | denkt an sein Er-
barmen, * das Er unsern Vätern
ver|heißen hat, * Abraham und sei-
nen Nach|kommen ewiglich.

Kniend:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne * und | dem Heiligen Geiste, *
wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit * in | Ewigkeit. Amen.

21. Segen – Liturg

†Die Gnade unseres HErrn Jesu
Christi und die Liebe Gottes und

die Gemeinschaft des Heiligen
Geistes sei mit euch allen immer-
dar. A. Amen.
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‘28. Dienstag
z Morgengebetsdienst

Göttliche Lesung: Aus dem 2. Buch Mose, dem Buch des Auszugs – 33, 12 - 23



1. Anrufung

Im Namen des Vaters † und des
Sohnes und des Heiligen Geis-

tes. A. Amen.

2. Sündenbekenntnis
Lasset uns beten. – knien

Alle:Wir danken Dir, HErr, Gott
der Mächte, daß Du uns

gewürdigt hast, zu dieser Stunde
wieder vor Deinen heiligen Altar zu
treten und um Deine Barmherzig-
keit zu flehen für unsere Sünden
und für die Irrtümer Deines gesam-
ten Volkes. Nimm, o HErr, unser
Gebet an. Würdige uns, Dir Gebe-
te, flehentliche Bitten und geistli-
che Opfer für Dein ganzes Volk
darzubringen. Mache uns, die Du
zu Deinem Dienste bestellt hast,
fähig, Dich allezeit und überall in
der Kraft des Heiligen Geistes ohne
Schuld und Tadel, mit dem Zeugnis
eines reinen Gewissens anzurufen,
auf daß Du uns in Deiner großen
Güte erhören und erlösen mögest,
durch Jesum Christum, unseren
HErrn. A. Amen.

3. Absolution

Der allmächtige Gott, der Vater
unseres HErrn, Jesu Christi,

der nicht will den Tod des Sünders,
sondern daß er sich bekehre von
seinem gottlosen Wesen und lebe;
Er sei euch gnädig, schenke † euch
völlige Erlassung und Vergebung
und spreche euch los von allen eu-
ren Sünden, Missetaten und Über-
tretungen. A. Amen.

4. Friedensgruß – des höheren Amtes:
Friede sei mit euch. A. Amen.
5. Aufruf
O HErr, öffne Du unsere Lippen.
A. Und unser Mund soll Dein Lob
verkünden.
O Gott, errett’ uns schleunig.
A. O HErr, eile uns zu helfen.
Stehend:Ehresei dem Vater und dem
Sohne und dem Heiligen Geiste:
A. Wie es war im Anfang, so jetzt
und allezeit, in Ewigkeit. Amen.
6. Lesung vor dem HErrn – alle sitzen.
Dieses Wort sei Stärkung unserem
Glauben. Aufstehen. A. Dank sei Dir,
o Gott.
7. Alle sprechen gemeinsam:

Ich glaube an Gott, Vater den All-
mächtigen, Schöpfer Himmels

und der Erde. Und an Jesum Chri-
stum, seinen eingeborenen Sohn,
unseren HErrn, der empfangen ist
vom Heiligen Geiste, geboren aus
Maria, der Jungfrau, gelitten unter
Pontio Pilato, gekreuzigt, gestor-
ben und begraben. Abgestiegen in
das Totenreich, am dritten Tage
wieder auferstanden von den To-
ten, aufgefahren in die Himmel,
sitzt zur Rechten Gottes, des all-
mächtigen Vaters, woher er kom-
men wird, zu richten Lebende und
Tote. Ich glaube an den Heiligen
Geist, die heilige katholische Kir-
che, Gemeinschaft der Heiligen,
Vergebung der Sünden, Auferste-
hung des Fleisches und das ewige
Leben. Amen.
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8. Psalm

Ps. 79 9
Hilf uns, Gott | unsres

Heils, * um der Ehre | Deines Na-
mens willen! * O | rette uns * und
vergib unsre Sünden | Deines Na-
mens wegen!

10
Warum sollen die Heidenvölker

sagen: “Wo bleibt | denn ihr Gott?”
* Vor unseren Augen sollen die
Heiden die Rache erfahren für das
vergossene | Blut von Deinen Die-
nern! * 11Laß das Seufzen der Ge-
fangenen | zu Dir dringen, * in der
Kraft Deines Armes erhalte | die
dem Tod Geweihten!

12
Unsren Nachbarn vergilt sieben-

fach in ihren | Schoß die Schmach,
* die sie | Dir, HErr, zugefügt! *
13Wir aber sind Dein Volk, die
Schafe | Deiner Weide. * Wir wol-
len Dir ewig danken, von Ge-
schlecht zu Geschlecht | Deinen
Ruhm verkünden!

Leicht verbeugt:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne, * und | dem Heiligen Geiste. *
Wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.

9. Der liturgische Gruß

Der HErr sei mit euch.
A. Und mit deinem Geiste.

Lasset uns beten. Alle knien nieder.

10. Bitteneröffnung

IV. Kyrie [Cunctipotens Genitor Deus]

Allmächtiger Schöpfer Gott

3. Ton H!!rPr!!!!!epr!!!!p!!z!!!!!t!!!!rP!!!!!!!dP!!!f!!!!!!-ppppppppPP
Heiliger Gott, Heiliger Starker,

H!!rPe!!!pppp!!pp!!!!|pP!!!!zP!rp!zPPzP!!!!gPP!p
Heiliger Unsterblicher;

HP!!!!!!!!!!pppppppP!p|P!!!PP!tN-PPztP!!zPP!rP!!!fpppp
HErr, erbarme Dich.

A. HErr, erbarme Dich.

HP!r!!!!!r!!rp!fP!!-PPr!!!!!!e!!!!rP!!!!!!dP!!!!!!P!!p_P!!!pppppppP!!hpP!!
Heiliger Gott, Heiliger Starker,

HP!ePe!!!!rpP!P!!!CPPpP!!!PP!pp!!|PppP!z!!!!!!!!!!!!u!P!!!!gP!!!fP!!!!!P!!!pp!
Heiliger Unsterblicher;

HP!!!!!!!!!!pppppppP!p|P!!P!PP!tN-P!z!PtP!!!zPP!rP!!!fp!!!pp
Christe, erbarme Dich.

A. Christe, erbarme Dich.

H!!!!!!P!r!!!!ep!rp!!!!zP!tPep!trP!fP!p_P!!!!rpppppppp!!p
Heiliger Gott, Heiliger Starker,

H!!!!!!!!P!re!!rP!zP!P!!trP!!!zP!!!h_fppp!!!!!|P!!!!!rppppppppp
Heiliger Unsterblicher;

HP!!!!!!!!!fp!!tr!!!!!eppP!!!!!!!!!CPPfP!!!p|!|P!!!!!ppppzP!!!t!!!!!!P!upPPp
HErr, erbarme Dich unser.

A. HErr, erbarme Dich unser.
HErrengebet im 3. Ton

HP!{ppP!!!!ep!!fPP!!!fP-P[pp!P!!!!!pp!!!!tppppppP!!!
Vater unser im Himmel, geheiligt
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H!!![pppP!!!fP!!dP|P!!!!{pppP!pppppppppP!!
werde Dein Name; Dein Reich

H!!!{pppppPepfP!!fP-PrP!P!ppppptppppP
komme; Dein Wille geschehe, wie

H!!!![ppppp!fPPdP!!|!!{pP!!!P!pppppppppP!!
im Himmel so auf Erden. Unser

H!!!!!{ppppP!!epP!fP!f!!!!|!!!rPP!P!ppppPtppppp
tägliches Brot gib uns heute und

H!!!!!![pppppP!!!dp-P!!ep!!!P!pppppppppP!!
vergib uns unsere Schuld, wie

H!!!!!!{ppppppPPepPP!P!ppppppptppP
auch wir vergeben unseren

H!!!P!!![p!!!fP!!-P[pppppP!!!P!pppppppppP!!
Schuldigern, und führe uns nicht

H!!!!!![pP!!!!fP!!!!dPP|PP{pppPP!P!pppppppppP!!
in Versuchung, sondern erlöse

H!!!!!eppP!!ep!!fP!fP|PfP!!!!dpp|!|P!pP!!!tpppppppP!!!
uns von dem Bösen. Amen.

11. Bitten

O HErr, erzeige uns Deine Barm-
|herzigkeit; A. Wie wir unser Ver-
trauen | auf Dich setzen.

Laß Deine Priester sich kleiden mit
Ge|rechtigkeit; A. Und Deine Heili-
gen | fröhlich sein.

O HErr, hilf Dei|nem Gesalbten;
A. Und wenn wir zu Dir rufen, hör’
uns | gnädiglich.

O HErr, hilf Deinem Volk und
seg|ne Dein Erbteil; A. Leite sie und
erhöhe sie | ewiglich.
Friede sei in den Mauern | Deines
Zion; A. Und Fülle in ih|ren Paläs-
ten.
Gedenke Deiner im Glauben ent-
schla|fenen Heiligen; A. Laß sie ru-
hen in Deinem Frieden und erwa-
chen zu einer herrlichen | Auferste-
hung.
Schaff’ in uns, o HErr, ein | reines
Herz; A. Und nimm Deinen Heili-
gen Geist | nicht von uns.
HErr, erhöre un|ser Gebet;
A. Und laß unser Rufen | vor Dich
kommen.

12. Gebetsaufforderung

Lasset uns beten.
13. Versammlungsgebete

13. 1. Zeitgebet

Ob der Sünde sind wir fern
vom Paradies, von Deinem
Angesichte und von Deiner

Gegenwart, o allmächtiger Gott.
Dein Wille sei es, o Gott, erbar-
mungsvoller König, Dich wiederum
über uns und über Dein Heiligtum
zu erbarmen, in Deiner großen
Güte es schnell zu vollenden und
seine Ehre zu erhöhen. Unser Va-
ter, offenbare die Ehre Deines
himmlischen Reiches bald über
uns; erstrahle und erhebe Dich
über uns vor den Augen alles Le-
benden. Mache voll die Zahl Dei-
ner Auserwählten und unsere Zer-
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streuten sammle von den Enden
der Erde. O bringe uns in die
himmlische Stadt Jerusalem, zur
ewigen Freude. A. Amen.

13. 2. Wochengebet

Wir bitten Dich, allmächtiger Gott,
laß uns, die wir mit Recht für unse-
re Missetaten gezüchtigt werden,
durch den Trost Deiner Gnade wie-
der aufatmen; durch Jesum Chris-
tum, Deinen Sohn, unsern HErrn.
A. Amen.

13. 3. Tagesgebet

Möge diese heilige Zeit der Buße
und des Gebetes, barmherziger Va-
ter, uns und unsere Herzen für die
österliche Gnade des Lebens zurüs-
ten, um das Lob des Erlösers fest-
lich zu künden, der in der Einheit
des Heiligen Geistes mit Dir lebt
und herrscht in alle Ewigkeit.
A. Amen.

14. Gebete

O HErr, unser himmlischer Va-
ter, allmächtiger, ewiger Gott,

der Du uns wohlbehalten den An-
fang dieses Tages hast erleben las-
sen; bewahre uns durch Deine
mächtige Kraft und gib, daß wir
heute in keine Sünde fallen, noch
in irgend eine Gefahr geraten, son-
dern daß all unser Wandel durch
Deine Führung so geleitet werde,
daß wir allezeit tun, was recht ist
vor Deinem Angesicht; durch Je-
sum Christum, unseren HErrn.
A. Amen.

Allmächtiger, barmherziger Vater,
der Du uns die Verheißung dieses
und des zukünftigen Lebens gege-
ben hast; wir bitten Dich, Du wol-
lest uns Deinen Segen geben für al-
les, was wir besitzen, und verleihe,
daß es uns an Kleidung und Nah-
rung genügt, damit unsere Tage von
Ruhe und Frieden erfüllt seien. Sei
mit allen, die ihr Tagewerk begon-
nen haben, und erfreue ihre Her-
zen durch den Ertrag ihrer Arbeit.
Verleihe auch allen Vermögenden
Deine Gnade, mildtätig mit ihrem
Gute umzugehen, den Armen ver-
schaffe Du jederzeit Hilfe und
Schutz, damit Dich jeder in seinem
Stande rühme und lobe, um Jesu
Christi willen, unseres HErrn.
A. Amen.
15. Fürbittgebete

Erwacht ist unsere Seele von der
Nacht zu Dir, o Gott, denn das

Licht Deiner Gebote leuchtet auf
Erden. Lehre uns Rechtschaffen-
heit und Wahrheit üben in Deiner
Furcht; denn Dich loben und prei-
sen wir, der Du wahrhaftig unser
Gott bist. Neige Dein Ohr zu uns
und erhöre uns; gedenke aller, o
HErr, die nun vor Dir erscheinen,
und errette uns durch Deine Macht,
um Jesu Christi willen, unseres
HErrn. A. Amen.

Gott und Vater unseres HErrn Jesu
Christi, Du hast uns wiederum auf-
gerichtet und zum Gebet versam-
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melt. Erweise uns Gnade, damit
Dich unsre Lippen preisen, und
nimm die Huldigung unsres Dien-
stes an. Lehre uns Deine himmli-
sche Satzung, denn vollkommen zu
beten wissen wir nicht, wenn Du, o
HErr, uns durch Deinen Heiligen
Geist nicht anleitest. Verzeihe, ver-
gib und übe Nachsicht mit unserer
Unvollkommenheit. Würdest Du
die Übertretungen beachten, HErr,
wer könnte vor Dir bestehen? Bei
Dir ist jedoch unsere Erlösung, un-
ser Heil bist Du und unser Helfer,
der Heilige und der mächtige
Schirmherr unseres Lebens; des-
halb lobpreisen wir die Macht Dei-
nes Reiches, des Vaters und des
Sohnes und des Heiligen Geistes,
heute und täglich, und in alle Ewig-
keit. A. Amen.

16. Danksagung – dazu stehen:

Allmächtiger Gott, Vater aller
Barmherzigkeit, wir, Deine un-

würdigen Diener, sagen Dir demü-
tig und herzlich Dank, für alle Dei-
ne Güte und Liebe gegen uns und
gegen alle Menschen.

Wir preisen Dich für unsere Er-
schaffung und Erhaltung, und für
alle Segnungen dieses Lebens; vor
allem aber für Deine unschätzbare
Liebe in der Erlösung der Welt
durch unsern HErrn Jesum Chri-
stum; für die Mittel der Gnade und
für die Hoffnung der Herrlichkeit.

Und wir bitten Dich, verleihe uns
ein so lebendiges Bewußtsein aller
Deiner Gnadenerweisungen, daß
unsere Herzen mit aufrichtiger
Dankbarkeit erfüllt seien, und wir
Dein Lob verkünden nicht allein
mit unseren Lippen, sondern auch
mit unserem Leben, indem wir uns
ganz Deinem Dienste hingeben,
und unser Leben lang vor Dir wan-
deln in Heiligkeit und Gerechtig-
keit, und warten auf die selige
Hoffnung und herrliche Erschei-
nung des großen Gottes und unse-
res Heilandes Jesu Christi; wel-
chem mit Dir und dem Heiligen
Geiste sei alle Ehre und Ruhm in
Ewigkeit. A. Amen.

17. Priesterliche Fürbitte – Lied

Heilig, Heilig, Heilig, * sei geprie-
sen ohne End, * Starker Gott im
Sakrament!

Gebet

Allmächtiger, ewiger Gott, all-
barmherziger Vater, in dessen

Gegenwart unser HErr Jesus Chri-
stus, unser Hohenpriester und Für-
sprecher, nicht aufhört, durch die
Verdienste seines Leidens Fürbitte
für uns einzulegen; wir bitten Dich
demütig, blicke herab auf uns, Dei-
ne unwürdigen Diener, die wir in
seinem Namen uns Dir nahen und
auf Deinem Altar diese heiligen
Gaben darstellen, das Gedächtnis

z Morgengebetsdienst 31



des einen Opfers, das einmal für
uns dargebracht wurde, und um
der Verdienste willen jenes seines
Opfers, erhöre Du im Himmel, Dei-
ner Wohnstätte, die Bitten und Ge-
bete, welche vor Dich gebracht
worden sind in Deiner heiligen Kir-
che.

Gieße die Fülle Deines Erbarmens
über alle Deine Geschöpfe aus; be-
festige Deine Kirche mit himmli-
scher Gnade; sammle Dir die Voll-
zahl Deiner Auserwählten; erquik-
ke Deine entschlafenen Heiligen
mit Frieden und Freude, und be-
schleunige die Zukunft und das
Reich Deines Sohnes, welchem mit
Dir, o allmächtiger Vater, und dem
Heiligen Geiste, dem einen leben-
digen und wahren Gott, sei alle
Ehre und Ruhm, Anbetung und
Lob, nun und immerdar. A. Amen.

18. Hymnus – alle stehen:

1. Des Lichtes Sonne, Jesu Christ, *
durch Dich entsteht der Tage Licht,
* Du hast am Anfang unsres Heils
* des Todes Nacht besiegt im Tod.

2. Schon herrlich strahlt das Mor-
genrot * das Leben blüht erneut
hervor, * der neue Tag erhellt den
Weg, * geöffnet ist die Himmelstür.

3. Die Zeit vom Morgen bis zur
Nacht * hast selber Du einst Tag
genannt. * Es bricht der helle Tag
hervor,*erhöre unserheißes Flehn.

Leicht verbeugt:

4. Dich bete an die ganze Welt, *
der Dreiheit Licht verehre sie! * Es
rühme Dich das neue Lied, * im
Glanz unsrer Erneuerung. Amen.

19. Die Morgenbetrachtung

20. Lied des Zacharia

Stehend:

Gepriesen † sei der HErr, der Gott |
Israels * denn Er hat sein Volk be-
sucht und ge|schaffen ihm Erlö-
sung; * Er hat uns einen starken
Ret|ter erweckt * im Hause | seines
Knechtes David.

So hat Er verheißen von | alters her
* durch den Mund seiner | heiligen
Propheten. * Er hat uns errettet vor
| unsern Feinden * und aus der
Hand | aller, die uns hassen;

Er hat das Erbarmen mit den Vä-
tern an uns vollendet und an sei-
nen heiligen | Bund gedacht, * an
den Eid, den Er unserem Vater
Abra|ham geschworen hat; * Er hat
uns geschenkt, daß wir aus Fein-
deshand befreit, Ihm furchtlos die-
nen in Heiligkeit und Ge|rechtig-
keit * vor seinem Angesicht | alle
unsere Tage.

Und du, Kind, wirst Prophet des |
Höchsten heißen; * denn Du wirst
dem HErrn vorangehen und | Ihm
den Weg bereiten. * Du wirst sein
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Volk mit der Erfahrung des | Heils
beschenken * in der Ver|gebung al-
ler Sünden.

Durch die barmherzige Liebe | uns-
res Gottes * wird uns besuchen das
aufstrahlen|de Licht aus der Höhe,
* um allen zu leuchten, die in Fin-
sternis sitzen und im Schat|ten des
Todes, * und unsere Schritte zu
lenken | auf den Weg des Friedens.

Kniend:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne * und | dem Heiligen Geiste, *
wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit * in | Ewigkeit. Amen.
21. Segen – Liturg

†Die Gnade unseres HErrn Jesu
Christi und die Liebe Gottes und

die Gemeinschaft des Heiligen
Geistes sei mit euch allen immer-
dar. A. Amen.

z Morgengebetsdienst 33



z Abendgebetsdienst

Göttliche Lesung: Aus der ersten Epistel St. Petrus – 3, 17– 4, 8



1. Anrufung

Im Namen des Vaters † und des
Sohnes und des Heiligen Geis-

tes. A. Amen.

2. Sündenbekenntnis
Lasset uns beten. – knien

Alle:Wir danken Dir, HErr, Gott
der Mächte, daß Du uns

gewürdigt hast, zu dieser Stunde
wieder vor Deinen heiligen Altar zu
treten und um Deine Barmherzig-
keit zu flehen für unsere Sünden
und für die Irrtümer Deines gesam-
ten Volkes. Nimm, o HErr, unser
Gebet an. Würdige uns, Dir Gebe-
te, flehentliche Bitten und geistli-
che Opfer für Dein ganzes Volk
darzubringen. Mache uns, die Du
zu Deinem Dienste bestellt hast,
fähig, Dich allezeit und überall in
der Kraft des Heiligen Geistes ohne
Schuld und Tadel, mit dem Zeugnis
eines reinen Gewissens anzurufen,
auf daß Du uns in Deiner großen
Güte erhören und erlösen mögest,
durch Jesum Christum, unseren
HErrn. A. Amen.

3. Absolution

Der allmächtige Gott, der Vater
unseres HErrn, Jesu Christi,

der nicht will den Tod des Sünders,
sondern daß er sich bekehre von
seinem gottlosen Wesen und lebe;
Er sei euch gnädig, schenke † euch
völlige Erlassung und Vergebung
und spreche euch los von allen eu-
ren Sünden, Missetaten und Über-
tretungen. A. Amen.

4. Friedensgruß – des höheren Amtes:
Friede sei mit euch. A. Amen.
5. Aufruf
O HErr, öffne Du unsere Lippen.
A. Und unser Mund soll Dein Lob
verkünden.
O Gott, errett’ uns schleunig.
A. O HErr, eile uns zu helfen.
Stehend:Ehresei dem Vater und dem
Sohne und dem Heiligen Geiste:
A. Wie es war im Anfang, so jetzt
und allezeit, in Ewigkeit. Amen.
6. Lesung vor dem HErrn – alle sitzen.
Dieses Wort sei Stärkung unserem
Glauben. Aufstehen. A. Dank sei Dir,
o Gott.
7. Alle sprechen gemeinsam:

Ich glaube an Gott, Vater den All-
mächtigen, Schöpfer Himmels

und der Erde. Und an Jesum Chri-
stum, seinen eingeborenen Sohn,
unseren HErrn, der empfangen ist
vom Heiligen Geiste, geboren aus
Maria, der Jungfrau, gelitten unter
Pontio Pilato, gekreuzigt, gestor-
ben und begraben. Abgestiegen in
das Totenreich, am dritten Tage
wieder auferstanden von den To-
ten, aufgefahren in die Himmel,
sitzt zur Rechten Gottes, des all-
mächtigen Vaters, woher er kom-
men wird, zu richten Lebende und
Tote. Ich glaube an den Heiligen
Geist, die heilige katholische Kir-
che, Gemeinschaft der Heiligen,
Vergebung der Sünden, Auferste-
hung des Fleisches und das ewige
Leben. Amen.

z Abendgebetsdienst 35



8. Psalm

Ps. 78 39
Er gedachte vielmehr, daß |

sie nur Fleisch sind, * ein Hauch,
der dahingeht und | nimmer wie-
derkehrt. * 40Wie oft kränkten sie
ihn | in der Wüste, * beleidig|ten
ihn in der Steppe!

41
Immer wieder versuch|ten sie

Gott * und betrübten den Hei|ligen
Israels. * 42Sie dachten nicht mehr
an | seine Hand, * an denTag,da er
| sie vom Feind erlöste,

43
als er in Ägypten seine Zei|chen

vollbrachte * und seine Wunder in
der | Gegend von Zoan. * 44Er wan-
delte ihre Nilar|me in Blut, * so daß
sie deren Gewässer | nicht mehr
trinken konnten.

45
Er sandte gegen sie Fliegen, sie |

zu verzehren, * und Frösche | um
sie zu vernichten. * 46Ihre Ernte
gab er dem Feld|hüpfer preis, * der
Heuschreckedie |ErnteihrerArbeit.

47
Ihre Weinstöcke zerschlug | er mit

Hagel, * ihre Maulbeer|feigen mit
dem Frost. * 48Ihr Vieh übergab | er
der Pest, * den | Seuchen ihre Her-
den.

49
Er sandte wider sie seine | Zor-

nesglut, * Grimm, Wut und Be-
drängnis, ein | Heer von Unheilbo-
ten.*50Er ließ seinem Zorn freien
Lauf, schützte sie nicht | vor dem
Tod, * sondern über|gab der Pest
ihr Leben.

51
Er schlug alle Erstgeburt | in

Ägypten, * den Erstling ihrer Kraft |
in den Zelten Chams. * 52Dann ließ
er wie Schafe sein | Volk aufbre-
chen, * leitete sie in der Wü|ste wie
eine Herde.
53

Erführtesiesicher und siebrauch-
ten | nichts zu fürchten, * und das
Meer be|deckte ihre Feinde. * 54Er
brachte sie in sein hei|liges Land, *
zum Berg, den er|worben seine
Rechte.

Leicht verbeugt:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne, * und | dem Heiligen Geiste. *
Wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.

9. Der liturgische Gruß

Der HErr sei mit euch.
A. Und mit deinem Geiste.

Lasset uns beten. oder:

Laßt uns beten zu Gott, dem
HErrn, der uns zu seinem Volk er-
wählt hat: Alle knien nieder.

10. Bitteneröffnung

HErr, erbarme Dich (unser).
A. HErr, erbarme Dich unser.

Christe, erbarme Dich unser.
A. Christe, erbarme Dich unser.

HErr, erbarme Dich unser.
A. HErr, erbarme Dich unser.

Vater unser im Himmel, gehei-
ligt werde Dein Name; Dein

Reich komme; Dein Wille gesche-
he, wie im Himmel so auf Erden.
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Unser tägliches Brot gib uns heute
und vergib uns unsere Schuld, wie
auch wir vergeben unseren Schul-
digern, und führe uns nicht in Ver-
suchung, sondern erlöse uns von
dem Bösen. Amen.

11. Die Bitten vom Dienstag

Du sprichst zu uns durch die Zei-
|chen der Zeit: A. gib, daß alle
Christen ihren Glauben auf dem ei-
nen HErrn in der | Einheit bauen.

Behüte alle En|gel und Bischöfe:
A. und stärke ihre Mitarbeiter in |
ihrem Dienst.

Erbarme Dich aller Häupter in |
Deiner Kirche: A. Und gib, daß sie
sich Dir | unterwerfen.

Bewahre die Völker vor Angst | und
Verzweiflung: A. Erlöse sie durch
Christi Kommen aus der | Zeit der
Trübsal.

(Dich bittend um die Gesundheit
von N.N. flehen wir, ) Stehe denen
bei, die sich dem Dienst an den |
Kranken widmen: A. Schenke ih-
nen Herzlichkeit | und Geduld.

Du öffnest und nie|mand kann
schließen: A. Öffne Deinen ent-
schlafenen Heiligen mit allen Dei-
nen Erstlingen das Tor zum e|wigen
Leben.

12. Gebetsaufforderung

Lasset uns beten.

13. Versammlungsgebete

13. 1. Zeitgebet

Ob der Sünde sind wir fern
vom Paradies, von Deinem
Angesichte und von Deiner

Gegenwart, o allmächtiger Gott.
Dein Wille sei es, o Gott, erbar-
mungsvoller König, Dich wiederum
über uns und über Dein Heiligtum
zu erbarmen, in Deiner großen
Güte es schnell zu vollenden und
seine Ehre zu erhöhen. Unser Va-
ter, offenbare die Ehre Deines
himmlischen Reiches bald über
uns; erstrahle und erhebe Dich
über uns vor den Augen alles Le-
benden. Mache voll die Zahl Dei-
ner Auserwählten und unsere Zer-
streuten sammle von den Enden
der Erde. O bringe uns in die
himmlische Stadt Jerusalem, zur
ewigen Freude. A. Amen.

13. 2. Wochengebet

Wir bitten Dich, allmächtiger Gott,
laß uns, die wir mit Recht für unse-
re Missetaten gezüchtigt werden,
durch den Trost Deiner Gnade wie-
der aufatmen; durch Jesum Chris-
tum, Deinen Sohn, unsern HErrn.
A. Amen.

13. 3. Tagesgebet

Möge diese heilige Zeit der Buße
und des Gebetes, barmherziger Va-
ter, uns und unsere Herzen für die
österliche Gnade des Lebens zurüs-
ten, um das Lob des Erlösers fest-
lich zu künden, der in der Einheit
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des Heiligen Geistes mit Dir lebt
und herrscht in alle Ewigkeit.
A. Amen.

14. Gebete

Großer und Wunderbarer, Gott,
Du Allherrscher, Du be-

herrschst alles in unbeschreiblicher
Güte und grenzenloser Fürsorge.
Auf unsrem Weg wurde uns unter
Deiner Obhut alles zuteil, was wir
heute erlebt und dank Deiner Vor-
sehung erfahren haben. Du bist es,
der uns zum Unterpfand Deines
verheißenen Reiches hierher ge-
bracht und so vor mancherlei Übel
bewahrt hat: wir bitten Dich, laß
uns diesen Abend auch in Gerech-
tigkeit und Wahrheit vor dem Ant-
litz Deiner göttlichen Herrlichkeit
vollenden, damit wir Dir danken,
dem allein guten und menschenlie-
benden Gott, dem Vater und dem
Sohn und dem Heiligen Geist, jetzt
und allezeit, in Ewigkeit. A. Amen.

Allmächtiger Gott, der Du den
Wankenden das Licht Deiner
Wahrheit leuchten läßt, damit sie
wiederkehren auf den Pfad der Ge-
rechtigkeit; gewähre allen, die in
die Gemeinschaft des Evangeliums
Jesu Christi aufgenommen sind,
daß sie alles vermeiden, was ihrem
Bekenntnis widerspricht, und al-
lem nachstreben, was demselben
gemäß ist; durch Jesum Christum,
unseren HErrn. A. Amen.

15. Fürbittgebete

Erleuchte unsere Finsternis, o
HErr, und beschütze uns durch

Deine große Barmherzigkeit vor al-
len Gefahren und Unfällen dieser
Nacht; gedenke aller, die Dich vor
ihrer Nachtruhe aufsuchen und zu
Dir beten - nimm uns alle in Deine
schützenden Hände auf, um der
Liebe Jesu Christi willen, unseres
HErrn. A. Amen.

HErr, unser Gott, Du hast die Him-
mel geneigt und bist zum Heil der
gesamten Menschheit herabgestie-
gen; schau auf jene, die Dein Zeug-
nis angenommen haben und keine
Menschenhilfe erwarten, sondern
auf Deine Gnade harren und sehn-
lich Dein Heil erwarten. Behüte sie
jederzeit, auch an diesem Abend
und dieser anbrechenden Nacht,
vor jedem Feind und feindlichem
Werk des Bösen, vor eitlen Gedan-
ken und arglistigem Sinn; denn ge-
lobt und hoch zu preisen ist das
Reich Deiner Herrschaft, des Va-
ters und des Sohnes und des Heili-
gen Geistes, jetzt und allezeit, in
Ewigkeit. A. Amen.

16. Danksagung – dazu stehen:

Allmächtiger Gott, Vater aller
Barmherzigkeit, wir, Deine un-

würdigen Diener, sagen Dir demü-
tig und herzlich Dank, für alle Dei-
ne Güte und Liebe gegen uns und
gegen alle Menschen.
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Wir preisen Dich für unsere Er-
schaffung und Erhaltung, und für
alle Segnungen dieses Lebens; vor
allem aber für Deine unschätzbare
Liebe in der Erlösung der Welt
durch unsern HErrn Jesum Chris-
tum; für die Mittel der Gnade und
für die Hoffnung der Herrlichkeit.

Und wir bitten Dich, verleihe uns
ein so lebendiges Bewußtsein aller
Deiner Gnadenerweisungen, daß
unsere Herzen mit aufrichtiger
Dankbarkeit erfüllt seien, und wir
Dein Lob verkünden nicht allein
mit unseren Lippen, sondern auch
mit unserem Leben, indem wir uns
ganz Deinem Dienste hingeben,
und unser Leben lang vor Dir wan-
deln in Heiligkeit und Gerechtig-
keit, und warten auf die selige
Hoffnung und herrliche Erschei-
nung des großen Gottes und unse-
res Heilandes Jesu Christi; wel-
chem mit Dir und dem Heiligen
Geiste sei alle Ehre und Ruhm in
Ewigkeit. A. Amen.

17. Priesterliche Fürbitte – Lied

Heiliger Gott und HErr, Heiliger
Starker, Heiliger Unsterblicher, –
HErr, erbarme Dich! * Heilig, Hei-
lig, Heilig, Vater im Himmel, sei ge-
priesen ewig, HErr Gott Sabaot.

oder ein anderes Heilig - Lied

Gebet

Allmächtiger, ewiger Gott, all-
barmherziger Vater, in dessen

Gegenwart unser HErr Jesus Chris-

tus, unser Hohenpriester und Für-
sprecher, nicht aufhört, durch die
Verdienste seines Leidens Fürbitte
für uns einzulegen; wir bitten Dich
demütig, blicke herab auf uns, Dei-
ne unwürdigen Diener, die wir in
seinem Namen uns Dir nahen und
auf Deinem Altar diese heiligen
Gaben darstellen, das Gedächtnis
des einen Opfers, das einmal für
uns dargebracht wurde, und um
der Verdienste willen jenes seines
Opfers, erhöre Du im Himmel, Dei-
ner Wohnstätte, die Bitten und Ge-
bete, welche vor Dich gebracht
worden sind in Deiner heiligen Kir-
che. Gieße die Fülle Deines Erbar-
mens über alle Deine Geschöpfe
aus; befestige Deine Kirche mit
himmlischer Gnade; sammle Dir
die Vollzahl Deiner Auserwählten;
erquicke Deine entschlafenen Hei-
ligen mit Frieden und Freude, und
beschleunige die Zukunft und das
Reich Deines Sohnes, welchem mit
Dir, o allmächtiger Vater, und dem
Heiligen Geiste, dem einen leben-
digen und wahren Gott, sei alle
Ehre und Ruhm, Anbetung und
Lob, nun und immerdar. A. Amen.

18. Hymnus – alle stehen:

Hymn. 2T !nH!!!rP!!!!!ePrpP!!ztP!zP!rVP!!!!reP!
Hör guter Schöpfer unser

!!!!f!!p-Pztp!!zNpuzP!!!rP!!!!
Flehn * und sieh auf un-

!!!zPPrVPPr!!!!dp-P!!eP!!rptPPztPPrP!!!
ser Bittgebet, * das in der heil’gen
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!!!tP!!!zPPjPP-PP!eCp!zNP!tp!!ztp!rP!!!
Fastenzeit * mit Tränen steigt zu

Ptr!!!!!ep!fpppppp!!p_!__
Dir empor.

2. Erhab’ner Herzensforscher Du, *
Du kennst die Schwäche unsrer
Kraft, * wir kehren reuevoll zurück,
* gewähr Verzeihung unsrer
Schuld.

3. Zwar groß ist unsrer Sünden
Zahl, * doch schone uns, da wir ge-
stehn, * zu Deines Namens Ruhm
und Ehr * laß Schwachen Heilung
angedeih’n.

Leicht verbeugt:

4. Hochselige Dreieinigkeit, * Gott
Sabaot, o steh uns bei, * daß diese
heil’ge Fastenzeit * uns gnaden-
reich und heilsam sei. Amen.
19. Die Abendbetrachtung

20. Loblied Mariens
Stehend:

Meine Seele er|hebt † den HErrn *
und mein Geist jubelt | in Gott, mei-
nem Retter.* Denn Er hat | angese-
hen * die Nied|rigkeit seiner Magd.

Siehe, | von nun an * preisen mich
se|lig alle Geschlechter. * Denn der
Mächtige hat Großes an | mir ge-
tan, * und | heilig ist sein Name.

Er erbarmt sich von Geschlecht | zu
Geschlecht * über | alle, die Ihn
fürchten. * Er vollbringt mit seinem
Arm macht|volle Taten: * Er zer-
streut, die im Her|zen voll Hochmut
sind.

Er stürzt die Mächti|gen vom Thron
* und er|höht die Niedrigen. * Die
Hungernden beschenkt Er mit | sei-
nen Gaben * und ent|läßt die Rei-
chen leer.

Er nimmt sich seines Knechtes
Is|rael an * und | denkt an sein Er-
barmen, * das Er unsern Vätern
ver|heißen hat, * Abraham und sei-
nen Nach|kommen ewiglich.

Kniend:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne * und | dem Heiligen Geiste, *
wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit * in | Ewigkeit. Amen.

21. Segen – Liturg

†Die Gnade unseres HErrn Jesu
Christi und die Liebe Gottes und

die Gemeinschaft des Heiligen
Geistes sei mit euch allen immer-
dar. A. Amen.
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‘29. Mittwoch
z Morgengebet

Göttliche Lesung: Aus dem 2. Buch Mose, dem Buch des Auszugs – 34, 1 - 10



1. Anrufung

Im Namen des Vaters † und des
Sohnes und des Heiligen Geis-

tes. A. Amen.

2. Sündenbekenntnis
Lasset uns beten. – knien

Alle:Wir danken Dir, HErr, Gott
der Mächte, daß Du uns

gewürdigt hast, zu dieser Stunde
wieder vor Deinen heiligen Altar zu
treten und um Deine Barmherzig-
keit zu flehen für unsere Sünden
und für die Irrtümer Deines gesam-
ten Volkes. Nimm, o HErr, unser
Gebet an. Würdige uns, Dir Gebe-
te, flehentliche Bitten und geistli-
che Opfer für Dein ganzes Volk
darzubringen. Mache uns, die Du
zu Deinem Dienste bestellt hast,
fähig, Dich allezeit und überall in
der Kraft des Heiligen Geistes ohne
Schuld und Tadel, mit dem Zeugnis
eines reinen Gewissens anzurufen,
auf daß Du uns in Deiner großen
Güte erhören und erlösen mögest,
durch Jesum Christum, unseren
HErrn. A. Amen.

3. Absolution

Der allmächtige Gott, der Vater
unseres HErrn, Jesu Christi,

der nicht will den Tod des Sünders,
sondern daß er sich bekehre von
seinem gottlosen Wesen und lebe;
Er sei euch gnädig, schenke † euch
völlige Erlassung und Vergebung
und spreche euch los von allen eu-
ren Sünden, Missetaten und Über-
tretungen. A. Amen.

4. Friedensgruß – des höheren Amtes:
Friede sei mit euch. A. Amen.
5. Aufruf
O HErr, öffne Du unsere Lippen.
A. Und unser Mund soll Dein Lob
verkünden.
O Gott, errett’ uns schleunig.
A. O HErr, eile uns zu helfen.
Stehend:Ehresei dem Vater und dem
Sohne und dem Heiligen Geiste:
A. Wie es war im Anfang, so jetzt
und allezeit, in Ewigkeit. Amen.
6. Lesung vor dem HErrn – alle sitzen.
Dieses Wort sei Stärkung unserem
Glauben. Aufstehen. A. Dank sei Dir,
o Gott.
7. Alle sprechen gemeinsam:

Ich glaube an Gott, Vater den All-
mächtigen, Schöpfer Himmels

und der Erde. Und an Jesum Chri-
stum, seinen eingeborenen Sohn,
unseren HErrn, der empfangen ist
vom Heiligen Geiste, geboren aus
Maria, der Jungfrau, gelitten unter
Pontio Pilato, gekreuzigt, gestor-
ben und begraben. Abgestiegen in
das Totenreich, am dritten Tage
wieder auferstanden von den To-
ten, aufgefahren in die Himmel,
sitzt zur Rechten Gottes, des all-
mächtigen Vaters, woher er kom-
men wird, zu richten Lebende und
Tote. Ich glaube an den Heiligen
Geist, die heilige katholische Kir-
che, Gemeinschaft der Heiligen,
Vergebung der Sünden, Auferste-
hung des Fleisches und das ewige
Leben. Amen.
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8. Psalm

Ps. 80 2O höre, der Du Is|rael
führst, * der Du Joseph lei|test
gleich einer Herde.* Der Du über
Che|rubim thronst, * 3erstrahle vor
Efraim, Ben|jamin und Manasse!

Wecke auf | Deine Macht, * komm
| und erlöse uns! * HErr Sabaot,
stelle uns | wieder her, * laß leuch-
ten Dein Angesicht, | so sind wir ge-
rettet.
5O HErr Sabaot, wie lange | zürnst
Du noch, * während Dein | Volk
doch zu Dir betet! * 6Du hast es ge-
speist mit dem | Brot der Tränen, *
Flut von Tränen | gabst Du ihm zum
Trank.
7Du machtest uns zur Sache des
Haders für | unsre Nachbarn, * und
unsere | Feinde spotten unser. * 8O
HErr Sabaot, stelle uns | wieder her,
* laß leuchten Dein Angesicht, | so
sind wir gerettet.
9Einen Weinstock hobst Du aus | in
Ägypten, * vertriebst Völker | und
pflanztest ihn ein. * 10Du | schufst
ihm Raum,* da schlug er Wurzeln,
hat das | ganze Land erfüllt.
11Berge wurden bedeckt von | sei-
nem Schatten, * die Zedern Got|tes
von seinen Zweigen. * 12Er breitete
seine Ranken aus | bis ans Meer, *
seine Schößlinge | bis zum Euph-
ratstrom.
13Warum hast Du seine Mauern |
eingerissen, * daß jeder von ihm
erntet, | der vorüberzieht? * 14Der

Eber aus dem | Wald zerpflückt ihn,
* die Tiere des | Feldes fressen ihn.
15HErr Sabaot, kehre doch um,
blicke vom | Himmel – sieh! *
Nimm Dich | dieses Weinstocks an
* 16und | Deines Gartens, * den ge-
|pflanzt hat Deine Rechte!
17Die ihn verbrannten | und zer-
störten, * sollen zugrunde gehen
vor Deinem dro|henden Angesicht!
* 18Deine Hand sei über dem Mann
zu | Deiner Rechten, * über dem
Menschensohn, den | Du Dir groß-
gezogen!
19Wir aber wollen nicht | von Dir
weichen! * Erhalte uns am Leben,
so werden wir | Deinen Namen ru-
fen! * 20HErr Sabaot, stelle uns |
wieder her! * Laß Dein Antlitz
leuchten, daß | uns Heil widerfahre.

Leicht verbeugt:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne, * und | dem Heiligen Geiste. *
Wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.

9. Der liturgische Gruß

Der HErr sei mit euch.
A. Und mit deinem Geiste.

Lasset uns beten. Alle knien nieder.

10. Litaneibitten – Hirt

!!HP!!!!!!zPPrP!!!rPP!eP!!!!fpp!!!!pp_
HErr, erbarme Dich.

A. HErr, erbarme Dich.

!!HP!!!!!!!!!!!zPrP!rP!!!rPP!eP!!!fpPPp!!!!P_
Christe, erbarme Dich.

A. Christe, erbarme Dich.
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!!HP!!!!!!zPPrP!!!rPP!eP!!!!fppp!!!!p_
HErr, erbarme Dich.

A. HErr, erbarme Dich.

!!H!!!!}pp!!zp!!up!!g!!!!!!!-!!p!!!tP!PP!!
Gott Vater im Himmel, A. sei

!!H!!]p!!!!P!!!tp!rPPtpP!!hPhP!!!!!p!!_
uns armen Sündern gnädig.

!!H!!!!}pp!!pP!!!!p!zp!!j!!P!!!!!!!p!-
Gott Sohn, Erlöser der Welt,

!!H!!!!!!!]pP!!!!!!!P!!!!!!!!!P!!!!!rPPtp!!!!!!!h!!!!!h!!!!!!!!-
A. sei uns armen Sündern gnädig.

!!HP}pp!!pP!!!!!!!P-P!!!}Ppp!!!!P
Gott Heiliger Geist, Geist vom

!!H!!}p!!!p!!!!!!!!!!p!!uPPg!!!!!-p!!!tP!P!P!
Vater und vom Sohne, A. sei

!!H!!]p!!!!P!!!tp!rPPtp!!!!!!hPhP!!!P!!!P!!!_
uns armen Sündern gnädig.

!H!![!pp!!p}!!!!!!!P!!!!pppP!P!!!!
Gedenke, o HErr, Deiner Barmher-
zigkeit der Vergebung aller Sün-
den; verschone uns, o HErr, ver-
schone Dein Volk, das Du mit Dei-
nem teuren Blut erlöst hast und
hab’ Mitleid

!H!!!u!!!g!P!!!!P-p!!]pp!!!!!!!!rp!tPPh!!!!!!!_
mit uns. A. Verschone uns, o HErr.

Vor allem Bösen und Unheil; vor
der Übertretung Deines Gesetzes;
vor aller dämonischen List und
Versuchung; vor Deinen Strafen
und Gerichten, und vor der ewigen
Verdammnis. A. Behüte uns, o
HErr.

Von Zorn, Haß und allem bösen
Willen; von Stolz und Hochmut,
Spott und Verrat; von Gleichgültig-
keit und Trägheit und aller

!HzP!!!!u!!!!tP!!!!g!!!P-PP]p!tPrptph!!!P_
Lieblosigkeit. A.Erlöse uns,o HErr.

Vor Unwetter und Katastrophen;
vor Hunger, Krieg und Krankheit;
vor Vergiftung und Verseuchung
der Erde, vor Massenmord und ei-
nem plötzlichen

!H!!!u!!!!!!!gP!!!!!!!!-P!!]p!!!!!!!rp!!!tPPh!PP!!!!!!!!!!!_
Tode. A. Behüte uns, o HErr.

Vor Gewalttaten und Unterdrü-
ckung; vor aller Häresie und Spal-
tung; vor Schwermut und Verzweif-
lung, vor Verblendung des Geistes
und Verachtung Deines Wortes
und Deiner Gebote. A. Behüte uns,
o HErr.

Durch das Geheimnis Deiner heili-
gen Menschwerdung; durch Deine
heilige Geburt und Beschneidung;
durch Deine Taufe, Dein Fasten
und Deine Versuchung. A. Erlöse
uns, o HErr.

Durch Deinen Todeskampf und
blutigenSchweiß;durchDeinKreuz
und Leiden;durch Dein teures Ster-
ben und Begräbnis; durch Deine
glorreiche Auferstehung und Him-
melfahrt; und durch die Herab-
kunft des Heiligen Geistes.
A. Erlöse uns, o HErr.
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Durch Deine Gegenwart bis zum
Ende der Zeit und am Tag Deiner
herrlichen Erscheinung und Wie-
derkunft. A. Erlöse uns, o HErr.

!H!!!}pppP!!PPP!PP!-!!!!!zP!!!z!!!!tp!
Wir Sünder bitten Dich, erhöre

!H!r!pP!zP!!!!u!!!p!!!jP!!!!-!!pPPtP!!!!p
uns HErr und Gott. A. Wir

!H!!!!!!tPzp!!rp!eP!!!!r!!!!e!!!!!sp!!P!!!!p!P_
bitten Dich, erhöre uns.

Um den Frieden von oben und um
das Heil unserer Seelen,

!H!zP!!!!zp!!!tp!!!!!!rp!!!!!!!!h!!!!jP!!!!!!!-PP!t!!!!!
laßt uns zum HErrn flehen: A. Wir

!H!!!!!!tPzp!!rp!eP!!!!r!!!!e!!!!!sp!!P!!!!Pp!_
bitten Dich, erhöre uns.

Um den Frieden der ganzen Welt;
um den Wohlstand der heiligen
Kirche Gottes und um die Vereini-
gung aller auf den rechten Weg des
Glaubens und des Lebens, laßt uns
zum HErrn flehen: A. Wir bitten
Dich, erhöre uns.

Um den Segen für Apostel, Prophe-
ten, Evangelisten, Hirten und Leh-
rer, damit die Heiligen für die Erfül-
lung ihres Dienstes zugerüstet und
wir vollkommene Menschen wer-
den und Christus in seiner vollen-
deten Gestalt darstellen, laßt uns
zum HErrn flehen: A. Wir bitten
Dich, erhöre uns.

Um die Erleuchtung aller Bischöfe,
Priester und Diakone, damit sie
das Evangelium in Lehre und Le-

benverkünden,laßtuns zum HErrn
flehen: A. Wir bitten Dich, erhöre
uns.

Um das Glück Jerusalems, um die
Heiligung aller Orte, in welchen
Christus, der HErr war und um die
Befreiung des Berges Zion, laßt uns
zum HErrn flehen: A. Wir bitten
Dich, erhöre uns.

Um Bewahrung und Erhaltung des
gesamten Volkes, der Beschnitte-
nen am Herzen und am Fleische für
unseren Gott, laßt uns zum HErrn
flehen: A. Wir bitten Dich, erhöre
uns.

Um Liebe und wahre Gottesfurcht;
um die Gnadengaben, ihre rechte
Ausübung und um die Früchte des
Geistes, laßt uns zum HErrn fle-
hen: A. Wir bitten Dich, erhöre
uns.

Um die Umkehr und Bekehrung;
um Trost, Hilfe und Stärkung für
alle Verzagten und Schwachen; um
den Sieg über den Tod, Sünde und
Satan, laßt uns zum HErrn flehen:
A. Wir bitten Dich, erhöre uns.

Für die Kinder der Leibesfrucht
und für die Achtung vor jedem neu-
en Leben; um die Reinheit von
Wasser, Luft und Erde, laßt uns
zum HErrn flehen: A. Wir bitten
Dich, erhöre uns.

Um den Beistand und Erlösung al-
ler verfolgten Christen, unserer lie-
ben Brüder und Schwestern und
um unsere baldige Vereinigung vor
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dem erhabenen Throne Gottes,
laßt uns zum HErrn flehen: A. Wir
bitten Dich, erhöre uns.

Um die sichere Ankunft der Rei-
senden zu Wasser, zu Lande und in
der Luft; um die Gesundheit der
Kranken und um die Errettung der
Gefangenen und Unterdrückten,
laßt uns zum HErrn flehen: A. Wir
bitten Dich, erhöre uns.

Um den Nutzen unserer Unterstüt-
zung der Witwen, Waisen und Be-
dürftigen und für ihren Schutz und
Wohlstand, laßt uns zum HErrn
flehen: A. Wir bitten Dich, erhöre
uns.

Um die Barmherzigkeit für unsere
Feinde, Verfolger und Lästerer und
ihre Bekehrung, laßt uns zum
HErrn flehen: A. Wir bitten Dich,
erhöre uns.

Um gute Witterung, um reiches
Gedeihen der Früchte der Erde und
um friedvolle Zeiten, laßt uns zum
HErrn flehen: A. Wir bitten Dich,
erhöre uns.

Auch um die Bußfertigkeit des
Herzens und wahre Reue; um die
Verzeihung aller unserer Versäum-
nisse und Unwissenheiten und um
die Gnade des Heiligen Geistes,
laßt uns zum HErrn flehen: A. Wir
bitten Dich, erhöre uns.

!HP(pP!jP!kp!!!!!!!!-!!pzP!!!!z!!!!tPP!PP
Sohn Gottes, A. Wir bitten

!HP!!!!!rp!eP!!!r!!!!t!!!!hppp!P!!!Pp!_
Dich, erhöre uns.

!H!}!!pppppppp!!p
Lamm Gottes, Du nimmst hin-

!H!P!!!!}!!!ppP!!!!!tpjP!!!!!!!kp!!!p!!!!!-
weg die Sünden der Welt.

!HPPzpPzt!!!re!!!rp!!tPPhpp!!!PP!_
A. Verschone uns, o HErr.

!H!}!!pp!!ppppppp
Lamm Gottes, Du nimmst hin-

!H!P!!!!}!!!ppP!!!!tpjP!P!!kpp!!!!!-
weg die Sünden der Welt.

!H!P!!zP!!!ztP!!!r!!!!!!!!e!!!P!!rVP!!!!h!!!!PPPPP!!!p_
A. Erbarme Dich unser.

!H!}!!pppppp!!ppp
Lamm Gottes, Du nimmst hin-

!H!P!!!!}!!!ppP!!!!tpjP!P!!kp!!!p!!!!!-
weg die Sünden der Welt.

!H!P!!!!!zP!!!tPP!P!rP!!!e!!!P!!!!!rVP!!!!hp!!!pP_
A. Gib uns Deinen Frieden.

!HP!!!P!!!zP!tBPPr!!!!!t!!!!hpppp!!!P!!!!_
Christe, höre uns.

!HP!!!P!!!!!zP!tP!zP!!r!!!!!t!!!!hppP!!!!!!!p!!!!_
A. Christe, erhöre uns.

!!HP!!!!!!zPPrP!!!rPP!eP!!!!fppp!!!!p_
HErr, erbarme Dich.

A. HErr, erbarme Dich.

!!HP!!!!!!!!!!!zPrP!rP!!!rPP!eP!!!fpPP!!!p!P_
Christe, erbarme Dich.

A. Christe, erbarme Dich.

!!HP!!!!!!zPPrP!!!rPP!eP!!!!fppp!!!p_
HErr, erbarme Dich.

A. HErr, erbarme Dich.
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11. HErrengebet

!!He!!!rP!!!tP!!!!rP!!!tp!!!!zp!!!gP-!!!!!!]PP!P!!!!!
Vater unser im Himmel, geheiligt
werde Dein Name, ...

H!!!!ePPqPP!eP![pppP!!!tpp!!!
sondern erlöse uns von dem

HP!!f!!!!!d!!!!!!!!!!-!!!!dP!!!f!!!!!pp!!pP!!p!P!__
Bösen. Amen.

H!!!!!zP!PhP!!-P}!!!p!!!!!!ppppPP
O HErr, handle nicht mit uns

!!!!}ppP!!!rP!!!!!!gP!PgP!pppP!!-
nach unseren Sünden.

!!!!!!!!!]pPpppppppP!!
A. Und vergilt uns nicht nach

P!tP!!!tP!t!PP!!!zP!!t!!!g!!!fPPP!PP!!!!!!!pP!_!_
unseren Missetaten.
Mit derselben Tonhöhe – der Liturg:

vFp!tP!!!tP!rp!!!!g!!!gpp!!!p!PP!!!!_
Lasset uns beten!

Hirt:

vF!!!rP!P]P!!!pppP!!!!p!t!!!!f!!!!!!-P]!!!
O Gott, barmherziger Vater, der

Du nicht verschmähst das
Seufzen eines zerschlagenen Her-
zens, noch das Sehnen der Betrüb-
ten; stehe uns bei in unseren Bit-
ten, welche wir in allen unseren
Nöten und Widerwärtigkeiten vor
Dich bringen, sooft sie uns bedrän-
gen; erhöre uns gnädig, damit die
Übel, welche des Teufels oder der
Menschen List und Betrug gegen
uns anstiften, zunichte gemacht
und durch Deine Vorsicht und
Güte zerstreut werden; auf daß wir,

Deine Diener, von keinerlei Verfol-
gungen berührt, Dir hinfort in Dei-
ner heiligen Kirche immerdar dan-
ken mögen, durch

vF!!!!!tPrpP!!!t!!Uup!!rP!!!wpP!!!s!p!!!_
Jesum Christum, unsern HErrn.

vFP!!!!P!wP!!!!!rP!!!!tPP!!z!!!!P!!t!!!!PgpP!p-
A. Mache Dich auf, o HErr,

!!!!!!!!tP!!r!!!P!!!!tP!!!!UuP!r!!!w!!!!s!!p!!!pP!P!!!!!_!_
hilf uns und erlöse uns.

Gedenke unser und erhöre uns;
einige, vollende und heile

uns, und erfülle alle Deine Verhei-
ßungen.
vFP!!!!P!wP!!!!!rP!!!!tPP!!z!!!!P!!t!!!!PgpP!p-
A. Mache Dich auf, o HErr,

!!!!!!!!tP!!r!!!P!!!!tP!!!!UuP!r!!!w!!!!s!!p!!!pP!P!!!!!_!_
hilf uns und erlöse uns.

12. Versammlungsgebete – Evangelist

12. 1. Zeitgebet

Ob der Sünde sind wir fern
vom Paradies, von Deinem
Angesichte und von Deiner

Gegenwart, o allmächtiger Gott.
Dein Wille sei es, o Gott, erbar-
mungsvoller König, Dich wiederum
über uns und über Dein Heiligtum
zu erbarmen, in Deiner großen
Güte es schnell zu vollenden und
seine Ehre zu erhöhen. Unser Va-
ter, offenbare die Ehre Deines
himmlischen Reiches bald über
uns; erstrahle und erhebe Dich
über uns vor den Augen alles Le-
benden. Mache voll die Zahl Dei-
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ner Auserwählten und unsere Zer-
streuten sammle von den Enden
der Erde. O bringe uns in die
himmlische Stadt Jerusalem, zur
ewigen Freude. A. Amen.

12. 2. Wochengebet

Wir bitten Dich, allmächtiger Gott,
laß uns, die wir mit Recht für unse-
re Missetaten gezüchtigt werden,
durch den Trost Deiner Gnade wie-
der aufatmen; durch Jesum Chris-
tum, Deinen Sohn, unsern HErrn.
A. Amen.

12. 3. Tagesgebet

Gütiger Gott, Du gewährst den Ge-
rechten den Lohn für ihre Verdien-
ste und den Sündern um der Buße
willen Verzeihung; erbarme Dich
unser, die wir in Demut zu Dir fle-
hen, auf daß wir durch das Be-
kenntnis unserer Verschuldung
den Nachlaß der Sünden erlangen,
durch Jesum Christum, Deinen
Sohn, unseren HErrn, der mit Dir,
Vater, in der Einheit des Heiligen
Geistes lebt und herrscht in Ewig-
keit. A. Amen.

13. Bittgebet - Ältester oder Liturg

Wir bitten Dich demütig, o Va-
ter, schaue mit Erbarmen

herab auf unsere Gebrechen, und
um der Ehre Deines Namens willen
wende von uns all die Übel, die wir
wohl verdient haben; und verleihe,
daß wir in allen unseren Anfech-
tungen unser ganzes Vertrauen auf
Deine Barmherzigkeit setzen und

Dir immerdar dienen in Heiligkeit
und Reinheit des Lebens, Dir zur
Ehre, durch unseren einzigen Mitt-
ler und Fürsprecher Jesum Chris-
tum, unsern HErrn. A. Amen.

14. Kurzes Dankgebet – Prophet

Allmächtiger barmherziger Va-
ter, wir preisen Deinen heili-

gen Namen für alle Deine Diener,
welche im Glauben an Dich und in
Deiner Furcht aus diesem Leben
geschieden sind; wir bitten Dich,
laß sie ruhen in Deinem Frieden;
gib uns Gnade, ihrem guten Vorbil-
de so zu folgen, daß wir mit ihnen
Deines himmlischen Reiches teil-
haftig werden. Gewähre dieses, o
Vater, um Jesu Christi, unseres ein-
zigen Mittlers und Fürsprechers
willen. A. Amen.

Dankgebete - stehen, sonst knien.

15. 1. Fastengebet

O Gott, Du bist der Große, der
Große durch Deinen Namen,

der Große in Deinen Entschlüssen,
der Starke in Deinen Werken; Du,
der Gott und Vater Deines heiligen
Sohnes JESUS, unseres Erlösers!
Schau hernieder auf uns und auf
Deine ganze Herde, die Du durch
Ihn auserwählt hast zum Lobpreis
Deines Namens. Heilige uns an
Leib, Seele und Geist und gib, daß
wir, befreit von jeglicher Unreinheit
des Fleisches und des Geistes, das
hochwürdigste Gut erlangen. Mö-
gest Du keinen aus uns für unwür-
dig finden. Sei vielmehr unser Hel-
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fer, Beistand und Beschirmer durch
Deinen Christus. Mit Ihm sei Dir
Ruhm, Ehre, Lob, Verherrlichung
und Danksagung, wie auch dem
Heiligen Geist in alle Ewigkeit.

A. Amen. Seele Christi, | heilige
mich. * Leib Chri|sti, erlöse mich. *
Blut Christi, | tränke mich. * Was-
ser der Seite | Christi, wasche mich.
* Verbirg in Deine | Wunden mich.
* Von Dir laß | nimmer scheiden
mich. * Vor dem bösen Feinde be-
|schütze mich, * zum Lob | Deiner
Herrlichkeit.
15. 2. Schlußgebet

Allmächtiger Gott, der Du uns
Gnade verliehen hast, einmü-

tig unser gemeinsames Flehen vor
Dich zu bringen; und verheißest,
wo zwei oder drei in Deinem Na-
men versammelt sind, wollest Du
ihre Bitten gewähren; erfülle nun, o
HErr, das Verlangen Deiner Knech-
te, wie es am heilsamsten für sie
sein mag; verleihe uns in dieser
Welt die Erkenntnis Deiner Wahr-
heit, und in der zukünftigen das
ewige Leben. A. Amen.
oder Erhöre uns gnädig, o HErr,

und da Du uns ein herzli-
ches Verlangen zu beten gegeben
hast, so verleihe, daß wir in aller
Gefahr und Widerwärtigkeit durch
Deine mächtige Hilfe stets ge-
schützt und getröstet werden;

durch Jesum Christum, Deinen
Sohn, unseren HErrn. A. Amen.
oderAllmächtiger Gott, Quelle al-

ler Weisheit, der Du unse-
re Not kennst, ehe denn wir bitten
und unsere Unwissenheit, wenn
wir bitten: - habe Mitleid mit unse-
rer Schwachheit und was wir aus
Unwürdigkeit nicht begehren dür-
fen und aus Blindheit nicht zu bit-
ten vermögen, das wollest Du uns
schenken, um der Würdigkeit wil-
len Deines Sohnes, Jesu Christi,
unseres HErrn. A. Amen.
oder O HErr, erhöre gnädig die

Bitten Deines Volkes, das
zu Dir seine Stimme erhebt; gib
ihm das, was es tun soll, zu erken-
nen und zu verstehen, und Gnade
und Kraft, dasselbe auch treulich
auszurichten; durch Jesum Chri-
stum, unseren HErrn. A. Amen.
16. Eventuell freie Gebete
17. Doxologie

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne * und | dem Heiligen Geiste, *
wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit * in | Ewigkeit. Amen.
18. Segen indikativ/deprekativ

Die Gnade unseres HErrn Jesu
Christi und die Liebe Gottes

und die Gemeinschaft † des Heili-
gen Geistes sei mit euch / uns allen
immerdar. A. Amen.
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z Abendgebetsdienst

Göttliche Lesung: Aus der ersten Epistel St. Petrus – 4, 10 - 19



1. Anrufung

Im Namen des Vaters † und des
Sohnes und des Heiligen Geis-

tes. A. Amen.

2. Sündenbekenntnis
Lasset uns beten. – knien

Alle:Wir danken Dir, HErr, Gott
der Mächte, daß Du uns

gewürdigt hast, zu dieser Stunde
wieder vor Deinen heiligen Altar zu
treten und um Deine Barmherzig-
keit zu flehen für unsere Sünden
und für die Irrtümer Deines gesam-
ten Volkes. Nimm, o HErr, unser
Gebet an. Würdige uns, Dir Gebe-
te, flehentliche Bitten und geistli-
che Opfer für Dein ganzes Volk
darzubringen. Mache uns, die Du
zu Deinem Dienste bestellt hast,
fähig, Dich allezeit und überall in
der Kraft des Heiligen Geistes ohne
Schuld und Tadel, mit dem Zeugnis
eines reinen Gewissens anzurufen,
auf daß Du uns in Deiner großen
Güte erhören und erlösen mögest,
durch Jesum Christum, unseren
HErrn. A. Amen.

3. Absolution

Der allmächtige Gott, der Vater
unseres HErrn, Jesu Christi,

der nicht will den Tod des Sünders,
sondern daß er sich bekehre von
seinem gottlosen Wesen und lebe;
Er sei euch gnädig, schenke † euch
völlige Erlassung und Vergebung
und spreche euch los von allen eu-
ren Sünden, Missetaten und Über-
tretungen. A. Amen.

4. Friedensgruß – des höheren Amtes:
Friede sei mit euch. A. Amen.
5. Aufruf
O HErr, öffne Du unsere Lippen.
A. Und unser Mund soll Dein Lob
verkünden.
O Gott, errett’ uns schleunig.
A. O HErr, eile uns zu helfen.
Stehend:Ehresei dem Vater und dem
Sohne und dem Heiligen Geiste:
A. Wie es war im Anfang, so jetzt
und allezeit, in Ewigkeit. Amen.
6. Lesung vor dem HErrn – alle sitzen.
Dieses Wort sei Stärkung unserem
Glauben. Aufstehen. A. Dank sei Dir,
o Gott.
7. Alle sprechen gemeinsam:

Ich glaube an Gott, Vater den All-
mächtigen, Schöpfer Himmels

und der Erde. Und an Jesum Chri-
stum, seinen eingeborenen Sohn,
unseren HErrn, der empfangen ist
vom Heiligen Geiste, geboren aus
Maria, der Jungfrau, gelitten unter
Pontio Pilato, gekreuzigt, gestor-
ben und begraben. Abgestiegen in
das Totenreich, am dritten Tage
wieder auferstanden von den To-
ten, aufgefahren in die Himmel,
sitzt zur Rechten Gottes, des all-
mächtigen Vaters, woher er kom-
men wird, zu richten Lebende und
Tote. Ich glaube an den Heiligen
Geist, die heilige katholische Kir-
che, Gemeinschaft der Heiligen,
Vergebung der Sünden, Auferste-
hung des Fleisches und das ewige
Leben. Amen.
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8. Psalm

Ps. 78 55
Völker vertrieb er vor ih-

nen, teilte sie mit der Meßschnur
als Erb|besitz zu, * ließ in ihren
Zelten wohnen die | Stämme Isra-
els. * 56Doch sie versuchten und
kränkten | Gott, den Höchsten, *
hielten nicht | seine Vorschrift ein.
57

Sie wurden treulos und abtrünnig
gleich | ihren Vätern, * wandten
sich um | wie ein schlaffer Bogen. *
58Sie erzürnten ihn mit ihrem | Hö-
hendienst * und reizten ihn mit | ih-
ren Götzenbildern.
59

Das nahm Gott wahr | und er-
grimmte; * heftig ver|warf er Israel.
* 60Seine Wohnstatt in Silo schlug |
er zu Boden, * das Zelt, worin er
wohn|te unter den Menschen.
61

In Gefangenschaft gab er den Sitz
| seiner Macht, * seine Zier | in die
Hand des Feindes. * 62Dem
Schwert übergab | er sein Volk *
war voll | Grimm gegen sein Erbteil.
63

Seine Jünglinge | fraß das Feuer, *
seine Jungfrauen| wurden nicht be-
sungen. * 64Seine Priester fielen |
durch das Schwert, * seine Witwen
bewein|ten die Toten nicht.
65

Da erwachte der HErr wie ein |
Schlafender, * wie ein Kriegsheld,
der | sich vom Wein erhebt. *66Er
schlug seine Fein|de zurück, * fügte
ihnen | dauernde Schmach zu.
67

Er verwarf | Josephs Zelt; * er-
wählte | nicht Ephraims Stamm. *
68Vielmehr erwählte er | Judas

Stamm – * den Berg | Zion, den er
liebte.
69

Er baute gleich Himmelshöhen
sein | Heiligtum, * gleich der Erde,
die für | ewig er gegründet. * 70Er er-
wählte David, | seinen Knecht, *
von den Hürden der Schafe | holte
er ihn weg.
71

Von den Muttertieren holte | er
ihn fort, * daß er Jakob weide, sein
Volk, und Israel, | seinen Erbbesitz.
* 72Und er weidete sie mit | from-
mem Sinn, * mit kluger | Hand
führte er sie.

Leicht verbeugt:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne, * und | dem Heiligen Geiste. *
Wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.

9. Der liturgische Gruß

Der HErr sei mit euch.
A. Und mit deinem Geiste.

Lasset uns beten. oder:

Laßt uns beten zu Gott, denn Er ist
der Grund unserer Hoffnung:
Alle knien nieder.

10. Bitteneröffnung

HErr, erbarme Dich (unser).
A. HErr, erbarme Dich unser.

Christe, erbarme Dich unser.
A. Christe, erbarme Dich unser.

HErr, erbarme Dich unser.
A. HErr, erbarme Dich unser.
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Vater unser im Himmel, gehei-
ligt werde Dein Name; Dein

Reich komme; Dein Wille gesche-
he, wie im Himmel so auf Erden.
Unser tägliches Brot gib uns heute
und vergib uns unsere Schuld, wie
auch wir vergeben unseren Schul-
digern, und führe uns nicht in Ver-
suchung, sondern erlöse uns von
dem Bösen. Amen.

11. Die Bitten vom Mittwoch

Schenke Deiner Kirche die Gaben
des Hei|ligen Geistes: A. Mache sie
inmitten der Welt zu einem Zei-
chen des | neuen Lebens.

Demapostolischen,prophetischen,
evangelistischen und hirtlichen
Werk des Amtes stehe Du mit Dei-
nem Heiligen | Geiste bei: A. Voll-
ende alle für | Deine Herrlichkeit.

Schütze | die Regierenden:
A. Und erleuchte die Gesetzgeber |
und die Richter.

Berufe Dir Menschen Deiner Wahl
zum hei|ligen Dienste: A. Und ma-
che sie zu treuen Dienern Dei|nes
Altares.

Zeige, daß Du der Anwalt der | Ar-
men bist: A. Und stehe ihnen bei in
ih|rer Bedrängnis.

Erbarme Dich (NN und) | aller
Kranken: A. Heile sie und sei den
alten | Menschen nahe.

Alle entschlafenen Heiligen brin-
gen wir Dir im | Geiste dar:
A. Laß sie ruhn in Deinem Frieden

und erwachen zu einer herrlichen |
Auferstehung.

12. Gebetsaufforderung

Lasset uns beten.

13. Versammlungsgebete

13. 1. Zeitgebet

Ob der Sünde sind wir fern
vom Paradies, von Deinem
Angesichte und von Deiner

Gegenwart, o allmächtiger Gott.
Dein Wille sei es, o Gott, erbar-
mungsvoller König, Dich wiederum
über uns und über Dein Heiligtum
zu erbarmen, in Deiner großen
Güte es schnell zu vollenden und
seine Ehre zu erhöhen. Unser Va-
ter, offenbare die Ehre Deines
himmlischen Reiches bald über
uns; erstrahle und erhebe Dich
über uns vor den Augen alles Le-
benden. Mache voll die Zahl Dei-
ner Auserwählten und unsere Zer-
streuten sammle von den Enden
der Erde. O bringe uns in die
himmlische Stadt Jerusalem, zur
ewigen Freude. A. Amen.

13. 2. Wochengebet

Wir bitten Dich, allmächtiger Gott,
laß uns, die wir mit Recht für unse-
re Missetaten gezüchtigt werden,
durch den Trost Deiner Gnade wie-
der aufatmen; durch Jesum Chris-
tum, Deinen Sohn, unsern HErrn.
A. Amen.
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13. 3. Tagesgebet

Gütiger Gott, Du gewährst den Ge-
rechten den Lohn für ihre Verdien-
ste und den Sündern um der Buße
willen Verzeihung; erbarme Dich
unser, die wir in Demut zu Dir fle-
hen, auf daß wir durch das Be-
kenntnis unserer Verschuldung
den Nachlaß der Sünden erlangen,
durch Jesum Christum, Deinen
Sohn, unseren HErrn, der mit Dir,
Vater, in der Einheit des Heiligen
Geistes lebt und herrscht in Ewig-
keit. A. Amen.

14. Gebete

Großer und Wunderbarer, Gott,
Du Allherrscher, Du be-

herrschst alles in unbeschreiblicher
Güte und grenzenloser Fürsorge.
Auf unsrem Weg wurde uns unter
Deiner Obhut alles zuteil, was wir
heute erlebt und dank Deiner Vor-
sehung erfahren haben. Du bist es,
der uns zum Unterpfand Deines
verheißenen Reiches hierher ge-
bracht und so vor mancherlei Übel
bewahrt hat: wir bitten Dich, laß
uns diesen Abend auch in Gerech-
tigkeit und Wahrheit vor dem Ant-
litz Deiner göttlichen Herrlichkeit
vollenden, damit wir Dir danken,
dem allein guten und menschenlie-
benden Gott, dem Vater und dem
Sohn und dem Heiligen Geist, jetzt
und allezeit, in Ewigkeit. A. Amen.

Allmächtiger Gott, der Du den
Wankenden das Licht Deiner
Wahrheit leuchten läßt, damit sie
wiederkehren auf den Pfad der Ge-
rechtigkeit; gewähre allen, die in
die Gemeinschaft des Evangeliums
Jesu Christi aufgenommen sind,
daß sie alles vermeiden, was ihrem
Bekenntnis widerspricht, und al-
lem nachstreben, was demselben
gemäß ist; durch Jesum Christum,
unseren HErrn. A. Amen.

15. Fürbittgebete

Erleuchte unsere Finsternis, o
HErr, und beschütze uns durch

Deine große Barmherzigkeit vor al-
len Gefahren und Unfällen dieser
Nacht; gedenke aller, die Dich vor
ihrer Nachtruhe aufsuchen und zu
Dir beten - nimm uns alle in Deine
schützenden Hände auf, um der
Liebe Jesu Christi willen, unseres
HErrn. A. Amen.

Du kennst, o HErr, die Schlaflosig-
keit unsrer unsichtbaren Feinde; o
Gott, der Du uns gebildet, kennst
auch das Elend unseres schwachen
Fleisches; deshalb empfehlen wir
uns Deinem Erbarmen an; wir
übergeben in Deine Hände unsere
Seelen und Geister – beschirm uns
mit der Kirche, unsrer Mutter, un-
ter den Flügeln Deiner Güte, damit
wir nicht den Schlaf des Todes
schlafen, sondern die Augen unse-
rer Vernunft auf der Weide Deines
göttlichen Wortes wachen, und er-
wecke uns in der Zeitenfülle zum
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Lobpreis Deiner Herrlichkeit, un-
seres Gottes, des Vaters und des
Sohnes und des Heiligen Geistes.
A. Amen.

16. Danksagung – dazu stehen:

Allmächtiger Gott, Vater aller
Barmherzigkeit, wir, Deine un-

würdigen Diener, sagen Dir demü-
tig und herzlich Dank, für alle Dei-
ne Güte und Liebe gegen uns und
gegen alle Menschen.

Wir preisen Dich für unsere Er-
schaffung und Erhaltung, und für
alle Segnungen dieses Lebens; vor
allem aber für Deine unschätzbare
Liebe in der Erlösung der Welt
durch unsern HErrn Jesum Chris-
tum; für die Mittel der Gnade und
für die Hoffnung der Herrlichkeit.

Und wir bitten Dich, verleihe uns
ein so lebendiges Bewußtsein aller
Deiner Gnadenerweisungen, daß
unsere Herzen mit aufrichtiger
Dankbarkeit erfüllt seien, und wir
Dein Lob verkünden nicht allein
mit unseren Lippen, sondern auch
mit unserem Leben, indem wir uns
ganz Deinem Dienste hingeben,
und unser Leben lang vor Dir wan-
deln in Heiligkeit und Gerechtig-
keit, und warten auf die selige
Hoffnung und herrliche Erschei-
nung des großen Gottes und unse-
res Heilandes Jesu Christi; wel-
chem mit Dir und dem Heiligen
Geiste sei alle Ehre und Ruhm in
Ewigkeit. A. Amen.

17. Priesterliche Fürbitte –  Lied

Heiliger Gott und HErr, Heiliger
Starker, Heiliger Unsterblicher, –
HErr, erbarme Dich! * Heilig, Hei-
lig, Heilig, Vater im Himmel, sei ge-
priesen ewig, HErr Gott Sabaot.

Gebet

Allmächtiger, ewiger Gott, all-
barmherziger Vater, in dessen

Gegenwart unser HErr Jesus Chris-
tus, unser Hohenpriester und Für-
sprecher, nicht aufhört, durch die
Verdienste seines Leidens Fürbitte
für uns einzulegen; wir bitten Dich
demütig, blicke herab auf uns, Dei-
ne unwürdigen Diener, die wir in
seinem Namen uns Dir nahen und
auf Deinem Altar diese heiligen
Gaben darstellen, das Gedächtnis
des einen Opfers, das einmal für
uns dargebracht wurde, und um
der Verdienste willen jenes seines
Opfers, erhöre Du im Himmel, Dei-
ner Wohnstätte, die Bitten und Ge-
bete, welche vor Dich gebracht
worden sind in Deiner heiligen Kir-
che. Gieße die Fülle Deines Erbar-
mens über alle Deine Geschöpfe
aus; befestige Deine Kirche mit
himmlischer Gnade; sammle Dir
die Vollzahl Deiner Auserwählten;
erquicke Deine entschlafenen Hei-
ligen mit Frieden und Freude, und
beschleunige die Zukunft und das
Reich Deines Sohnes, welchem mit
Dir, o allmächtiger Vater, und dem
Heiligen Geiste, dem einen leben-
digen und wahren Gott, sei alle
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Ehre und Ruhm, Anbetung und
Lob, nun und immerdar. A. Amen.
18. Hymnus – alle stehen:

Hymn. 2T !nH!!!rP!!!!!ePrpP!!ztP!zP!rVP!!!!reP!
Hör guter Schöpfer unser

!!!!f!!p-Pztp!!zNpuzP!!!rP!!!!
Flehn * und sieh auf un-

!!!zPPrVPPr!!!!dp-P!!eP!!rptPPztPPrP!!!
ser Bittgebet, * das in der heil’gen

!!!tP!!!zPPjPP-PP!eCp!zNP!tp!!ztp!rP!!!
Fastenzeit * mit Tränen steigt zu

Ptr!!!!!ep!fpppppp!!p_!__
Dir empor.

2. Erhab’ner Herzensforscher Du, *
Du kennst die Schwäche unsrer
Kraft, * wir kehren reuevoll zurück,
* gewähr Verzeihung unsrer
Schuld.

3. Zwar groß ist unsrer Sünden
Zahl, * doch schone uns, da wir ge-
stehn, * zu Deines Namens Ruhm
und Ehr * laß Schwachen Heilung
angedeih’n.

Leicht verbeugt:

4. Hochselige Dreieinigkeit, * Gott
Sabaot, o steh uns bei, * daß diese
heil’ge Fastenzeit * uns gnaden-
reich und heilsam sei. Amen.
19. Die Abendbetrachtung

20. Loblied Mariens
Stehend:

Meine Seele er|hebt † den HErrn *
und mein Geist jubelt | in Gott, mei-
nem Retter.* Denn Er hat | angese-
hen * die Nied|rigkeit seiner Magd.

Siehe, | von nun an * preisen mich
se|lig alle Geschlechter. * Denn der
Mächtige hat Großes an | mir ge-
tan, * und | heilig ist sein Name.

Er erbarmt sich von Geschlecht | zu
Geschlecht * über | alle, die Ihn
fürchten. * Er vollbringt mit seinem
Arm macht|volle Taten: * Er zer-
streut, die im Her|zen voll Hochmut
sind.

Er stürzt die Mächti|gen vom Thron
* und er|höht die Niedrigen. * Die
Hungernden beschenkt Er mit | sei-
nen Gaben * und ent|läßt die Rei-
chen leer.

Er nimmt sich seines Knechtes
Is|rael an * und | denkt an sein Er-
barmen, * das Er unsern Vätern
ver|heißen hat, * Abraham und sei-
nen Nach|kommen ewiglich.

Kniend:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne * und | dem Heiligen Geiste, *
wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit * in | Ewigkeit. Amen.

21. Segen – Liturg

†Die Gnade unseres HErrn Jesu
Christi und die Liebe Gottes und

die Gemeinschaft des Heiligen
Geistes sei mit euch allen immer-
dar. A. Amen.
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‘30. Donnerstag
z Morgengebetsdienst

Göttliche Lesung: Aus dem 2. Buch Mose, dem Buch des Auszugs – 34, 27 - 35



1. Anrufung

Im Namen des Vaters † und des
Sohnes und des Heiligen Geis-

tes. A. Amen.

2. Sündenbekenntnis
Lasset uns beten. – knien

Alle:Wir danken Dir, HErr, Gott
der Mächte, daß Du uns

gewürdigt hast, zu dieser Stunde
wieder vor Deinen heiligen Altar zu
treten und um Deine Barmherzig-
keit zu flehen für unsere Sünden
und für die Irrtümer Deines gesam-
ten Volkes. Nimm, o HErr, unser
Gebet an. Würdige uns, Dir Gebe-
te, flehentliche Bitten und geistli-
che Opfer für Dein ganzes Volk
darzubringen. Mache uns, die Du
zu Deinem Dienste bestellt hast,
fähig, Dich allezeit und überall in
der Kraft des Heiligen Geistes ohne
Schuld und Tadel, mit dem Zeugnis
eines reinen Gewissens anzurufen,
auf daß Du uns in Deiner großen
Güte erhören und erlösen mögest,
durch Jesum Christum, unseren
HErrn. A. Amen.

3. Absolution

Der allmächtige Gott, der Vater
unseres HErrn, Jesu Christi,

der nicht will den Tod des Sünders,
sondern daß er sich bekehre von
seinem gottlosen Wesen und lebe;
Er sei euch gnädig, schenke † euch
völlige Erlassung und Vergebung
und spreche euch los von allen eu-
ren Sünden, Missetaten und Über-
tretungen. A. Amen.

4. Friedensgruß – des höheren Amtes:
Friede sei mit euch. A. Amen.
5. Aufruf
O HErr, öffne Du unsere Lippen.
A. Und unser Mund soll Dein Lob
verkünden.
O Gott, errett’ uns schleunig.
A. O HErr, eile uns zu helfen.
Stehend:Ehresei dem Vater und dem
Sohne und dem Heiligen Geiste:
A. Wie es war im Anfang, so jetzt
und allezeit, in Ewigkeit. Amen.
6. Lesung vor dem HErrn – alle sitzen.
Dieses Wort sei Stärkung unserem
Glauben. Aufstehen. A. Dank sei Dir,
o Gott.
7. Alle sprechen gemeinsam:

Ich glaube an Gott, Vater den All-
mächtigen, Schöpfer Himmels

und der Erde. Und an Jesum Chri-
stum, seinen eingeborenen Sohn,
unseren HErrn, der empfangen ist
vom Heiligen Geiste, geboren aus
Maria, der Jungfrau, gelitten unter
Pontio Pilato, gekreuzigt, gestor-
ben und begraben. Abgestiegen in
das Totenreich, am dritten Tage
wieder auferstanden von den To-
ten, aufgefahren in die Himmel,
sitzt zur Rechten Gottes, des all-
mächtigen Vaters, woher er kom-
men wird, zu richten Lebende und
Tote. Ich glaube an den Heiligen
Geist, die heilige katholische Kir-
che, Gemeinschaft der Heiligen,
Vergebung der Sünden, Auferste-
hung des Fleisches und das ewige
Leben. Amen.
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8. Psalm

Ps. 81 2
Frohlocket Gott, | unsrer

Stärke, * jubelt | dem Gott Jakobs
zu! * 3Stimmt den Gesang an, |
schlagt die Pauke, * die liebliche |
Zither samt der Harfe!
4
Stoßt ins | Horn am Neumond, *

am Vollmond, | zum Tag unsres Fe-
stes! * 5So ist es nämlich Vorschrift
für | Israel, * Pflicht | gegen Jakobs
Gott.
6
Als Gebot hat er es im Volke Jo-

sephs erlassen, als er auszog wider
das | Land Ägypten. * Eine unbe-
kannte | Sprache hörte ich: * 7”Ich
habe seine Schulter von der | Last
befreit, * seine Hände | sind gelöst
vom Tragkorb!
8
Du riefst in der Not, und ich be-

freite dich, gab dir Antwort im Don-
|nergewölk. * Ich stellte dich auf
die Probe an den | Wassern Meri-
bas. * 9Höre, mein Volk, ich klage |
wider dich! * Israel, möchtest | du
doch auf mich hören!
10

Keinen anderen Gott soll es | bei
dir geben, * keinen fremden | Gott
darfst duverehren!*11Ich, derHErr,
bin dein Gott, der dich aus dem
Lande Ägyp|tengeführt.*Öffne dei-
nen Mund, | so will ich ihn füllen!
12

Doch mein Volk hörte nicht auf |
meine Stimme, * Israel | war mir
nicht gehorsam. * 13Da überließ ich
sie ihrer Her|zensverhärtung; * sie
wollten nach eige|nem Gutdünken
wandeln.

14
Ach, daß mein Volk doch | auf

mich hörte, * Israel auf meinen |
Wegen wandelte! * 15Wie bald
wollte ich seine Fein|de bezwingen
* und meine Hand wenden gegen |
seine Widersacher!
16

Die Gegner des HErrn müßten
ihm | sich ergeben, * ihre Strafzeit |
würde ewig währen. * 17Ich würde
es nähren mit | fettem Weizen *
und mit Honig aus dem | Felsen sät-
tigen.”

Leicht verbeugt:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne, * und | dem Heiligen Geiste. *
Wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.

9. Der liturgische Gruß

Der HErr sei mit euch.
A. Und mit deinem Geiste.

Lasset uns beten. Alle knien nieder.

10. Bitteneröffnung

IV. Kyrie [Cunctipotens Genitor Deus]

Allmächtiger Schöpfer Gott

3. Ton H!!rPr!!!!!epr!!!!p!!z!!!!!t!!!!rP!!!!!!!dP!!!f!!!!!!-ppppppppPP
Heiliger Gott, Heiliger Starker,

H!!rPe!!!pppp!!pp!!!!|pP!!!!zP!rp!zPPzP!!!!gPP!p
Heiliger Unsterblicher;

HP!!!!!!!!!!pppppppP!p|P!!!PP!tN-PPztP!!zPP!rP!!!fpppp
HErr, erbarme Dich.

A. HErr, erbarme Dich.
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HP!r!!!!!r!!rp!fP!!-PPr!!!!!!e!!!!rP!!!!!!dP!!!!!!P!!p_P!!!pppppppP!!hpP!!
Heiliger Gott, Heiliger Starker,

HP!ePe!!!!rpP!P!!!CPPpP!!!PP!pp!!|PppP!z!!!!!!!!!!!!u!P!!!!gP!!!fP!!!!!P!!!pp!
Heiliger Unsterblicher;

HP!!!!!!!!!!pppppppP!p|P!!P!PP!tN-P!z!PtP!!!zPP!rP!!!fp!!!pp
Christe, erbarme Dich.

A. Christe, erbarme Dich.

H!!!!!!P!r!!!!ep!rp!!!!zP!tPep!trP!fP!p_P!!!!rpppppppp!!p
Heiliger Gott, Heiliger Starker,

H!!!!!!!!P!re!!rP!zP!P!!trP!!!zP!!!h_fppp!!!!!|P!!!!!rppppppppp
Heiliger Unsterblicher;

HP!!!!!!!!!fp!!tr!!!!!eppP!!!!!!!!!CPPfP!!!p|!|P!!!!!ppppzP!!!t!!!!!!P!upPPp
HErr, erbarme Dich unser.

A. HErr, erbarme Dich unser.
HErrengebet im 3. Ton

HP!{ppP!!!!ep!!fPP!!!fP-P[pp!P!!!!!pp!!!!tppppppP!!!
Vater unser im Himmel, geheiligt

H!!![pppP!!!fP!!dP|P!!!!{pppP!pppppppppP!!
werde Dein Name; Dein Reich

H!!!{pppppPepfP!!fP-PrP!P!ppppptppppP
komme; Dein Wille geschehe, wie

H!!!![ppppp!fPPdP!!|!!{pP!!!P!pppppppppP!!
im Himmel so auf Erden. Unser

H!!!!!{ppppP!!epP!fP!f!!!!|!!!rPP!P!ppppPtppppp
tägliches Brot gib uns heute und

H!!!!!![pppppP!!!dp-P!!ep!!!P!pppppppppP!!
vergib uns unsere Schuld, wie

H!!!!!!{ppppppPPepPP!P!ppppppptppP
auch wir vergeben unseren

H!!!P!!![p!!!fP!!-P[pppppP!!!P!pppppppppP!!
Schuldigern, und führe uns nicht

H!!!!!![pP!!!!fP!!!!dPP|PP{pppPP!P!pppppppppP!!
in Versuchung, sondern erlöse

H!!!!!eppP!!ep!!fP!fP|PfP!!!!dpp|!|P!pP!!!tpppppppP!!!
uns von dem Bösen. Amen.

11. Bitten

O HErr, erzeige uns Deine Barm-
|herzigkeit; A. Wie wir unser Ver-
trauen | auf Dich setzen.

Laß Deine Priester sich kleiden mit
Ge|rechtigkeit; A. Und Deine Heili-
gen | fröhlich sein.

O HErr, hilf Dei|nem Gesalbten;
A. Und wenn wir zu Dir rufen, hör’
uns | gnädiglich.

O HErr, hilf Deinem Volk und
seg|ne Dein Erbteil; A. Leite sie und
erhöhe sie | ewiglich.

Friede sei in den Mauern | Deines
Zion; A. Und Fülle in ih|ren Paläs-
ten.

Gedenke Deiner im Glauben ent-
schla|fenen Heiligen;
A. Laß sie ruhen in Deinem Frie-
den und erwachen zu einer herrli-
chen | Auferstehung.

Schaff’ in uns, o HErr, ein | reines
Herz; A. Und nimm Deinen Heili-
gen Geist | nicht von uns.
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HErr, erhöre un|ser Gebet;
A. Und laß unser Rufen | vor Dich
kommen.

12. Gebetsaufforderung

Lasset uns beten.

13. Versammlungsgebete

13. 1. Zeitgebet

Ob der Sünde sind wir fern
vom Paradies, von Deinem
Angesichte und von Deiner

Gegenwart, o allmächtiger Gott.
Dein Wille sei es, o Gott, erbar-
mungsvoller König, Dich wiederum
über uns und über Dein Heiligtum
zu erbarmen, in Deiner großen
Güte es schnell zu vollenden und
seine Ehre zu erhöhen. Unser Va-
ter, offenbare die Ehre Deines
himmlischen Reiches bald über
uns; erstrahle und erhebe Dich
über uns vor den Augen alles Le-
benden. Mache voll die Zahl Dei-
ner Auserwählten und unsere Zer-
streuten sammle von den Enden
der Erde. O bringe uns in die
himmlische Stadt Jerusalem, zur
ewigen Freude. A. Amen.

13. 2. Wochengebet

Wir bitten Dich, allmächtiger Gott,
laß uns, die wir mit Recht für unse-
re Missetaten gezüchtigt werden,
durch den Trost Deiner Gnade wie-
der aufatmen; durch Jesum Chris-
tum, Deinen Sohn, unsern HErrn.
A. Amen.

13. 3. Tagesgebet
Heilige uns, himmlischer Vater, in
dieser Zeit der Buße und leite uns
zu Werken der Liebe an, damit wir
die Werte Deiner Gebote erkennen
und fähig werden, jederzeit Chris-
tus rein und vollkommen zu ver-
kündigen, der mit Dir und dem
Heiligen Geist ein Gott ist, hochge-
lobt in Ewigkeit. A. Amen.
14. Gebete

O HErr, unser himmlischer Va-
ter, allmächtiger, ewiger Gott,

der Du uns wohlbehalten den An-
fang dieses Tages hast erleben las-
sen; bewahre uns durch Deine
mächtige Kraft und gib, daß wir
heute in keine Sünde fallen, noch
in irgend eine Gefahr geraten, son-
dern daß all unser Wandel durch
Deine Führung so geleitet werde,
daß wir allezeit tun, was recht ist
vor Deinem Angesicht; durch Je-
sum Christum, unseren HErrn.
A. Amen.

Allmächtiger, barmherziger Vater,
der Du uns die Verheißung dieses
und des zukünftigen Lebens gege-
ben hast; wir bitten Dich, Du wol-
lest uns Deinen Segen geben für al-
les, was wir besitzen, und verleihe,
daß es uns an Kleidung und Nah-
rung genügt, damit unsere Tage von
Ruhe und Frieden erfüllt seien. Sei
mit allen, die ihr Tagewerk begon-
nen haben, und erfreue ihre Her-
zen durch den Ertrag ihrer Arbeit.
Verleihe auch allen Vermögenden
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Deine Gnade, mildtätig mit ihrem
Gute umzugehen, den Armen ver-
schaffe Du jederzeit Hilfe und
Schutz, damit Dich jeder in seinem
Stande rühme und lobe, um Jesu
Christi willen, unseres HErrn.
A. Amen.

15. Fürbittgebete

Erwacht ist unsere Seele von der
Nacht zu Dir, o Gott, denn das

Licht Deiner Gebote leuchtet auf
Erden. Lehre uns Rechtschaffen-
heit und Wahrheit üben in Deiner
Furcht; denn Dich loben und prei-
sen wir, der Du wahrhaftig unser
Gott bist. Neige Dein Ohr zu uns
und erhöre uns; gedenke aller, o
HErr, die nun vor Dir erscheinen,
und errette uns durch Deine Macht,
um Jesu Christi willen, unseres
HErrn. A. Amen.

In unseren Herzen laß scheinen,
o huldvoller HErr und Heiland,

den hellen Glanz der Erkenntnis
Deiner Gottheit. Tue auf die Augen
der Vernunft zum Verständnis des
Evangeliums und Deines himmli-
schen Reiches, damit die Gottes-
furcht, die Pflanze Deiner besee-
lenden Gebote in uns erblühe und
wir die Begierden des Fleisches
überwinden, um einen geistlichen
Lebenswandel zu führen und das
vor Dir Wohlgefällige zu denken
und zu tun. Denn Du, o Christe,
bist unser Gott, das Haupt Deines
geheimnisvollen Leibes, der Kir-
che, für welche Du uns aufgetragen

hast, zu beten; Du allein bist die
Erleuchtung unsres ganzen Wesens
nach Leib, Seele und Geist, und
Dich, Deinen anfanglosen Vater
und Deinen Heiligen, Guten und
Lebendigmachenden Geist erhö-
hen und verherrlichen wir ohne
Unterlass, immer und ewig.
A. Amen.

16. Danksagung – dazu stehen:

Allmächtiger Gott, Vater aller
Barmherzigkeit, wir, Deine un-

würdigen Diener, sagen Dir demü-
tig und herzlich Dank, für alle Dei-
ne Güte und Liebe gegen uns und
gegen alle Menschen.

Wir preisen Dich für unsere Er-
schaffung und Erhaltung, und für
alle Segnungen dieses Lebens; vor
allem aber für Deine unschätzbare
Liebe in der Erlösung der Welt
durch unsern HErrn Jesum Chris-
tum; für die Mittel der Gnade und
für die Hoffnung der Herrlichkeit.

Und wir bitten Dich, verleihe uns
ein so lebendiges Bewußtsein aller
Deiner Gnadenerweisungen, daß
unsere Herzen mit aufrichtiger
Dankbarkeit erfüllt seien, und wir
Dein Lob verkünden nicht allein
mit unseren Lippen, sondern auch
mit unserem Leben, indem wir uns
ganz Deinem Dienste hingeben,
und unser Leben lang vor Dir wan-
deln in Heiligkeit und Gerechtig-
keit, und warten auf die selige
Hoffnung und herrliche Erschei-
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nung des großen Gottes und unse-
res Heilandes Jesu Christi; wel-
chem mit Dir und dem Heiligen
Geiste sei alle Ehre und Ruhm in
Ewigkeit. A. Amen.

17. Priesterliche Fürbitte – Lied

Heilig, Heilig, Heilig, * sei geprie-
sen ohne End, * Starker Gott im
Sakrament!

oder ein anderes Heilig - Lied

Gebet

Allmächtiger, ewiger Gott, all-
barmherziger Vater, in dessen

Gegenwart unser HErr Jesus Chris-
tus, unser Hohenpriester und Für-
sprecher, nicht aufhört, durch die
Verdienste seines Leidens Fürbitte
für uns einzulegen; wir bitten Dich
demütig, blicke herab auf uns, Dei-
ne unwürdigen Diener, die wir in
seinem Namen uns Dir nahen und
auf Deinem Altar diese heiligen
Gaben darstellen, das Gedächtnis
des einen Opfers, das einmal für
uns dargebracht wurde, und um
der Verdienste willen jenes seines
Opfers, erhöre Du im Himmel, Dei-
ner Wohnstätte, die Bitten und Ge-
bete, welche vor Dich gebracht
worden sind in Deiner heiligen Kir-
che. Gieße die Fülle Deines Erbar-
mens über alle Deine Geschöpfe
aus; befestige Deine Kirche mit
himmlischer Gnade; sammle Dir
die Vollzahl Deiner Auserwählten;
erquicke Deine entschlafenen Hei-
ligen mit Frieden und Freude, und

beschleunige die Zukunft und das
Reich Deines Sohnes, welchem mit
Dir, o allmächtiger Vater, und dem
Heiligen Geiste, dem einen leben-
digen und wahren Gott, sei alle
Ehre und Ruhm, Anbetung und
Lob, nun und immerdar. A. Amen.

18. Hymnus – alle stehen:

1. Des Lichtes Sonne, Jesu Christ, *
durch Dich entsteht der Tage Licht,
* Du hast am Anfang unsres Heils
* des Todes Nacht besiegt im Tod.

2. Schon herrlich strahlt das Mor-
genrot * das Leben blüht erneut
hervor, * der neue Tag erhellt den
Weg, * geöffnet ist die Himmelstür.

3. Die Zeit vom Morgen bis zur
Nacht * hast selber Du einst Tag
genannt. * Es bricht der helle Tag
hervor,*erhöre unserheißes Flehn.

Leicht verbeugt:

4. Dich bete an die ganze Welt, *
der Dreiheit Licht verehre sie! * Es
rühme Dich das neue Lied, * im
Glanz unsrer Erneuerung. Amen.

19. Die Morgenbetrachtung

20. Lied des Zacharia

Stehend:

Gepriesen † sei der HErr, der Gott |
Israels * denn Er hat sein Volk be-
sucht und ge|schaffen ihm Erlö-
sung; * Er hat uns einen starken
Ret|ter erweckt * im Hause | seines
Knechtes David.
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So hat Er verheißen von | alters her
* durch den Mund seiner | heiligen
Propheten. * Er hat uns errettet vor
| unsern Feinden * und aus der
Hand | aller, die uns hassen;

Er hat das Erbarmen mit den Vä-
tern an uns vollendet und an sei-
nen heiligen | Bund gedacht, * an
den Eid, den Er unserem Vater
Abra|ham geschworen hat; * Er hat
uns geschenkt, daß wir aus Fein-
deshand befreit, Ihm furchtlos die-
nen in Heiligkeit und Ge|rechtig-
keit * vor seinem Angesicht | alle
unsere Tage.

Und du, Kind, wirst Prophet des |
Höchsten heißen; * denn Du wirst
dem HErrn vorangehen und | Ihm
den Weg bereiten. * Du wirst sein
Volk mit der Erfahrung des | Heils
beschenken * in der Ver|gebung al-
ler Sünden.

Durch die barmherzige Liebe | uns-
res Gottes * wird uns besuchen das
aufstrahlen|de Licht aus der Höhe,
* um allen zu leuchten, die in Fins-
ternis sitzen und im Schat|ten des
Todes, * und unsere Schritte zu
lenken | auf den Weg des Friedens.

Kniend:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne * und | dem Heiligen Geiste, *
wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit * in | Ewigkeit. Amen.

21. Segen – Liturg

†Die Gnade unseres HErrn Jesu
Christi und die Liebe Gottes und

die Gemeinschaft des Heiligen
Geistes sei mit euch allen immer-
dar. A. Amen.
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z Abendgebetsdienst

Göttliche Lesung: Aus der zweiten Epistel St. Petrus – 1, 1 - 11



1. Anrufung

Im Namen des Vaters † und des
Sohnes und des Heiligen Geis-

tes. A. Amen.

2. Sündenbekenntnis
Lasset uns beten. – knien

Alle:Wir danken Dir, HErr, Gott
der Mächte, daß Du uns

gewürdigt hast, zu dieser Stunde
wieder vor Deinen heiligen Altar zu
treten und um Deine Barmherzig-
keit zu flehen für unsere Sünden
und für die Irrtümer Deines gesam-
ten Volkes. Nimm, o HErr, unser
Gebet an. Würdige uns, Dir Gebe-
te, flehentliche Bitten und geistli-
che Opfer für Dein ganzes Volk
darzubringen. Mache uns, die Du
zu Deinem Dienste bestellt hast,
fähig, Dich allezeit und überall in
der Kraft des Heiligen Geistes ohne
Schuld und Tadel, mit dem Zeugnis
eines reinen Gewissens anzurufen,
auf daß Du uns in Deiner großen
Güte erhören und erlösen mögest,
durch Jesum Christum, unseren
HErrn. A. Amen.

3. Absolution

Der allmächtige Gott, der Vater
unseres HErrn, Jesu Christi,

der nicht will den Tod des Sünders,
sondern daß er sich bekehre von
seinem gottlosen Wesen und lebe;
Er sei euch gnädig, schenke † euch
völlige Erlassung und Vergebung
und spreche euch los von allen eu-
ren Sünden, Missetaten und Über-
tretungen. A. Amen.

4. Friedensgruß – des höheren Amtes:
Friede sei mit euch. A. Amen.
5. Aufruf
O HErr, öffne Du unsere Lippen.
A. Und unser Mund soll Dein Lob
verkünden.
O Gott, errett’ uns schleunig.
A. O HErr, eile uns zu helfen.
Stehend:Ehresei dem Vater und dem
Sohne und dem Heiligen Geiste:
A. Wie es war im Anfang, so jetzt
und allezeit, in Ewigkeit. Amen.
6. Lesung vor dem HErrn – alle sitzen.
Dieses Wort sei Stärkung unserem
Glauben. Aufstehen. A. Dank sei Dir,
o Gott.
7. Alle sprechen gemeinsam:

Ich glaube an Gott, Vater den All-
mächtigen, Schöpfer Himmels

und der Erde. Und an Jesum Chri-
stum, seinen eingeborenen Sohn,
unseren HErrn, der empfangen ist
vom Heiligen Geiste, geboren aus
Maria, der Jungfrau, gelitten unter
Pontio Pilato, gekreuzigt, gestor-
ben und begraben. Abgestiegen in
das Totenreich, am dritten Tage
wieder auferstanden von den To-
ten, aufgefahren in die Himmel,
sitzt zur Rechten Gottes, des all-
mächtigen Vaters, woher er kom-
men wird, zu richten Lebende und
Tote. Ich glaube an den Heiligen
Geist, die heilige katholische Kir-
che, Gemeinschaft der Heiligen,
Vergebung der Sünden, Auferste-
hung des Fleisches und das ewige
Leben. Amen.
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8. Psalm

Ps. 109 1
Gott, dem ich lobsinge, |

schweige nicht! * 2Denn einen fre-
velhaften Mund, einen Lügenmund
haben sie gegen mich aufgetan. Sie
reden zu | mir mit Lügenzungen. *
3Mit Worten voll Haß umrin|gen sie
mich * und bekämpfen | mich ganz
ohne Grund.
4
Für meine Liebe klagen | sie mich

an; * ich | aber bete für sie. * 5Sie
vergelten mir Gu|tes mit Bösem *
und mei|ne Liebe mit Haß.
6
Stelle gegen einen solchen einen

Bos|haften auf, * zu seiner | Rech-
ten einen Dämon! * 7Aus dem Ge-
richt gehe er als verur|teilt hervor, *
selbst sein Flehgebet | gelte als Ver-
fehlung!
8
Die Zahl seiner Tage | sei gering, *

und ein andrer soll sein | Bischofs-
amt erhalten! * 9Seine Kinder sol-
len zu | Waisen werden, * und | sei-
ne Frau zur Witwe!
10

Umherirren sollen seine Kinder
und | betteln gehen, * vertrieben
aus | ihren Trümmerstätten! * 11Der
Gläubiger reiße all sein Besitz|tum
an sich, * Fremde sollen den Ertrag
| seiner Mühen plündern!
12

Keiner sei,der die Gunst| ihm be-
wahrt, * keiner, der sich | seiner
Waisen annimmt! * 13Seine Nach-
kommenschaft verfalle | der Ver-
nichtung, * schon im nächsten Ge-
schlecht sei | ausgelöscht ihr Name!

14
Seiner Väter Schuld bleibe beim

HErrn | im Gedächtnis, * die Sünde
seiner | Mutter ungetilgt! * 15Sie
seien ständig dem | HErrn vor Au-
gen, * er lösche ihr Andenken | auf
der Erde aus!
16Denn er dachte nicht daran Lie-
|be zu üben, * sondern hetzte einen
Elenden und Armen, einen im Her-
zen | zu Tode Verzagten. * 17Er lieb-
te den Fluch; so komme | er auf ihn!
* Er wollte keinen Segen; so | blei-
be er ihm fern!
18

Er zog den Fluch an wie | sein Ge-
wand; * so dringe er wie Wasser in
sein Inneres ein, wie | Öl in seine
Glieder! * 19Er sei ihm wie ein
Kleid, in das | er sich hüllt, * und
wie ein Gürtel, | den er dauernd
trägt!
20

Dies sei vom HErrn der Lohn
meiner Anklä|ger und jener, * die
Arges | reden wider mich! * 21Du
aber, HErr und Gebieter, stehe mir
bei um Deines | Namens willen! *
Weil Deine Huld so gütig | ist, erret-
te mich!

Leicht verbeugt:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne, * und | dem Heiligen Geiste. *
Wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.

9. Der liturgische Gruß

Der HErr sei mit euch.
A. Und mit deinem Geiste.

Lasset uns beten. oder:
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Laßt uns beten zu Gott, unserem
Vater, der alle Menschen liebt:
Alle knien nieder.

10. Bitteneröffnung

HErr, erbarme Dich (unser).
A. HErr, erbarme Dich unser.

Christe, erbarme Dich unser.
A. Christe, erbarme Dich unser.

HErr, erbarme Dich unser.
A. HErr, erbarme Dich unser.

Vater unser im Himmel, gehei-
ligt werde Dein Name; Dein

Reich komme; Dein Wille gesche-
he, wie im Himmel so auf Erden.
Unser tägliches Brot gib uns heute
und vergib uns unsere Schuld, wie
auch wir vergeben unseren Schul-
digern, und führe uns nicht in Ver-
suchung, sondern erlöse uns von
dem Bösen. Amen.
11. Die Bitten vom Donnerstag

Hilf der Kirche, die Spaltungen zu |
überwinden: A. Und mache sie
zum Zeichen der Einheit für | alle
Völker.

Bekräftige Du das Zeugnis | Deiner
Diener: A. Und laß uns heilig sein
im Amt | Deiner Erstlingschaft.

Es halte jedes Amt an Dir fest, ins-
besondere Bischöfe, Priester und
Diakone Deiner ge|samten Kirche:
A. Damit auch sie zu Freuden der
Erstlin|ge gelangen.

Gott, schütze un|se|re Stadt / Ge-
meinde: A. Und bewahre ihre Be-
woh|ner vor Schaden.

Richte auf, die ungerecht verfolgt
und gefangenge|halten werden:
A. Nimm Dich derer an, die einsam
und | traurig sind.

Richte auf (N.N. und) alle Kran-
|ken und Schwachen: A. Und tröste
alle vom | Leid geprüften.

Erwecke die entschla | fenen Heili-
gen: A. Damit wir mit ihnen Dich
schauen in | Deiner Herrlichkeit.

12. Gebetsaufforderung

Lasset uns beten.

13. Versammlungsgebete

13. 1. Zeitgebet

Ob der Sünde sind wir fern
vom Paradies, von Deinem
Angesichte und von Deiner

Gegenwart, o allmächtiger Gott.
Dein Wille sei es, o Gott, erbar-
mungsvoller König, Dich wiederum
über uns und über Dein Heiligtum
zu erbarmen, in Deiner großen
Güte es schnell zu vollenden und
seine Ehre zu erhöhen. Unser Va-
ter, offenbare die Ehre Deines
himmlischen Reiches bald über
uns; erstrahle und erhebe Dich
über uns vor den Augen alles Le-
benden. Mache voll die Zahl Dei-
ner Auserwählten und unsere Zer-
streuten sammle von den Enden
der Erde. O bringe uns in die
himmlische Stadt Jerusalem, zur
ewigen Freude. A. Amen.
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13. 2. Wochengebet

Wir bitten Dich, allmächtiger Gott,
laß uns, die wir mit Recht für unse-
re Missetaten gezüchtigt werden,
durch den Trost Deiner Gnade wie-
der aufatmen; durch Jesum Chris-
tum, Deinen Sohn, unsern HErrn.
A. Amen.

13. 3. Tagesgebet

Heilige uns, himmlischer Vater, in
dieser Zeit der Buße und leite uns
zu Werken der Liebe an, damit wir
die Werte Deiner Gebote erkennen
und fähig werden, jederzeit Chris-
tus rein und vollkommen zu ver-
kündigen, der mit Dir und dem
Heiligen Geist ein Gott ist, hochge-
lobt in Ewigkeit. A. Amen.

14. Gebete

Großer und Wunderbarer, Gott,
Du Allherrscher, Du be-

herrschst alles in unbeschreiblicher
Güte und grenzenloser Fürsorge.
Auf unsrem Weg wurde uns unter
Deiner Obhut alles zuteil, was wir
heute erlebt und dank Deiner Vor-
sehung erfahren haben. Du bist es,
der uns zum Unterpfand Deines
verheißenen Reiches hierher ge-
bracht und so vor mancherlei Übel
bewahrt hat: wir bitten Dich, laß
uns diesen Abend auch in Gerech-
tigkeit und Wahrheit vor dem Ant-
litz Deiner göttlichen Herrlichkeit
vollenden, damit wir Dir danken,
dem allein guten und menschenlie-
benden Gott, dem Vater und dem

Sohn und dem Heiligen Geist, jetzt
und allezeit, in Ewigkeit. A. Amen.

Allmächtiger Gott, der Du den
Wankenden das Licht Deiner
Wahrheit leuchten läßt, damit sie
wiederkehren auf den Pfad der Ge-
rechtigkeit; gewähre allen, die in
die Gemeinschaft des Evangeliums
Jesu Christi aufgenommen sind,
daß sie alles vermeiden, was ihrem
Bekenntnis widerspricht, und al-
lem nachstreben, was demselben
gemäß ist; durch Jesum Christum,
unseren HErrn. A. Amen.

15. Fürbittgebete

Erleuchte unsere Finsternis, o
HErr, und beschütze uns durch

Deine große Barmherzigkeit vor al-
len Gefahren und Unfällen dieser
Nacht; gedenke aller, die Dich vor
ihrer Nachtruhe aufsuchen und zu
Dir beten - nimm uns alle in Deine
schützenden Hände auf, um der
Liebe Jesu Christi willen, unseres
HErrn. A. Amen.

Erhöre uns, Gott unser Heiland,
Du Hoffnung aller Welt, derer, die
weit im Meer sind, aller, die Deiner
Erscheinung harren. Sei uns gnädig
an allen Orten Deiner Herrschaft,
zu Wasser, zu Lande und in der
Luft, und erbarme Dich unser; be-
wahre uns in Deiner Huld, und
schütze unser Leben zum Zeugnis,
daß Du ein huldreicher Gott bist,
damit wir Dich, den Vater und den
Sohn und den Heiligen Geist rüh-
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men und verherrlichen immerdar
und ewiglich. A. Amen.

16. Danksagung – dazu stehen:

Allmächtiger Gott, Vater aller
Barmherzigkeit, wir, Deine un-

würdigen Diener, sagen Dir demü-
tig und herzlich Dank, für alle Dei-
ne Güte und Liebe gegen uns und
gegen alle Menschen.

Wir preisen Dich für unsere Er-
schaffung und Erhaltung, und für
alle Segnungen dieses Lebens; vor
allem aber für Deine unschätzbare
Liebe in der Erlösung der Welt
durch unsern HErrn Jesum Chris-
tum; für die Mittel der Gnade und
für die Hoffnung der Herrlichkeit.

Und wir bitten Dich, verleihe uns
ein so lebendiges Bewußtsein aller
Deiner Gnadenerweisungen, daß
unsere Herzen mit aufrichtiger
Dankbarkeit erfüllt seien, und wir
Dein Lob verkünden nicht allein
mit unseren Lippen, sondern auch
mit unserem Leben, indem wir uns
ganz Deinem Dienste hingeben,
und unser Leben lang vor Dir wan-
deln in Heiligkeit und Gerechtig-
keit, und warten auf die selige
Hoffnung und herrliche Erschei-
nung des großen Gottes und unse-
res Heilandes Jesu Christi; wel-
chem mit Dir und dem Heiligen
Geiste sei alle Ehre und Ruhm in
Ewigkeit. A. Amen.

17. Priesterliche Fürbitte

Lied

Heiliger Gott und HErr, Heiliger
Starker, Heiliger Unsterblicher, –
HErr, erbarme Dich! * Heilig, Hei-
lig, Heilig, Vater im Himmel, sei ge-
priesen ewig, HErr Gott Sabaot.

oder ein anderes Heilig - Lied

Gebet

Allmächtiger, ewiger Gott, all-
barmherziger Vater, in dessen

Gegenwart unser HErr Jesus Chris-
tus, unser Hohenpriester und Für-
sprecher, nicht aufhört, durch die
Verdienste seines Leidens Fürbitte
für uns einzulegen; wir bitten Dich
demütig, blicke herab auf uns, Dei-
ne unwürdigen Diener, die wir in
seinem Namen uns Dir nahen und
auf Deinem Altar diese heiligen
Gaben darstellen, das Gedächtnis
des einen Opfers, das einmal für
uns dargebracht wurde, und um
der Verdienste willen jenes seines
Opfers, erhöre Du im Himmel, Dei-
ner Wohnstätte, die Bitten und Ge-
bete, welche vor Dich gebracht
worden sind in Deiner heiligen Kir-
che. Gieße die Fülle Deines Erbar-
mens über alle Deine Geschöpfe
aus; befestige Deine Kirche mit
himmlischer Gnade; sammle Dir
die Vollzahl Deiner Auserwählten;
erquicke Deine entschlafenen Hei-
ligen mit Frieden und Freude, und
beschleunige die Zukunft und das
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Reich Deines Sohnes, welchem mit
Dir, o allmächtiger Vater, und dem
Heiligen Geiste, dem einen leben-
digen und wahren Gott, sei alle
Ehre und Ruhm, Anbetung und
Lob, nun und immerdar. A. Amen.

18. Hymnus – alle stehen:

Hymn. 2T !nH!!!rP!!!!!ePrpP!!ztP!zP!rVP!!!!reP!
Hör guter Schöpfer unser

!!!!f!!p-Pztp!!zNpuzP!!!rP!!!!
Flehn * und sieh auf un-

!!!zPPrVPPr!!!!dp-P!!eP!!rptPPztPPrP!!!
ser Bittgebet, * das in der heil’gen

!!!tP!!!zPPjPP-PP!eCp!zNP!tp!!ztp!rP!!!
Fastenzeit * mit Tränen steigt zu

Ptr!!!!!ep!fpppppp!!p_!__
Dir empor.

2. Erhab’ner Herzensforscher Du, *
Du kennst die Schwäche unsrer
Kraft, * wir kehren reuevoll zurück,
* gewähr Verzeihung unsrer
Schuld.

3. Zwar groß ist unsrer Sünden
Zahl, * doch schone uns, da wir ge-
stehn, * zu Deines Namens Ruhm
und Ehr * laß Schwachen Heilung
angedeih’n.

Leicht verbeugt:

4. Hochselige Dreieinigkeit, * Gott
Sabaot, o steh uns bei, * daß diese
heil’ge Fastenzeit * uns gnaden-
reich und heilsam sei. Amen.

19. Die Abendbetrachtung

20. Loblied Mariens – stehend:

Meine Seele er|hebt † den HErrn *
und mein Geist jubelt | in Gott, mei-
nem Retter.* Denn Er hat | angese-
hen * die Nied|rigkeit seiner Magd.

Siehe, | von nun an * preisen mich
se|lig alle Geschlechter. * Denn der
Mächtige hat Großes an | mir ge-
tan, * und | heilig ist sein Name.

Er erbarmt sich von Geschlecht | zu
Geschlecht * über | alle, die Ihn
fürchten. * Er vollbringt mit seinem
Arm macht|volle Taten: * Er zer-
streut, die im Her|zen voll Hochmut
sind.

Er stürzt die Mächti|gen vom Thron
* und er|höht die Niedrigen. * Die
Hungernden beschenkt Er mit | sei-
nen Gaben * und ent|läßt die Rei-
chen leer.
Er nimmt sich seines Knechtes
Is|rael an * und | denkt an sein Er-
barmen, * das Er unsern Vätern
ver|heißen hat, * Abraham und sei-
nen Nach|kommen ewiglich.

Kniend:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne * und | dem Heiligen Geiste, *
wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit * in | Ewigkeit. Amen.

21. Segen – Liturg

†Die Gnade unseres HErrn Jesu
Christi und die Liebe Gottes und

die Gemeinschaft des Heiligen
Geistes sei mit euch allen immer-
dar. A. Amen.
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‘31. Freitag
z Morgengebet

Göttliche Lesung: Aus dem 2. Buch Mose, dem Buch des Auszugs – 35, 20 - 29



1. Anrufung

Im Namen des Vaters † und des
Sohnes und des Heiligen Geis-

tes. A. Amen.

2. Sündenbekenntnis
Lasset uns beten. – knien

Alle:Wir danken Dir, HErr, Gott
der Mächte, daß Du uns

gewürdigt hast, zu dieser Stunde
wieder vor Deinen heiligen Altar zu
treten und um Deine Barmherzig-
keit zu flehen für unsere Sünden
und für die Irrtümer Deines gesam-
ten Volkes. Nimm, o HErr, unser
Gebet an. Würdige uns, Dir Gebe-
te, flehentliche Bitten und geistli-
che Opfer für Dein ganzes Volk
darzubringen. Mache uns, die Du
zu Deinem Dienste bestellt hast,
fähig, Dich allezeit und überall in
der Kraft des Heiligen Geistes ohne
Schuld und Tadel, mit dem Zeugnis
eines reinen Gewissens anzurufen,
auf daß Du uns in Deiner großen
Güte erhören und erlösen mögest,
durch Jesum Christum, unseren
HErrn. A. Amen.

3. Absolution

Der allmächtige Gott, der Vater
unseres HErrn, Jesu Christi,

der nicht will den Tod des Sünders,
sondern daß er sich bekehre von
seinem gottlosen Wesen und lebe;
Er sei euch gnädig, schenke † euch
völlige Erlassung und Vergebung
und spreche euch los von allen eu-
ren Sünden, Missetaten und Über-
tretungen. A. Amen.

4. Friedensgruß – des höheren Amtes:
Friede sei mit euch. A. Amen.
5. Aufruf
O HErr, öffne Du unsere Lippen.
A. Und unser Mund soll Dein Lob
verkünden.
O Gott, errett’ uns schleunig.
A. O HErr, eile uns zu helfen.
Stehend:Ehresei dem Vater und dem
Sohne und dem Heiligen Geiste:
A. Wie es war im Anfang, so jetzt
und allezeit, in Ewigkeit. Amen.
6. Lesung vor dem HErrn – alle sitzen.
Dieses Wort sei Stärkung unserem
Glauben. Aufstehen. A. Dank sei Dir,
o Gott.
7. Alle sprechen gemeinsam:

Ich glaube an Gott, Vater den All-
mächtigen, Schöpfer Himmels

und der Erde. Und an Jesum Chri-
stum, seinen eingeborenen Sohn,
unseren HErrn, der empfangen ist
vom Heiligen Geiste, geboren aus
Maria, der Jungfrau, gelitten unter
Pontio Pilato, gekreuzigt, gestor-
ben und begraben. Abgestiegen in
das Totenreich, am dritten Tage
wieder auferstanden von den To-
ten, aufgefahren in die Himmel,
sitzt zur Rechten Gottes, des all-
mächtigen Vaters, woher er kom-
men wird, zu richten Lebende und
Tote. Ich glaube an den Heiligen
Geist, die heilige katholische Kir-
che, Gemeinschaft der Heiligen,
Vergebung der Sünden, Auferste-
hung des Fleisches und das ewige
Leben. Amen.
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8. Psalm

Ps. 82 1
Gott tritt auf in der Got|tes-

versammlung, * inmitten der Göt-
ter | hält er das Gericht: * 2”Wie
lange wollt ihr un|gerecht richten *
und für die Frev|ler Partei ergreifen?
3
Verteidigt den Geringen | und Ver-

waisten, * schafft Recht dem Be-
drängten | und dem Dürftigen! *
4Befreit den Gerin|gen und Armen,
* entreißt | ihn der Hand der Frev-
ler!
5
Sie haben weder Ver|stand noch

Einsicht, * sie tappen im Dunkeln
dahin. So wanken alle | Grundfe-
sten der Erde. * 6Ich hatte gedacht:
| ‘Ihr seid Götter * und lau|ter Söh-
ne des Höchsten.’
7
Doch wahrlich, wie Menschen |

sollt ihr sterben * und fallen | wie
irgendein Fürst!” * 8Erhebe Dich,
Gott, rich|te die Erde! * Denn Dein
Eigen|tum sind alle Völker.

Leicht verbeugt:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne, * und | dem Heiligen Geiste. *
Wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.

9. Der liturgische Gruß

Der HErr sei mit euch.
A. Und mit deinem Geiste.

Lasset uns beten. Alle knien nieder.

10. Litaneibitten – Hirt

!!HP!!!!!!zPPrP!!!rPP!eP!!!!fpp!!!!pp_
HErr, erbarme Dich.

A. HErr, erbarme Dich.

!!HP!!!!!!!!!!!zPrP!rP!!!rPP!eP!!!fpPPp!!!!P_
Christe, erbarme Dich.

A. Christe, erbarme Dich.

!!HP!!!!!!zPPrP!!!rPP!eP!!!!fppp!!!!p_
HErr, erbarme Dich.

A. HErr, erbarme Dich.

!!H!!!!}pp!!zp!!up!!g!!!!!!!-!!p!!!tP!PP!!
Gott Vater im Himmel, A. sei

!!H!!]p!!!!P!!!tp!rPPtpP!!hPhP!!!!!p!!_
uns armen Sündern gnädig.

!!H!!!!}pp!!pP!!!!p!zp!!j!!P!!!!!!!p!-
Gott Sohn, Erlöser der Welt,

!!H!!!!!!!]pP!!!!!!!P!!!!!!!!!P!!!!!rPPtp!!!!!!!h!!!!!h!!!!!!!!-
A. sei uns armen Sündern gnädig.

!!HP}pp!!pP!!!!!!!P-P!!!}Ppp!!!!P
Gott Heiliger Geist, Geist vom

!!H!!}p!!!p!!!!!!!!!!p!!uPPg!!!!!-p!!!tP!P!P!
Vater und vom Sohne, A. sei

!!H!!]p!!!!P!!!tp!rPPtp!!!!!!hPhP!!!P!!!P!!!_
uns armen Sündern gnädig.

!H!![!pp!!p}!!!!!!!P!!!!pppP!P!!!!
Gedenke, o HErr, Deiner Barmher-
zigkeit der Vergebung aller Sün-
den; verschone uns, o HErr, ver-
schone Dein Volk, das Du mit Dei-
nem teuren Blut erlöst hast und
hab’ Mitleid

!H!!!u!!!g!P!!!!P-p!!]pp!!!!!!!!rp!tPPh!!!!!!!_
mit uns. A. Verschone uns, o HErr.

Vor allem Bösen und Unheil; vor
der Übertretung Deines Gesetzes;
vor aller dämonischen List und
Versuchung; vor Deinen Strafen
und Gerichten, und vor der ewigen
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Verdammnis. A. Behüte uns, o
HErr.

Von Zorn, Haß und allem bösen
Willen; von Stolz und Hochmut,
Spott und Verrat; von Gleichgültig-
keit und Trägheit und aller

!HzP!!!!u!!!!tP!!!!g!!!P-PP]p!tPrptph!!!P_
Lieblosigkeit. A.Erlöse uns,o HErr.

Vor Unwetter und Katastrophen;
vor Hunger, Krieg und Krankheit;
vor Vergiftung und Verseuchung
der Erde, vor Massenmord und ei-
nem plötzlichen

!H!!!u!!!!!!!gP!!!!!!!!-P!!]p!!!!!!!rp!!!tPPh!PP!!!!!!!!!!!_
Tode. A. Behüte uns, o HErr.

Vor Gewalttaten und Unterdrü-
ckung; vor aller Häresie und Spal-
tung; vor Schwermut und Verzweif-
lung, vor Verblendung des Geistes
und Verachtung Deines Wortes
und Deiner Gebote. A. Behüte uns,
o HErr.

Durch das Geheimnis Deiner heili-
gen Menschwerdung; durch Deine
heilige Geburt und Beschneidung;
durch Deine Taufe, Dein Fasten
und Deine Versuchung. A. Erlöse
uns, o HErr.

Durch Deinen Todeskampf und
blutigenSchweiß;durchDeinKreuz
und Leiden;durch Dein teures Ster-
ben und Begräbnis; durch Deine
glorreiche Auferstehung und Him-
melfahrt; und durch die Herab-
kunft des Heiligen Geistes.
A. Erlöse uns, o HErr.

Durch Deine Gegenwart bis zum
Ende der Zeit und am Tag Deiner
herrlichen Erscheinung und Wie-
derkunft. A. Erlöse uns, o HErr.

!H!!!}pppP!!PPP!PP!-!!!!!zP!!!z!!!!tp!
Wir Sünder bitten Dich, erhöre

!H!r!pP!zP!!!!u!!!p!!!jP!!!!-!!pPPtP!!!!p
uns HErr und Gott. A. Wir

!H!!!!!!tPzp!!rp!eP!!!!r!!!!e!!!!!sp!!P!!!!p!P_
bitten Dich, erhöre uns.

Um den Frieden von oben und um
das Heil unserer Seelen,

!H!zP!!!!zp!!!tp!!!!!!rp!!!!!!!!h!!!!jP!!!!!!!-PP!t!!!!!
laßt uns zum HErrn flehen: A. Wir

!H!!!!!!tPzp!!rp!eP!!!!r!!!!e!!!!!sp!!P!!!!Pp!_
bitten Dich, erhöre uns.

Um den Frieden der ganzen Welt;
um den Wohlstand der heiligen
Kirche Gottes und um die Vereini-
gung aller auf den rechten Weg des
Glaubens und des Lebens, laßt uns
zum HErrn flehen: A. Wir bitten
Dich, erhöre uns.

Um den Segen für Apostel, Prophe-
ten, Evangelisten, Hirten und Leh-
rer, damit die Heiligen für die Erfül-
lung ihres Dienstes zugerüstet und
wir vollkommene Menschen wer-
den und Christus in seiner vollen-
deten Gestalt darstellen, laßt uns
zum HErrn flehen: A. Wir bitten
Dich, erhöre uns.

Um die Erleuchtung aller Bischöfe,
Priester und Diakone, damit sie
das Evangelium in Lehre und Le-
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benverkünden,laßtuns zum HErrn
flehen: A. Wir bitten Dich, erhöre
uns.

Um das Glück Jerusalems, um die
Heiligung aller Orte, in welchen
Christus, der HErr war und um die
Befreiung des Berges Zion, laßt uns
zum HErrn flehen: A. Wir bitten
Dich, erhöre uns.

Um Bewahrung und Erhaltung des
gesamten Volkes, der Beschnitte-
nen am Herzen und am Fleische für
unseren Gott, laßt uns zum HErrn
flehen: A. Wir bitten Dich, erhöre
uns.

Um Liebe und wahre Gottesfurcht;
um die Gnadengaben, ihre rechte
Ausübung und um die Früchte des
Geistes, laßt uns zum HErrn fle-
hen: A. Wir bitten Dich, erhöre
uns.

Um die Umkehr und Bekehrung;
um Trost, Hilfe und Stärkung für
alle Verzagten und Schwachen; um
den Sieg über den Tod, Sünde und
Satan, laßt uns zum HErrn flehen:
A. Wir bitten Dich, erhöre uns.

Für die Kinder der Leibesfrucht
und für die Achtung vor jedem neu-
en Leben; um die Reinheit von
Wasser, Luft und Erde, laßt uns
zum HErrn flehen: A. Wir bitten
Dich, erhöre uns.

Um den Beistand und Erlösung al-
ler verfolgten Christen, unserer lie-
ben Brüder und Schwestern und
um unsere baldige Vereinigung vor

dem erhabenen Throne Gottes,
laßt uns zum HErrn flehen: A. Wir
bitten Dich, erhöre uns.

Um die sichere Ankunft der Rei-
senden zu Wasser, zu Lande und in
der Luft; um die Gesundheit der
Kranken und um die Errettung der
Gefangenen und Unterdrückten,
laßt uns zum HErrn flehen: A. Wir
bitten Dich, erhöre uns.

Um den Nutzen unserer Unterstüt-
zung der Witwen, Waisen und Be-
dürftigen und für ihren Schutz und
Wohlstand, laßt uns zum HErrn
flehen: A. Wir bitten Dich, erhöre
uns.

Um die Barmherzigkeit für unsere
Feinde, Verfolger und Lästerer und
ihre Bekehrung, laßt uns zum
HErrn flehen: A. Wir bitten Dich,
erhöre uns.

Um gute Witterung, um reiches
Gedeihen der Früchte der Erde und
um friedvolle Zeiten, laßt uns zum
HErrn flehen: A. Wir bitten Dich,
erhöre uns.

Auch um die Bußfertigkeit des
Herzens und wahre Reue; um die
Verzeihung aller unserer Versäum-
nisse und Unwissenheiten und um
die Gnade des Heiligen Geistes,
laßt uns zum HErrn flehen: A. Wir
bitten Dich, erhöre uns.

!HP(pP!jP!kp!!!!!!!!-!!pzP!!!!z!!!!tPP!PP
Sohn Gottes, A. Wir bitten
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!HP!!!!!rp!eP!!!r!!!!t!!!!hppp!P!!!Pp!_
Dich, erhöre uns.

!H!}!!pppppppp!!p
Lamm Gottes, Du nimmst hin-

!H!P!!!!}!!!ppP!!!!!tpjP!!!!!!!kp!!!p!!!!!-
weg die Sünden der Welt.

!HPPzpPzt!!!re!!!rp!!tPPhpp!!!PP!_
A. Verschone uns, o HErr.

!H!}!!pp!!ppppppp
Lamm Gottes, Du nimmst hin-

!H!P!!!!}!!!ppP!!!!tpjP!P!!kpp!!!!!-
weg die Sünden der Welt.

!H!P!!zP!!!ztP!!!r!!!!!!!!e!!!P!!rVP!!!!h!!!!PPPPP!!!p_
A. Erbarme Dich unser.

!H!}!!pppppp!!ppp
Lamm Gottes, Du nimmst hin-

!H!P!!!!}!!!ppP!!!!tpjP!P!!kp!!!p!!!!!-
weg die Sünden der Welt.

!H!P!!!!!zP!!!tPP!P!rP!!!e!!!P!!!!!rVP!!!!hp!!!pP_
A. Gib uns Deinen Frieden.

!HP!!!P!!!zP!tBPPr!!!!!t!!!!hpppp!!!P!!!!_
Christe, höre uns.

!HP!!!P!!!!!zP!tP!zP!!r!!!!!t!!!!hppP!!!!!!!p!!!!_
A. Christe, erhöre uns.

!!HP!!!!!!zPPrP!!!rPP!eP!!!!fppp!!!!p_
HErr, erbarme Dich.

A. HErr, erbarme Dich.

!!HP!!!!!!!!!!!zPrP!rP!!!rPP!eP!!!fpPP!!!p!P_
Christe, erbarme Dich.

A. Christe, erbarme Dich.

!!HP!!!!!!zPPrP!!!rPP!eP!!!!fppp!!!p_
HErr, erbarme Dich.

A. HErr, erbarme Dich.

11. HErrengebet

!!He!!!rP!!!tP!!!!rP!!!tp!!!!zp!!!gP-!!!!!!]PP!P!!!!!
Vater unser im Himmel, geheiligt
werde Dein Name, ...

H!!!!ePPqPP!eP![pppP!!!tpp!!!
sondern erlöse uns von dem

HP!!f!!!!!d!!!!!!!!!!-!!!!dP!!!f!!!!!pp!!pP!!p!P!__
Bösen. Amen.

H!!!!!zP!PhP!!!-P}!!!p!!!!!ppppPP
O HErr, handle nicht mit uns

!!!!}ppP!!!rP!!!!!!gP!PgPP!!!-P!!t!!!!P!!!PP!!!
nach unseren Sünden. A. Und

!!!!!!!!!]pPpppppppP!!
vergilt uns nicht nach unse-

P!!!tPP!!!zP!!t!!!!g!!!!fPPP!!!!!p!!!!!!ppP!_!_
ren Missetaten.

Mit derselben Tonhöhe – der Liturg:

vFp!tP!!!tP!rp!!!!g!!!gppp!!!!PP!!!!_
Lasset uns beten!

Hirt

vF!!!rP!P]P!!!pppP!!!!p!t!!!!f!!!PP!!!!-
O Gott, barmherziger Vater, der

Du nicht verschmähst das
Seufzen eines zerschlagenen Her-
zens, noch das Sehnen der Betrüb-
ten; stehe uns bei in unseren Bit-
ten, welche wir in allen unseren
Nöten und Widerwärtigkeiten vor
Dich bringen, sooft sie uns bedrän-
gen; erhöre uns gnädig, damit die
Übel, welche des Teufels oder der
Menschen List und Betrug gegen
uns anstiften, zunichte gemacht
und durch Deine Vorsicht und
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Güte zerstreut werden; auf daß wir,
Deine Diener, von keinerlei Verfol-
gungen berührt, Dir hinfort in Dei-
ner heiligen Kirche immerdar dan-
ken mögen, durch

vFP!!!!!tPrpP!!!t!!Uup!!rP!!!wpP!!!!p!
Jesum Christum, unsern

vFPsPP!!!!!!!!!_PP!!!!wP!!!!!rP!!!!tPP!!z!!!!P!!t!!!p!
HErrn. A. Mache Dich auf, o

!!!!!!!g!!!!!!!-!!!!!!!!tP!!r!!!P!!!!tP!!!!UuP!r!!!w!!!!s!!p!!!!!!!!!!!!!!__
HErr, hilf uns und erlöse uns.

Gedenke unser und erhöre uns;
einige, vollende und heile

uns, und erfülle alle Deine Verhei-
ßungen.
vFP!!!!P!wP!!!!!rP!!!!tPP!!z!!!!P!!t!!!!PgpP!p-
A. Mache Dich auf, o HErr,

!!!!!!!!tP!!r!!!P!!!!tP!!!!UuP!r!!!w!!!!s!!p!!!pP!P!!!!!_!_
hilf uns und erlöse uns.

12. Versammlungsgebete – Evangelist

12. 1. Zeitgebet

Ob der Sünde sind wir fern
vom Paradies, von Deinem
Angesichte und von Deiner

Gegenwart, o allmächtiger Gott.
Dein Wille sei es, o Gott, erbar-
mungsvoller König, Dich wiederum
über uns und über Dein Heiligtum
zu erbarmen, in Deiner großen
Güte es schnell zu vollenden und
seine Ehre zu erhöhen. Unser Va-
ter, offenbare die Ehre Deines
himmlischen Reiches bald über
uns; erstrahle und erhebe Dich

über uns vor den Augen alles Le-
benden. Mache voll die Zahl Dei-
ner Auserwählten und unsere Zer-
streuten sammle von den Enden
der Erde. O bringe uns in die
himmlische Stadt Jerusalem, zur
ewigen Freude. A. Amen.

12. 2. Wochengebet

Wir bitten Dich, allmächtiger Gott,
laß uns, die wir mit Recht für unse-
re Missetaten gezüchtigt werden,
durch den Trost Deiner Gnade wie-
der aufatmen; durch Jesum Chri-
stum, Deinen Sohn, unsern HErrn.
A. Amen.

12. 3. Tagesgebet

Gott, Du erneuerst die Welt durch
die unaussprechlich großen Ge-
heimnisse unseres Glaubens; gib,
wir bitten, daß Deine Kirche durch
diese überzeitlichen Einrichtungen
gedeihe und auch der zeitlichen
Hilfe nicht entbehre, durch Jesum
Christum, Deinen Sohn, unseren
HErrn, der da lebt und herrscht mit
Dir, in der Einheit des Heiligen
Geistes, ein Gott, in Ewigkeit.
A. Amen.

13. Bittgebet - Ältester oder Liturg

Wir bitten Dich demütig, o Va-
ter, schaue mit Erbarmen

herab auf unsere Gebrechen, und
um der Ehre Deines Namens willen
wende von uns all die Übel, die wir
wohl verdient haben; und verleihe,
daß wir in allen unseren Anfech-
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tungen unser ganzes Vertrauen auf
Deine Barmherzigkeit setzen und
Dir immerdar dienen in Heiligkeit
und Reinheit des Lebens, Dir zur
Ehre, durch unseren einzigen Mitt-
ler und Fürsprecher Jesum Chris-
tum, unsern HErrn. A. Amen.

14. Kurzes Dankgebet – Prophet

Allmächtiger barmherziger Va-
ter, wir preisen Deinen heili-

gen Namen für alle Deine Diener,
welche im Glauben an Dich und in
Deiner Furcht aus diesem Leben
geschieden sind; wir bitten Dich,
laß sie ruhen in Deinem Frieden;
gib uns Gnade, ihrem guten Vorbil-
de so zu folgen, daß wir mit ihnen
Deines himmlischen Reiches teil-
haftig werden. Gewähre dieses, o
Vater, um Jesu Christi, unseres ein-
zigen Mittlers und Fürsprechers
willen. A. Amen.

Dankgebete - stehen, sonst knien.

15. Wassersegnung (nach Bedarf)

15. 1. Gruß

Friede sei mit euch.
A. Und mit deinem Geiste.

Lasset uns beten, Geliebte, daß der
allmächtige Gott, von dem die Gna-
de der Segnung und Weihung aus-
geht, durch unsern Dienst dieses
Wasser segne und absondere zum
heiligen Gebrauch seiner Kirche.

15. 2. Weihegebet – kniend am Altar:

Allmächtiger Gott, Schöpfer al-
ler Dinge, Du hast diese Deine

Kreatur des Wassers dazu be-
stimmt, daß sie ein Sinnbild der
Gegenwart und Kraft Deines leben-
digmachenden Geistes sei; wir bit-
ten Dich - heilige dieses Wasser,
welches wir in Deinem dreimal hei-
ligen Namen segnen, auf daß es ein
Zeichen und Sinnbild des Bades
der Wiedergeburt und der Erneue-
rung des Heiligen Geistes sei. Ver-
leihe, daß alle, die in Deine Vorhö-
fe kommen, dadurch an die Gnade
erinnert werden, in der sie stehen;
und daß sie, immerfort geheiligt
und gereinigt an dem inwendigen
Menschen, auf den Tag der Er-
scheinung Deines Sohnes bewahrt
und endlich heilig und unsträflich
vor dem Thron Deiner Herrlichkeit
dargestellt werden - durch densel-
ben Jesum Christum, unseren
HErrn, der da lebt und herrscht mit
Dir, o Vater, in der Einheit des Hei-
ligen Geistes, ein Gott in Ewigkeit.
A. Amen.

15. 3. Wassersegnung

nun erhebt sich der Diener zur Segnung:

Wir segnen † und weihen † dieses
Wasser und † sondern es ab zum
Dienst der Kirche, auf daß es ein
Zeichen und Sinnbild Deiner
himmlischen Gnade sei; im Namen
des Vaters und des Sohnes und des
Heiligen Geistes. A. Amen.
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16. 1. Fastengebet

Laßt uns unser Gebet beschließen!

O Gott, Du bist der Große, der
Große durch Deinen Namen,

der Große in Deinen Entschlüssen,
der Starke in Deinen Werken; Du,
der Gott und Vater Deines heiligen
Sohnes JESUS, unseres Erlösers!
Schau hernieder auf uns und auf
Deine ganze Herde, die Du durch
Ihn auserwählt hast zum Lobpreis
Deines Namens. Heilige uns an
Leib, Seele und Geist und gib, daß
wir, befreit von jeglicher Unreinheit
des Fleisches und des Geistes, das
hochwürdigste Gut erlangen. Mö-
gest Du keinen aus uns für unwür-
dig finden. Sei vielmehr unser Hel-
fer, Beistand und Beschirmer durch
Deinen Christus. Mit Ihm sei Dir
Ruhm, Ehre, Lob, Verherrlichung
und Danksagung, wie auch dem
Heiligen Geist in alle Ewigkeit.

A. Amen. Seele Christi, | heilige
mich. * Leib Chri|sti, erlöse mich. *
Blut Christi, | tränke mich. * Was-
ser der Seite | Christi, wasche mich.
* Verbirg in Deine | Wunden mich.
* Von Dir laß | nimmer scheiden
mich. * Vor dem bösen Feinde be-
|schütze mich, * zum Lob | Deiner
Herrlichkeit.

16. 2. Schlußgebet

Allmächtiger Gott, der Du uns
Gnade verliehen hast, einmü-

tig unser gemeinsames Flehen vor
Dich zu bringen; und verheißest,
wo zwei oder drei in Deinem Na-
men versammelt sind, wollest Du
ihre Bitten gewähren; erfülle nun, o
HErr, das Verlangen Deiner Knech-
te, wie es am heilsamsten für sie
sein mag; verleihe uns in dieser
Welt die Erkenntnis Deiner Wahr-
heit, und in der zukünftigen das
ewige Leben. A. Amen.
oder O HErr, erhöre gnädig die

Bitten Deines Volkes, das
zu Dir seine Stimme erhebt; gib
ihm das, was es tun soll, zu erken-
nen und zu verstehen, und Gnade
und Kraft, dasselbe auch treulich
auszurichten; durch Jesum Chris-
tum, unseren HErrn. A. Amen.
17. Doxologie

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne, * und | dem Heiligen Geiste. *
Wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.
18. Segen indikativ/deprekativ

Die Gnade unseres HErrn Jesu
Christi und die Liebe Gottes

und die Gemeinschaft † des Heili-
gen Geistes sei mit euch / uns allen
immerdar. A. Amen.
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z Abendgebetsdienst

Göttliche Lesung: Aus der zweiten Epistel St. Petrus – 3, 1 - 13



1. Anrufung

Im Namen des Vaters † und des
Sohnes und des Heiligen Geis-

tes. A. Amen.

2. Sündenbekenntnis
Lasset uns beten. – knien

Alle:Wir danken Dir, HErr, Gott
der Mächte, daß Du uns

gewürdigt hast, zu dieser Stunde
wieder vor Deinen heiligen Altar zu
treten und um Deine Barmherzig-
keit zu flehen für unsere Sünden
und für die Irrtümer Deines gesam-
ten Volkes. Nimm, o HErr, unser
Gebet an. Würdige uns, Dir Gebe-
te, flehentliche Bitten und geistli-
che Opfer für Dein ganzes Volk
darzubringen. Mache uns, die Du
zu Deinem Dienste bestellt hast,
fähig, Dich allezeit und überall in
der Kraft des Heiligen Geistes ohne
Schuld und Tadel, mit dem Zeugnis
eines reinen Gewissens anzurufen,
auf daß Du uns in Deiner großen
Güte erhören und erlösen mögest,
durch Jesum Christum, unseren
HErrn. A. Amen.

3. Absolution

Der allmächtige Gott, der Vater
unseres HErrn, Jesu Christi,

der nicht will den Tod des Sünders,
sondern daß er sich bekehre von
seinem gottlosen Wesen und lebe;
Er sei euch gnädig, schenke † euch
völlige Erlassung und Vergebung
und spreche euch los von allen eu-
ren Sünden, Missetaten und Über-
tretungen. A. Amen.

4. Friedensgruß – des höheren Amtes:
Friede sei mit euch. A. Amen.
5. Aufruf
O HErr, öffne Du unsere Lippen.
A. Und unser Mund soll Dein Lob
verkünden.
O Gott, errett’ uns schleunig.
A. O HErr, eile uns zu helfen.
Stehend:Ehresei dem Vater und dem
Sohne und dem Heiligen Geiste:
A. Wie es war im Anfang, so jetzt
und allezeit, in Ewigkeit. Amen.
6. Lesung vor dem HErrn – alle sitzen.
Dieses Wort sei Stärkung unserem
Glauben. Aufstehen. A. Dank sei Dir,
o Gott.
7. Alle sprechen gemeinsam:

Ich glaube an Gott, Vater den All-
mächtigen, Schöpfer Himmels

und der Erde. Und an Jesum Chri-
stum, seinen eingeborenen Sohn,
unseren HErrn, der empfangen ist
vom Heiligen Geiste, geboren aus
Maria, der Jungfrau, gelitten unter
Pontio Pilato, gekreuzigt, gestor-
ben und begraben. Abgestiegen in
das Totenreich, am dritten Tage
wieder auferstanden von den To-
ten, aufgefahren in die Himmel,
sitzt zur Rechten Gottes, des all-
mächtigen Vaters, woher er kom-
men wird, zu richten Lebende und
Tote. Ich glaube an den Heiligen
Geist, die heilige katholische Kir-
che, Gemeinschaft der Heiligen,
Vergebung der Sünden, Auferste-
hung des Fleisches und das ewige
Leben. Amen.
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8. Psalm

Ps. 109 22
Denn ich bin e|lend und

arm, * mein Herz krampft sich in |
meiner Brust zusammen. * 23Wie
Schatten wenn er sich dehnt, so
gehe | ich dahin, * wie eine Heu-
schrecke | schüttelt man mich ab.

24
Meine Knie wan|ken vom Fasten,

* mein Leib ist abge|magert man-
gels Fett. * 25Ja, zum Hohn bin ich
ih|nen geworden; * sie sehen mich
und | schütteln ihren Kopf.

26
Hilf mir, | HErr, mein Gott, * rette

| mich nach Deiner Huld! * 27Dann
werden sie erkennen, daß dies |
Deine Hand war, * daß | Du, HErr,
es vollbracht hast.

28
Sie mögen fluchen, doch | Du

wirst segnen. * Meine Widersacher
müssen sich schämen, doch Dein |
Knecht kann sich erfreuen.* 29Mei-
ne Ankläger sollen mit Schmach |
sich bekleiden, * in ihre Schande
sich hüllen | wie in einen Mantel!

30
Dem HErrn will ich danken aus |

vollem Munde, * inmitten | vieler
will ich loben. * 31Denn er steht zur
Rech|ten des Armen, * um sein Le-
ben zu | retten vor den Richtern.

Leicht verbeugt:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne, * und | dem Heiligen Geiste. *
Wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.

9. Der liturgische Gruß

Der HErr sei mit euch.
A. Und mit deinem Geiste.

Lasset uns beten. oder:

Laßt uns beten zu Gott, dem all-
mächtigen Vater, dem Spender al-
les Guten: Alle knien nieder.

10. Bitteneröffnung

HErr, erbarme Dich (unser).
A. HErr, erbarme Dich unser.

Christe, erbarme Dich unser.
A. Christe, erbarme Dich unser.

HErr, erbarme Dich unser.
A. HErr, erbarme Dich unser.

Vater unser im Himmel, gehei-
ligt werde Dein Name; Dein

Reich komme; Dein Wille gesche-
he, wie im Himmel so auf Erden.
Unser tägliches Brot gib uns heute
und vergib uns unsere Schuld, wie
auch wir vergeben unseren Schul-
digern, und führe uns nicht in Ver-
suchung, sondern erlöse uns von
dem Bösen. Amen.

11. Die Bitten vom Freitag

HErr, gedenke | Deiner Kirche:
A. Und führe sie aus aller Tren-
|nung heraus.

Erbarme Dich derer, die uns | nahe
stehen: A. Schenke ihnen Leben
und Se|gen in Fülle.

Bekehre die Herzen der Regie-
ren|den zu Dir: A. Und auch die
Kirchenvorsteher zu| Deiner Wahr-
heit.
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Schenke den Sündern die Gnade |
der Bekehrung: A. Und führe sie
alle durch Bu|ße zum Heil.

Erbarme Dich aller um Deines Na-
mens wil|len Verfolgten:
A. Und vergib denen, die ihnen |
Unrecht tun.

(Vor Dir gedenken wir N.N., denn)
Du vermagst Seele und | Leib zu
heilen: A. Richte die Kranken auf
und stehe den Ster|benden bei.

In Deine Hände, o Vater, empfahl
Jesus | seinen Geist:
A. Nimm alle Verstorbenen auf in |
Deine Herrlichkeit.

12. Gebetsaufforderung

Lasset uns beten.

13. Versammlungsgebete

13. 1. Zeitgebet

Ob der Sünde sind wir fern
vom Paradies, von Deinem
Angesichte und von Deiner

Gegenwart, o allmächtiger Gott.
Dein Wille sei es, o Gott, erbar-
mungsvoller König, Dich wiederum
über uns und über Dein Heiligtum
zu erbarmen, in Deiner großen
Güte es schnell zu vollenden und
seine Ehre zu erhöhen. Unser Va-
ter, offenbare die Ehre Deines
himmlischen Reiches bald über
uns; erstrahle und erhebe Dich
über uns vor den Augen alles Le-
benden. Mache voll die Zahl Dei-

ner Auserwählten und unsere Zer-
streuten sammle von den Enden
der Erde. O bringe uns in die
himmlische Stadt Jerusalem, zur
ewigen Freude. A. Amen.

13. 2. Wochengebet

Wir bitten Dich, allmächtiger Gott,
laß uns, die wir mit Recht für unse-
re Missetaten gezüchtigt werden,
durch den Trost Deiner Gnade wie-
der aufatmen; durch Jesum Chri-
stum, Deinen Sohn, unsern HErrn.
A. Amen.

13. 3. Tagesgebet

Gott, Du erneuerst die Welt durch
die unaussprechlich großen Ge-
heimnisse unseres Glaubens; gib,
wir bitten, daß Deine Kirche durch
diese überzeitlichen Einrichtungen
gedeihe und auch der zeitlichen
Hilfe nicht entbehre, durch Jesum
Christum, Deinen Sohn, unseren
HErrn, der da lebt und herrscht mit
Dir, in der Einheit des Heiligen
Geistes, ein Gott, in Ewigkeit.
A. Amen.

14. Gebete

Großer und Wunderbarer, Gott,
Du Allherrscher, Du be-

herrschst alles in unbeschreiblicher
Güte und grenzenloser Fürsorge.
Auf unsrem Weg wurde uns unter
Deiner Obhut alles zuteil, was wir
heute erlebt und dank Deiner Vor-
sehung erfahren haben. Du bist es,
der uns zum Unterpfand Deines
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verheißenen Reiches hierher ge-
bracht und so vor mancherlei Übel
bewahrt hat: wir bitten Dich, laß
uns diesen Abend auch in Gerech-
tigkeit und Wahrheit vor dem Ant-
litz Deiner göttlichen Herrlichkeit
vollenden, damit wir Dir danken,
dem allein guten und menschenlie-
benden Gott, dem Vater und dem
Sohn und dem Heiligen Geist, jetzt
und allezeit, in Ewigkeit. A. Amen.

Allmächtiger Gott, der Du den
Wankenden das Licht Deiner
Wahrheit leuchten läßt, damit sie
wiederkehren auf den Pfad der Ge-
rechtigkeit; gewähre allen, die in
die Gemeinschaft des Evangeliums
Jesu Christi aufgenommen sind,
daß sie alles vermeiden, was ihrem
Bekenntnis widerspricht, und al-
lem nachstreben, was demselben
gemäß ist; durch Jesum Christum,
unseren HErrn. A. Amen.

15. Fürbittgebete

Erleuchte unsere Finsternis, o
HErr, und beschütze uns durch

Deine große Barmherzigkeit vor al-
len Gefahren und Unfällen dieser
Nacht; gedenke aller, die Dich vor
ihrer Nachtruhe aufsuchen und zu
Dir beten - nimm uns alle in Deine
schützenden Hände auf, um der
Liebe Jesu Christi willen, unseres
HErrn. A. Amen.

O Du Urheberin des Lichts, im
Geist der Heiligkeit allmächti-

ge Dreieinigkeit, die Du jede Krea-
tur im All und über demselben in
reiner Güte aus dem Nichtsein her-
vorbrachtest, um alle nach Deinem
Ratschluß für die Vollendung zu er-
halten.

Durch den Sieg Jesu, des Aufer-
standenen und in die Himmel herr-
lich Erhobenen, wurde uns, dem ir-
dischen Geschlecht, der Geist Dei-
ner Gottheit zuteil, der nach Dei-
nen unaussprechlichen, uns er-
wiesenen Wohltaten in uns auch
die Buße für unsere fleischliche
Schwäche und Sterblichkeit weckt
– deshalb laß uns Elende nicht in
bösen Werken sterben, noch dem
Bösen, dem Beneider und Verder-
ber ausgeliefert sein, sondern bele-
be Dein Volk und erleuchte Deine
Kirche mit dem Leben ihres Haup-
tes; schenke uns Kraft und stärke
uns, Deinen guten und vollkomme-
nen Willen zu tun, damit wir wür-
dig seien, aus dem nächtlichen und
finsteren Übel unsrer verweslichen
Wirklichkeit durch die Verdienste
Christi die Ewigkeit Deines unver-
gänglichen Reiches zu erblicken,
wo wir jung, erneuert und rein vor
Deiner Huld dargestellt werden
zum immerwährenden Lobpreis
Deiner Herrlichkeit. A. Amen.
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16. Danksagung – dazu stehen:

Allmächtiger Gott, Vater aller
Barmherzigkeit, wir, Deine un-

würdigen Diener, sagen Dir demü-
tig und herzlich Dank, für alle Dei-
ne Güte und Liebe gegen uns und
gegen alle Menschen.

Wir preisen Dich für unsere Er-
schaffung und Erhaltung, und für
alle Segnungen dieses Lebens; vor
allem aber für Deine unschätzbare
Liebe in der Erlösung der Welt
durch unsern HErrn Jesum Chri-
stum; für die Mittel der Gnade und
für die Hoffnung der Herrlichkeit.

Und wir bitten Dich, verleihe uns
ein so lebendiges Bewußtsein aller
Deiner Gnadenerweisungen, daß
unsere Herzen mit aufrichtiger
Dankbarkeit erfüllt seien, und wir
Dein Lob verkünden nicht allein
mit unseren Lippen, sondern auch
mit unserem Leben, indem wir uns
ganz Deinem Dienste hingeben,
und unser Leben lang vor Dir wan-
deln in Heiligkeit und Gerechtig-
keit, und warten auf die selige
Hoffnung und herrliche Erschei-
nung des großen Gottes und unse-
res Heilandes Jesu Christi; wel-
chem mit Dir und dem Heiligen
Geiste sei alle Ehre und Ruhm in
Ewigkeit. A. Amen.

17. Priesterliche Fürbitte

Lied

Heiliger Gott und HErr, Heiliger
Starker, Heiliger Unsterblicher, –
HErr, erbarme Dich! * Heilig, Hei-
lig, Heilig, Vater im Himmel, sei ge-
priesen ewig, HErr Gott Sabaot.

oder ein anderes Heilig - Lied

Gebet

Allmächtiger, ewiger Gott, all-
barmherziger Vater, in dessen

Gegenwart unser HErr Jesus Chri-
stus, unser Hohenpriester und Für-
sprecher, nicht aufhört, durch die
Verdienste seines Leidens Fürbitte
für uns einzulegen; wir bitten Dich
demütig, blicke herab auf uns, Dei-
ne unwürdigen Diener, die wir in
seinem Namen uns Dir nahen und
auf Deinem Altar diese heiligen
Gaben darstellen, das Gedächtnis
des einen Opfers, das einmal für
uns dargebracht wurde, und um
der Verdienste willen jenes seines
Opfers, erhöre Du im Himmel, Dei-
ner Wohnstätte, die Bitten und Ge-
bete, welche vor Dich gebracht
worden sind in Deiner heiligen Kir-
che. Gieße die Fülle Deines Erbar-
mens über alle Deine Geschöpfe
aus; befestige Deine Kirche mit
himmlischer Gnade; sammle Dir
die Vollzahl Deiner Auserwählten;
erquicke Deine entschlafenen Hei-
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ligen mit Frieden und Freude, und
beschleunige die Zukunft und das
Reich Deines Sohnes, welchem mit
Dir, o allmächtiger Vater, und dem
Heiligen Geiste, dem einen leben-
digen und wahren Gott, sei alle
Ehre und Ruhm, Anbetung und
Lob, nun und immerdar. A. Amen.

18. Hymnus – alle stehen:

Hymn. 2T !nH!!!rP!!!!!ePrpP!!ztP!zP!rVP!!!!reP!
Hör guter Schöpfer unser

!!!!f!!p-Pztp!!zNpuzP!!!rP!!!!
Flehn * und sieh auf un-

!!!zPPrVPPr!!!!dp-P!!eP!!rptPPztPPrP!!!
ser Bittgebet, * das in der heil’gen

!!!tP!!!zPPjPP-PP!eCp!zNP!tp!!ztp!rP!!!
Fastenzeit * mit Tränen steigt zu

Ptr!!!!!ep!fpppppp!!p_!__
Dir empor.

2. Erhab’ner Herzensforscher Du, *
Du kennst die Schwäche unsrer
Kraft, * wir kehren reuevoll zurück,
* gewähr Verzeihung unsrer
Schuld.

3. Zwar groß ist unsrer Sünden
Zahl, * doch schone uns, da wir ge-
stehn, * zu Deines Namens Ruhm
und Ehr * laß Schwachen Heilung
angedeih’n.

Leicht verbeugt:

4. Hochselige Dreieinigkeit, * Gott
Sabaot, o steh uns bei, * daß diese
heil’ge Fastenzeit * uns gnaden-
reich und heilsam sei. Amen.

19. Die Abendbetrachtung

20. Loblied Mariens – stehend:

Meine Seele er|hebt † den HErrn *
und mein Geist jubelt | in Gott, mei-
nem Retter.* Denn Er hat | angese-
hen * die Nied|rigkeit seiner Magd.

Siehe, | von nun an * preisen mich
se|lig alle Geschlechter. * Denn der
Mächtige hat Großes an | mir ge-
tan, * und | heilig ist sein Name.

Er erbarmt sich von Geschlecht | zu
Geschlecht * über | alle, die Ihn
fürchten. * Er vollbringt mit seinem
Arm macht|volle Taten: * Er zer-
streut, die im Her|zen voll Hochmut
sind.

Er stürzt die Mächti|gen vom Thron
* und er|höht die Niedrigen. * Die
Hungernden beschenkt Er mit | sei-
nen Gaben * und ent|läßt die Rei-
chen leer.
Er nimmt sich seines Knechtes
Is|rael an * und | denkt an sein Er-
barmen, * das Er unsern Vätern
ver|heißen hat, * Abraham und sei-
nen Nach|kommen ewiglich.

Kniend:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne * und | dem Heiligen Geiste, *
wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit * in | Ewigkeit. Amen.

21. Segen – Liturg

†Die Gnade unseres HErrn Jesu
Christi und die Liebe Gottes und

die Gemeinschaft des Heiligen
Geistes sei mit euch allen immer-
dar. A. Amen.
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z Morgengebetsdienst

Göttliche Lesung: Aus dem 2. Buch Mose, dem Buch des Auszugs – 36, 1 - 7



1. Anrufung

Im Namen des Vaters † und des
Sohnes und des Heiligen Geis-

tes. A. Amen.

2. Sündenbekenntnis
Lasset uns beten. – knien

Alle:Wir danken Dir, HErr, Gott
der Mächte, daß Du uns

gewürdigt hast, zu dieser Stunde
wieder vor Deinen heiligen Altar zu
treten und um Deine Barmherzig-
keit zu flehen für unsere Sünden
und für die Irrtümer Deines gesam-
ten Volkes. Nimm, o HErr, unser
Gebet an. Würdige uns, Dir Gebe-
te, flehentliche Bitten und geistli-
che Opfer für Dein ganzes Volk
darzubringen. Mache uns, die Du
zu Deinem Dienste bestellt hast,
fähig, Dich allezeit und überall in
der Kraft des Heiligen Geistes ohne
Schuld und Tadel, mit dem Zeugnis
eines reinen Gewissens anzurufen,
auf daß Du uns in Deiner großen
Güte erhören und erlösen mögest,
durch Jesum Christum, unseren
HErrn. A. Amen.

3. Absolution

Der allmächtige Gott, der Vater
unseres HErrn, Jesu Christi,

der nicht will den Tod des Sünders,
sondern daß er sich bekehre von
seinem gottlosen Wesen und lebe;
Er sei euch gnädig, schenke † euch
völlige Erlassung und Vergebung
und spreche euch los von allen eu-
ren Sünden, Missetaten und Über-
tretungen. A. Amen.

4. Friedensgruß – des höheren Amtes:
Friede sei mit euch. A. Amen.
5. Aufruf
O HErr, öffne Du unsere Lippen.
A. Und unser Mund soll Dein Lob
verkünden.
O Gott, errett’ uns schleunig.
A. O HErr, eile uns zu helfen.
Stehend:Ehresei dem Vater und dem
Sohne und dem Heiligen Geiste:
A. Wie es war im Anfang, so jetzt
und allezeit, in Ewigkeit. Amen.
6. Lesung vor dem HErrn – alle sitzen.
Dieses Wort sei Stärkung unserem
Glauben. Aufstehen. A. Dank sei Dir,
o Gott.
7. Alle sprechen gemeinsam:

Ich glaube an Gott, Vater den All-
mächtigen, Schöpfer Himmels

und der Erde. Und an Jesum Chri-
stum, seinen eingeborenen Sohn,
unseren HErrn, der empfangen ist
vom Heiligen Geiste, geboren aus
Maria, der Jungfrau, gelitten unter
Pontio Pilato, gekreuzigt, gestor-
ben und begraben. Abgestiegen in
das Totenreich, am dritten Tage
wieder auferstanden von den To-
ten, aufgefahren in die Himmel,
sitzt zur Rechten Gottes, des all-
mächtigen Vaters, woher er kom-
men wird, zu richten Lebende und
Tote. Ich glaube an den Heiligen
Geist, die heilige katholische Kir-
che, Gemeinschaft der Heiligen,
Vergebung der Sünden, Auferste-
hung des Fleisches und das ewige
Leben. Amen.
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8. Psalm

Ps. 83 2
HErr, | bleib nicht still! *

Schweige nicht und | ruhe nicht, o
Gott! *3Denn sieh, Deine | Feinde
toben, * und das Haupt er|heben
Deine Gegener.
4
Wider Dein Volk ersinnen sie li-

|stige Pläne, * beraten sich gegen
Deine | Schutzbefohlenen. * 5Sie
sprechen: “Kommt, tilgen wir sie |
aus als Volk, * es schwinde die Er-
innerung | an Israels Namen!”
6
Einmütig hal|ten sie Rat, * schlie-

ßen ein | Bündnis wider Dich:* 7die
| Zelte Edoms, * die Ismaeliter,
Mo|ab und die Hagriter,
8
Gebal, Ammon und | Amalek, *

Philistäa samt den | Einwohnern
von Tyrus. * 9Auch Assur gesellt |
sich zu ihnen, * leiht seinen | Arm
den Söhnen Lots.
10

Handle an ihnen wie an | Sisera,
* wie an Jab|in am Bach Kischon, *
11wie an Midian, das bei En|dor
vernichtet * und zum Dün|ger des
Bodens wurde.
12

Mache ihre Fürsten wie O|reb
und Seeb, * all ihre Anführer wie |
Sebach und Zalmunna! * 13Sie |
sprachen ja: * “Wir wollen uns er-
obern | die Gefilde Gottes!”
14

Mein Gott, mache sie der Rä-
der|distel gleich, * gleich | wie die
Spreu im Wind! * 15Wie Feuer, das
den | Wald versengt, * wie die
Flamme, | die Berge entzündet,

16
so jage sie mit Dei|nem Orkan *

und schrecke | sie mit Deinem
Sturm! * 17Mache ihr Antlitz | voll
von Schmach, * damit sie Deinen |
Namen suchen, HErr!
18

Für immer treffe sie Schan|de und
Schrecken; * sie sollen vor | Scham
zugrunde gehen! * 19So werden sie
erkennen, daß Du den | Namen
“HErr” trägst*und allein der Höch-
ste bist | über alle Welt.

Leicht verbeugt:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne, * und | dem Heiligen Geiste. *
Wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.

9. Der liturgische Gruß

Der HErr sei mit euch.
A. Und mit deinem Geiste.

Lasset uns beten. Alle knien nieder.

10. Bitteneröffnung

IV. Kyrie [Cunctipotens Genitor Deus]

Allmächtiger Schöpfer Gott

3. Ton H!!rPr!!!!!epr!!!!p!!z!!!!!t!!!!rP!!!!!!!dP!!!f!!!!!!-ppppppppPP
Heiliger Gott, Heiliger Starker,

H!!rPe!!!pppp!!pp!!!!|pP!!!!zP!rp!zPPzP!!!!gPP!p
Heiliger Unsterblicher;

HP!!!!!!!!!!pppppppP!p|P!!!PP!tN-PPztP!!zPP!rP!!!fpppp
HErr, erbarme Dich.

A. HErr, erbarme Dich.

HP!r!!!!!r!!rp!fP!!-PPr!!!!!!e!!!!rP!!!!!!dP!!!!!!P!!p_P!!!pppppppP!!hpP!!
Heiliger Gott, Heiliger Starker,
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HP!ePe!!!!rpP!P!!!CPPpP!!!PP!pp!!|PppP!z!!!!!!!!!!!!u!P!!!!gP!!!fP!!!!!P!!!pp!
Heiliger Unsterblicher;

HP!!!!!!!!!!pppppppP!p|P!!P!PP!tN-P!z!PtP!!!zPP!rP!!!fp!!!pp
Christe, erbarme Dich.

A. Christe, erbarme Dich.

H!!!!!!P!r!!!!ep!rp!!!!zP!tPep!trP!fP!p_P!!!!rpppppppp!!p
Heiliger Gott, Heiliger Starker,

H!!!!!!!!P!re!!rP!zP!P!!trP!!!zP!!!h_fppp!!!!!|P!!!!!rppppppppp
Heiliger Unsterblicher;

HP!!!!!!!!!fp!!tr!!!!!eppP!!!!!!!!!CPPfP!!!p|!|P!!!!!ppppzP!!!t!!!!!!P!upPPp
HErr, erbarme Dich unser.

A. HErr, erbarme Dich unser.
HErrengebet im 3. Ton

HP!{ppP!!!!ep!!fPP!!!fP-P[pp!P!!!!!pp!!!!tppppppP!!!
Vater unser im Himmel, geheiligt

H!!![pppP!!!fP!!dP|P!!!!{pppP!pppppppppP!!
werde Dein Name; Dein Reich

H!!!{pppppPepfP!!fP-PrP!P!ppppptppppP
komme; Dein Wille geschehe, wie

H!!!![ppppp!fPPdP!!|!!{pP!!!P!pppppppppP!!
im Himmel so auf Erden. Unser

H!!!!!{ppppP!!epP!fP!f!!!!|!!!rPP!P!ppppPtppppp
tägliches Brot gib uns heute und

H!!!!!![pppppP!!!dp-P!!ep!!!P!pppppppppP!!
vergib uns unsere Schuld, wie

H!!!!!!{ppppppPPepPP!P!ppppppptppP
auch wir vergeben unseren

H!!!P!!![p!!!fP!!-P[pppppP!!!P!pppppppppP!!
Schuldigern, und führe uns nicht

H!!!!!![pP!!!!fP!!!!dPP|PP{pppPP!P!pppppppppP!!
in Versuchung, sondern erlöse

H!!!!!eppP!!ep!!fP!fP|PfP!!!!dpp|!|P!pP!!!tpppppppP!!!
uns von dem Bösen. Amen.

11. Bitten

O HErr, erzeige uns Deine Barm-
|herzigkeit; A. Wie wir unser Ver-
trauen | auf Dich setzen.

Laß Deine Priester sich kleiden mit
Ge|rechtigkeit; A. Und Deine Heili-
gen | fröhlich sein.

O HErr, hilf Dei|nem Gesalbten;
A. Und wenn wir zu Dir rufen, hör’
uns | gnädiglich.

O HErr, hilf Deinem Volk und
seg|ne Dein Erbteil; A. Leite sie und
erhöhe sie | ewiglich.

Friede sei in den Mauern | Deines
Zion; A. Und Fülle in ih|ren Paläs-
ten.

Gedenke Deiner im Glauben ent-
schla|fenen Heiligen;
A. Laß sie ruhen in Deinem Frie-
den und erwachen zu einer herrli-
chen | Auferstehung.

Schaff’ in uns, o HErr, ein | reines
Herz; A. Und nimm Deinen Heili-
gen Geist | nicht von uns.

HErr, erhöre un|ser Gebet;
A. Und laß unser Rufen | vor Dich
kommen.
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12. Gebetsaufforderung

Lasset uns beten.

13. Versammlungsgebete

13. 1. Zeitgebet

Ob der Sünde sind wir fern
vom Paradies, von Deinem
Angesichte und von Deiner

Gegenwart, o allmächtiger Gott.
Dein Wille sei es, o Gott, erbar-
mungsvoller König, Dich wiederum
über uns und über Dein Heiligtum
zu erbarmen, in Deiner großen
Güte es schnell zu vollenden und
seine Ehre zu erhöhen. Unser Va-
ter, offenbare die Ehre Deines
himmlischen Reiches bald über
uns; erstrahle und erhebe Dich
über uns vor den Augen alles Le-
benden. Mache voll die Zahl Dei-
ner Auserwählten und unsere Zer-
streuten sammle von den Enden
der Erde. O bringe uns in die
himmlische Stadt Jerusalem, zur
ewigen Freude. A. Amen.

13. 2. Wochengebet

Wir bitten Dich, allmächtiger Gott,
laß uns, die wir mit Recht für unse-
re Missetaten gezüchtigt werden,
durch den Trost Deiner Gnade wie-
der aufatmen; durch Jesum Chris-
tum, Deinen Sohn, unsern HErrn.
A. Amen.

13. 3. Tagesgebet
Wir bitten, HErr und Gott, durch
Deine Gnade möge unsere Opfer-
gesinnung fruchtbar werden; denn

dann erst wird die Buße, die wir
ausgeübt haben, uns und Deiner
Kirche von Nutzen sein, wenn es
Deiner Vaterhuld wohlgefällt,
durch Jesum Christum, Deinen
Sohn, unseren HErrn, der da lebt
und herrscht mit Dir, in der Einheit
des Heiligen Geistes, ein Gott, in
Ewigkeit. A. Amen.

14. Gebete

O HErr, unser himmlischer Va-
ter, allmächtiger, ewiger Gott,

der Du uns wohlbehalten den An-
fang dieses Tages hast erleben las-
sen; bewahre uns durch Deine
mächtige Kraft und gib, daß wir
heute in keine Sünde fallen, noch
in irgend eine Gefahr geraten, son-
dern daß all unser Wandel durch
Deine Führung so geleitet werde,
daß wir allezeit tun, was recht ist
vor Deinem Angesicht; durch Je-
sum Christum, unseren HErrn.
A. Amen.

O Gott, Urheber und Liebhaber des
Friedens, in dessen Erkenntnis un-
ser ewiges Leben besteht, und des-
sen Dienst vollkommene Freiheit
ist; beschütze uns, Deine demüti-
gen Diener, vor allen Angriffen un-
serer Feinde; auf daß wir im festen
Vertrauen auf Deine Hilfe keine
Gewalt der Widersacher zu fürch-
ten brauchen; durch die Macht Jesu
Christi, unseres HErrn. A. Amen.
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15. Fürbittgebete

Erwacht ist unsere Seele von der
Nacht zu Dir, o Gott, denn das

Licht Deiner Gebote leuchtet auf
Erden. Lehre uns Rechtschaffen-
heit und Wahrheit üben in Deiner
Furcht; denn Dich loben und prei-
sen wir, der Du wahrhaftig unser
Gott bist. Neige Dein Ohr zu uns
und erhöre uns; gedenke aller, o
HErr, die nun vor Dir erscheinen,
und errette uns durch Deine Macht,
um Jesu Christi willen, unseres
HErrn. A. Amen.

Erhabener Sieger und der Gott
unsrer Väter bist Du, o HErr Jesu,
der die Schatten der Nacht vertrie-
ben und das Tageslicht gezeigt hat;
mach alle, die Dein Evangelium
angenommen haben, heilig und
von Sünden der kirchlichen Tren-
nungen rein; nimm nach Deiner
großen Barmherzigkeit unser in-
ständiges Gebet an, laß leuchten in
unseren Herzen die Sonne Deiner
Gerechtigkeit, erleuchte unseren
Verstand und bewahre unsre Sin-
ne, damit wir am Tag auf dem Weg
Deiner Gebote ehrbar wandeln und
in der Vollendung des Glaubens
und Hoffens ankommen, wo die
Quelle des Lebens ist und die un-
vergängliche Freude eines neuen
und abendlosen Tages, zum Ruhm
unseres Vaters, des Heiligen Gei-
stes und Deiner Herrlichkeit, wel-
che währt in alle Ewigkeit.
A. Amen.

16. Danksagung – dazu stehen:

Allmächtiger Gott, Vater aller
Barmherzigkeit, wir, Deine un-

würdigen Diener, sagen Dir demü-
tig und herzlich Dank, für alle Dei-
ne Güte und Liebe gegen uns und
gegen alle Menschen.

Wir preisen Dich für unsere Er-
schaffung und Erhaltung, und für
alle Segnungen dieses Lebens; vor
allem aber für Deine unschätzbare
Liebe in der Erlösung der Welt
durch unsern HErrn Jesum Chri-
stum; für die Mittel der Gnade und
für die Hoffnung der Herrlichkeit.

Und wir bitten Dich, verleihe uns
ein so lebendiges Bewußtsein aller
Deiner Gnadenerweisungen, daß
unsere Herzen mit aufrichtiger
Dankbarkeit erfüllt seien, und wir
Dein Lob verkünden nicht allein
mit unseren Lippen, sondern auch
mit unserem Leben, indem wir uns
ganz Deinem Dienste hingeben,
und unser Leben lang vor Dir wan-
deln in Heiligkeit und Gerechtig-
keit, und warten auf die selige
Hoffnung und herrliche Erschei-
nung des großen Gottes und unse-
res Heilandes Jesu Christi; wel-
chem mit Dir und dem Heiligen
Geiste sei alle Ehre und Ruhm in
Ewigkeit. A. Amen.
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17. Priesterliche Fürbitte  – Lied

Heilig, Heilig, Heilig, * sei geprie-
sen ohne End, * Starker Gott im
Sakrament!

Gebet

Allmächtiger, ewiger Gott, all-
barmherziger Vater, in dessen

Gegenwart unser HErr Jesus Chris-
tus, unser Hohenpriester und Für-
sprecher, nicht aufhört, durch die
Verdienste seines Leidens Fürbitte
für uns einzulegen; wir bitten Dich
demütig, blicke herab auf uns, Dei-
ne unwürdigen Diener, die wir in
seinem Namen uns Dir nahen und
auf Deinem Altar diese heiligen
Gaben darstellen, das Gedächtnis
des einen Opfers, das einmal für
uns dargebracht wurde, und um
der Verdienste willen jenes seines
Opfers, erhöre Du im Himmel, Dei-
ner Wohnstätte, die Bitten und Ge-
bete, welche vor Dich gebracht
worden sind in Deiner heiligen Kir-
che. Gieße die Fülle Deines Erbar-
mens über alle Deine Geschöpfe
aus; befestige Deine Kirche mit
himmlischer Gnade; sammle Dir
die Vollzahl Deiner Auserwählten;
erquicke Deine entschlafenen Hei-
ligen mit Frieden und Freude, und
beschleunige die Zukunft und das
Reich Deines Sohnes, welchem mit
Dir, o allmächtiger Vater, und dem
Heiligen Geiste, dem einen leben-
digen und wahren Gott, sei alle
Ehre und Ruhm, Anbetung und
Lob, nun und immerdar. A. Amen.

18. Hymnus – alle stehen:

Hymn. 2T !nH!!!rP!!!!!ePrpP!!ztP!zP!rVP!!!!reP!
Hör guter Schöpfer unser

!!!!f!!p-Pztp!!zNpuzP!!!rP!!!!
Flehn * und sieh auf un-

!!!zPPrVPPr!!!!dp-P!!eP!!rptPPztPPrP!!!
ser Bittgebet, * das in der heil’gen

!!!tP!!!zPPjPP-PP!eCp!zNP!tp!!ztp!rP!!!
Fastenzeit * mit Tränen steigt zu

Ptr!!!!!ep!fpppppp!!p_!__
Dir empor.

2. Erhab’ner Herzensforscher Du, *
Du kennst die Schwäche unsrer
Kraft, * wir kehren reuevoll zurück,
* gewähr Verzeihung unsrer
Schuld.

3. Zwar groß ist unsrer Sünden
Zahl, * doch schone uns, da wir ge-
stehn, * zu Deines Namens Ruhm
und Ehr * laß Schwachen Heilung
angedeih’n.

Leicht verbeugt:

4. Hochselige Dreieinigkeit, * Gott
Sabaot, o steh uns bei, * daß diese
heil’ge Fastenzeit * uns gnaden-
reich und heilsam sei. Amen.

19. Die Morgenbetrachtung

20. Lied des Zacharia – stehend:

Gepriesen † sei der HErr, der Gott |
Israels * denn Er hat sein Volk be-
sucht und ge|schaffen ihm Erlö-
sung; * Er hat uns einen starken
Ret|ter erweckt * im Hause | seines
Knechtes David.

94

‘32. Samstag



So hat Er verheißen von | alters her
* durch den Mund seiner | heiligen
Propheten. * Er hat uns errettet vor
| unsern Feinden * und aus der
Hand | aller, die uns hassen;

Er hat das Erbarmen mit den Vä-
tern an uns vollendet und an sei-
nen heiligen | Bund gedacht, * an
den Eid, den Er unserem Vater
Abra|ham geschworen hat; * Er hat
uns geschenkt, daß wir aus Fein-
deshand befreit, Ihm furchtlos die-
nen in Heiligkeit und Ge|rechtig-
keit * vor seinem Angesicht | alle
unsere Tage.

Und du, Kind, wirst Prophet des |
Höchsten heißen; * denn Du wirst
dem HErrn vorangehen und | Ihm
den Weg bereiten. * Du wirst sein
Volk mit der Erfahrung des | Heils
beschenken * in der Ver|gebung al-
ler Sünden.

Durch die barmherzige Liebe | uns-
res Gottes * wird uns besuchen das
aufstrahlen|de Licht aus der Höhe,
* um allen zu leuchten, die in Fins-
ternis sitzen und im Schat|ten des
Todes, * und unsere Schritte zu
lenken | auf den Weg des Friedens.

Kniend:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne, * und | dem Heiligen Geiste. *
Wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.

21. Segen – Liturg

†Die Gnade unseres HErrn Jesu
Christi und die Liebe Gottes und

die Gemeinschaft des Heiligen
Geistes sei mit euch allen immer-
dar. A. Amen.
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z Abendgebetsdienst

Göttliche Lesung: Aus der ersten Epistel St. Johannes – 1



1. Anrufung

Im Namen des Vaters † und des
Sohnes und des Heiligen Geis-

tes. A. Amen.

2. Sündenbekenntnis
Lasset uns beten. – knien

Alle:Wir danken Dir, HErr, Gott
der Mächte, daß Du uns

gewürdigt hast, zu dieser Stunde
wieder vor Deinen heiligen Altar zu
treten und um Deine Barmherzig-
keit zu flehen für unsere Sünden
und für die Irrtümer Deines gesam-
ten Volkes. Nimm, o HErr, unser
Gebet an. Würdige uns, Dir Gebe-
te, flehentliche Bitten und geistli-
che Opfer für Dein ganzes Volk
darzubringen. Mache uns, die Du
zu Deinem Dienste bestellt hast,
fähig, Dich allezeit und überall in
der Kraft des Heiligen Geistes ohne
Schuld und Tadel, mit dem Zeugnis
eines reinen Gewissens anzurufen,
auf daß Du uns in Deiner großen
Güte erhören und erlösen mögest,
durch Jesum Christum, unseren
HErrn. A. Amen.

3. Absolution

Der allmächtige Gott, der Vater
unseres HErrn, Jesu Christi,

der nicht will den Tod des Sünders,
sondern daß er sich bekehre von
seinem gottlosen Wesen und lebe;
Er sei euch gnädig, schenke † euch
völlige Erlassung und Vergebung
und spreche euch los von allen eu-
ren Sünden, Missetaten und Über-
tretungen. A. Amen.

4. Friedensgruß – des höheren Amtes:
Friede sei mit euch. A. Amen.
5. Aufruf
O HErr, öffne Du unsere Lippen.
A. Und unser Mund soll Dein Lob
verkünden.
O Gott, errett’ uns schleunig.
A. O HErr, eile uns zu helfen.
Stehend:Ehresei dem Vater und dem
Sohne und dem Heiligen Geiste:
A. Wie es war im Anfang, so jetzt
und allezeit, in Ewigkeit. Amen.
6. Lesung vor dem HErrn – alle sitzen.
Dieses Wort sei Stärkung unserem
Glauben. Aufstehen. A. Dank sei Dir,
o Gott.
7. Alle sprechen gemeinsam:

Ich glaube an Gott, Vater den All-
mächtigen, Schöpfer Himmels

und der Erde. Und an Jesum Chri-
stum, seinen eingeborenen Sohn,
unseren HErrn, der empfangen ist
vom Heiligen Geiste, geboren aus
Maria, der Jungfrau, gelitten unter
Pontio Pilato, gekreuzigt, gestor-
ben und begraben. Abgestiegen in
das Totenreich, am dritten Tage
wieder auferstanden von den To-
ten, aufgefahren in die Himmel,
sitzt zur Rechten Gottes, des all-
mächtigen Vaters, woher er kom-
men wird, zu richten Lebende und
Tote. Ich glaube an den Heiligen
Geist, die heilige katholische Kir-
che, Gemeinschaft der Heiligen,
Vergebung der Sünden, Auferste-
hung des Fleisches und das ewige
Leben. Amen.
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8. Psalm

Ps. 96 1
Singt dem HErrn ein | neues

Lied, * singt | dem HErrn, alle Welt!
* 2Singt dem HErrn, lobpreist | sei-
nenNamen,*verkündet sein Heils-
|werk von Tag zu Tag!
3
Erzählt bei den Völkern von | sei-

nem Ruhm, * bei allen Natio|nen
von seinen Wundern! * 4Ja, groß ist
der HErr und | hoch zu preisen; *
furchtgebietend thront er | über al-
len Göttern.
5
Denn alle Götter der Völker sind

nich|tige Götzen; * der HErr jedoch
hat | den Himmel erschaffen. *
6Hoheit und Pracht um|geben ihn,
* Macht und Glanz in | seinem
Heiligtum.
7
Entbietet dem HErrn, ihr | Völker-

stämme, * entbietet dem | HErrn
Ehre und Macht! * 8Entbietet dem
HErrn die Ehre | seines Namens! *
Bringt Gaben dar und zieht in
sei|ne Vorhöfe ein!
9
Fallt nieder vor dem HErrn in |

heil’gem Schmuck, * zittert | vor
ihm, alle Welt! * 10Bekennt unter
den Völkern: “Der | HErr ist Kö-
nig!” * Fest gegründet ist die Erde, |
daß sie nimmer wankt.

Er richtet die Völ|ker nach Recht. *
11Es | freue sich der Himmel, * es
jub|le die Erde, * es brause das
Meer | und was es erfüllt!
12

Es jauchze die Flur und was | auf
ihr wächst! * Dann sollen frohlo-
cken | die Bäume des Waldes *

13vor dem HErrn, wenn er kommt,
wenn er kommt, die Er|de zu rich-
ten! * Er richtet den Erdkreis ge-
recht, die Völ|ker in seiner Treue.

Leicht verbeugt:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne, * und | dem Heiligen Geiste. *
Wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.

9. Der liturgische Gruß

Der HErr sei mit euch.
A. Und mit deinem Geiste.

Lasset uns beten. oder:

Laßt uns zu Gott unserer Hoffnung
beten: Alle knien nieder.

10. Bitteneröffnung

HErr, erbarme Dich (unser).
A. HErr, erbarme Dich unser.

Christe, erbarme Dich unser.
A. Christe, erbarme Dich unser.

HErr, erbarme Dich unser.
A. HErr, erbarme Dich unser.

Vater unser im Himmel, gehei-
ligt werde Dein Name; Dein

Reich komme; Dein Wille gesche-
he, wie im Himmel so auf Erden.
Unser tägliches Brot gib uns heute
und vergib uns unsere Schuld, wie
auch wir vergeben unseren Schul-
digern, und führe uns nicht in Ver-
suchung, sondern erlöse uns von
dem Bösen. Amen.

98

‘32. Samstag



11. Die Bitten vom Samstag

Vereinige die Kirche durch | Dei-
nen Geist: A. Damit sie unter den
Völkern Dein Geheim|nis verkün-
det.

Beschütze alle, die in Deiner Kir-
che zum Dienst der Pre|digt bestellt
sind: A. Damit sie selbst nicht ver-
|lorengehen.

Erleuchte die Regierenden in der
Kirche und | in der Welt.
A. Laß sie den Weg Deiner Ge-
rech|tigkeit gehen.

Siehe auf alle verfolgten und be-
|drängten Menschen:A.Und komm
ih|nen zu Hilfe.

Segne unsere Freunde | und Be-
kannten: A. Sei ihnen nah mit |
Deiner Liebe.

Stehe (N.N. und) allen Kranken
und Sterbenden bei mit | Deiner
Gnade: A. Und laß sie | Dein Heil
schauen.

Du hast Deinen Sohn durch den
Tod hindurch geführt | in die Herr-
lichkeit: A. Laß die Verstorbenen in
Ihm erwachen zum e|wigen Leben.

12. Gebetsaufforderung

Lasset uns beten.

13. Versammlungsgebete

13. 1. Zeitgebet

Ob der Sünde sind wir fern
vom Paradies, von Deinem
Angesichte und von Deiner

Gegenwart, o allmächtiger Gott.

Dein Wille sei es, o Gott, erbar-
mungsvoller König, Dich wiederum
über uns und über Dein Heiligtum
zu erbarmen, in Deiner großen
Güte es schnell zu vollenden und
seine Ehre zu erhöhen. Unser Va-
ter, offenbare die Ehre Deines
himmlischen Reiches bald über
uns; erstrahle und erhebe Dich
über uns vor den Augen alles Le-
benden. Mache voll die Zahl Dei-
ner Auserwählten und unsere Zer-
streuten sammle von den Enden
der Erde. O bringe uns in die
himmlische Stadt Jerusalem, zur
ewigen Freude. A. Amen.

13. 2. Wochengebet

Wir bitten Dich, allmächtiger Gott,
laß uns, die wir mit Recht für unse-
re Missetaten gezüchtigt werden,
durch den Trost Deiner Gnade wie-
der aufatmen; durch Jesum Chris-
tum, Deinen Sohn, unsern HErrn.
A. Amen.

13. 3. Tagesgebet

Wir bitten, HErr und Gott, durch
Deine Gnade möge unsere Opfer-
gesinnung fruchtbar werden; denn
dann erst wird die Buße, die wir
ausgeübt haben, uns und Deiner
Kirche von Nutzen sein, wenn es
Deiner Vaterhuld wohlgefällt,
durch Jesum Christum, Deinen
Sohn, unseren HErrn, der da lebt
und herrscht mit Dir, in der Einheit
des Heiligen Geistes, ein Gott, in
Ewigkeit. A. Amen.
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14. Gebete

Großer und Wunderbarer, Gott,
Du Allherrscher, Du be-

herrschst alles in unbeschreiblicher
Güte und grenzenloser Fürsorge.
Auf unsrem Weg wurde uns unter
Deiner Obhut alles zuteil, was wir
heute erlebt und dank Deiner Vor-
sehung erfahren haben. Du bist es,
der uns zum Unterpfand Deines
verheißenen Reiches hierher ge-
bracht und so vor mancherlei Übel
bewahrt hat: wir bitten Dich, laß
uns diesen Abend auch in Gerech-
tigkeit und Wahrheit vor dem Ant-
litz Deiner göttlichen Herrlichkeit
vollenden, damit wir Dir danken,
dem allein guten und menschenlie-
benden Gott, dem Vater und dem
Sohn und dem Heiligen Geist, jetzt
und allezeit, in Ewigkeit. A. Amen.

Allmächtiger Gott, der Du den
Wankenden das Licht Deiner
Wahrheit leuchten läßt, damit sie
wiederkehren auf den Pfad der Ge-
rechtigkeit; gewähre allen, die in
die Gemeinschaft des Evangeliums
Jesu Christi aufgenommen sind,
daß sie alles vermeiden, was ihrem
Bekenntnis widerspricht, und al-
lem nachstreben, was demselben
gemäß ist; durch Jesum Christum,
unseren HErrn. A. Amen.

15. Fürbittgebete

Erleuchte unsere Finsternis, o
HErr, und beschütze uns durch

Deine große Barmherzigkeit vor al-

len Gefahren und Unfällen dieser
Nacht; gedenke aller, die Dich vor
ihrer Nachtruhe aufsuchen und zu
Dir beten - nimm uns alle in Deine
schützenden Hände auf, um der
Liebe Jesu Christi willen, unseres
HErrn. A. Amen.

Hochgelobt bist Du, o Gott, all-
mächtiger HErr! Den Tag er-

leuchtest Du mit dem Sonnenlicht
Deines Lebens und erhellst die
Nacht mit dem Feuerglanz Deines
Wesens; durch den vergangenen
Tag hast Du uns hindurchgebracht,
um in der Nacht die Morgenröte zu
erwarten; nimm unser Abendgebet
an und erleuchte Dein Erbe mit der
Fülle Deiner Liebe – richte auf um
uns herum den schützenden Zaun
Deiner heiligen Engel, ja, umgebe
uns mit dem Pfahlwerk Deiner
Wahrheit. Bewache uns in Deiner
Kraft, rüste uns aus mit Deiner Ge-
rechtigkeit, damit wir jedem An-
schlag des Widersachers standhal-
ten. Gewähre uns auch, daß dieser
Abend samt der nachfolgenden
Nacht heilig, friedlich und glückse-
lig sei, und wir in der Frische eines
erneuerten Wesens begegnen Dir,
Vater, Sohn und Heiliger Geist,
zum Ruhm Deiner Herrlichkeit in
Deiner und unsrer Ewigkeit.
A. Amen.

16. Danksagung – dazu stehen:

Allmächtiger Gott, Vater aller
Barmherzigkeit, wir, Deine un-

würdigen Diener, sagen Dir demü-
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tig und herzlich Dank, für alle Dei-
ne Güte und Liebe gegen uns und
gegen alle Menschen. Wir preisen
Dich für unsere Erschaffung und
Erhaltung, und für alle Segnungen
dieses Lebens; vor allem aber für
Deine unschätzbare Liebe in der
Erlösung der Welt durch unsern
HErrn Jesum Christum; für die Mit-
tel der Gnade und für die Hoffnung
der Herrlichkeit. Und wir bitten
Dich, verleihe uns ein so lebendi-
ges Bewußtsein aller Deiner Gna-
denerweisungen, daß unsere Her-
zen mit aufrichtiger Dankbarkeit
erfüllt seien, und wir Dein Lob ver-
künden nicht allein mit unseren
Lippen, sondern auch mit unserem
Leben, indem wir uns ganz Deinem
Dienste hingeben, und unser Le-
ben lang vor Dir wandeln in Heilig-
keit und Gerechtigkeit, und warten
auf die selige Hoffnung und herrli-
che Erscheinung des großen Gottes
und unseres Heilandes Jesu Chris-
ti; welchem mit Dir und dem Heili-
gen Geiste sei alle Ehre und Ruhm
in Ewigkeit. A. Amen.

17. Priesterliche Fürbitte – Lied

Heiliger Gott und HErr, Heiliger
Starker, Heiliger Unsterblicher, –
HErr, erbarme Dich! * Heilig, Hei-
lig, Heilig, Vater im Himmel, sei ge-
priesen ewig, HErr Gott Sabaot.

Gebet

Allmächtiger, ewiger Gott, all-
barmherziger Vater, in dessen

Gegenwart unser HErr Jesus Chris-

tus, unser Hohenpriester und Für-
sprecher, nicht aufhört, durch die
Verdienste seines Leidens Fürbitte
für uns einzulegen; wir bitten Dich
demütig, blicke herab auf uns, Dei-
ne unwürdigen Diener, die wir in
seinem Namen uns Dir nahen und
auf Deinem Altar diese heiligen
Gaben darstellen, das Gedächtnis
des einen Opfers, das einmal für
uns dargebracht wurde, und um
der Verdienste willen jenes seines
Opfers, erhöre Du im Himmel, Dei-
ner Wohnstätte, die Bitten und Ge-
bete, welche vor Dich gebracht
worden sind in Deiner heiligen Kir-
che. Gieße die Fülle Deines Erbar-
mens über alle Deine Geschöpfe
aus; befestige Deine Kirche mit
himmlischer Gnade; sammle Dir
die Vollzahl Deiner Auserwählten;
erquicke Deine entschlafenen Hei-
ligen mit Frieden und Freude, und
beschleunige die Zukunft und das
Reich Deines Sohnes, welchem mit
Dir, o allmächtiger Vater, und dem
Heiligen Geiste, dem einen leben-
digen und wahren Gott, sei alle
Ehre und Ruhm, Anbetung und
Lob, nun und immerdar. A. Amen.

18. Hymnus – alle stehen:

1. Des Lichtes Sonne, Jesu Christ, *
durch Dich entsteht der Tage Licht,
* Du hast am Anfang unsres Heils
* des Todes Nacht besiegt im Tod.
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2. Schon herrlich strahlt das Mor-
genrot * das Leben blüht erneut
hervor, * der neue Tag erhellt den
Weg, * geöffnet ist die Himmelstür.

3. Die Zeit vom Morgen bis zur
Nacht * hast selber Du einst Tag
genannt. * Es bricht der helle Tag
hervor,*erhöre unserheißes Flehn.

Leicht verbeugt:

4. Dich bete an die ganze Welt, *
der Dreiheit Licht verehre sie! * Es
rühme Dich das neue Lied, * im
Glanz unsrer Erneuerung. Amen.
19. Die Abendbetrachtung

20. Loblied Mariens – stehend:

Meine Seele er|hebt † den HErrn *
und mein Geist jubelt | in Gott, mei-
nem Retter.* Denn Er hat | angese-
hen * die Nied|rigkeit seiner Magd.

Siehe, | von nun an * preisen mich
se|lig alle Geschlechter. * Denn der
Mächtige hat Großes an | mir ge-
tan, * und | heilig ist sein Name.

Er erbarmt sich von Geschlecht | zu
Geschlecht * über | alle, die Ihn
fürchten. * Er vollbringt mit seinem

Arm macht|volle Taten: * Er zer-
streut, die im Her|zen voll Hochmut
sind.

Er stürzt die Mächti|gen vom Thron
* und er|höht die Niedrigen. * Die
Hungernden beschenkt Er mit | sei-
nen Gaben * und ent|läßt die Rei-
chen leer.

Er nimmt sich seines Knechtes
Is|rael an * und | denkt an sein Er-
barmen, * das Er unsern Vätern
ver|heißen hat, * Abraham und sei-
nen Nach|kommen ewiglich.

Kniend:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne * und | dem Heiligen Geiste, *
wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit * in | Ewigkeit. Amen.

21. Segen – Liturg

†Die Gnade unseres HErrn Jesu
Christi und die Liebe Gottes und

die Gemeinschaft des Heiligen
Geistes sei mit euch allen immer-
dar. A. Amen.
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Altarreinigungsdienst

Der Altarreinigungsdienst des ersten und des siebten Monats ist als letzter Tagesdienst
zu verrichten.



1. Eröffnung

Die Diener unbedeckten (Dienerinnen
bedeckten) Hauptes mit Rochett und Mo-
zetta – nebst Amtsstola an der Ostseite

des Altars ostwärts:

Im † Frieden laßt uns den HErrn
anrufen. A. HErr, erbarme Dich.

Christe, erbarme Dich. HErr, erbar-
me Dich.

Um Frieden und Heil von oben,
laßt uns zum HErrn flehen. A. Wir
bitten Dich, erhöre uns.

Um Frieden und Einheit des ge-
samten Volkes Gottes auf den rech-
ten Weg des Glaubens und des Le-
bens, laßt uns zum HErrn flehen.
A. Wir bitten Dich, erhöre uns.

Um Frieden und Segen für alle, die
hier in dieses Gotteshaus in Glau-
ben, Andacht und Ehrfurcht ein-
kehren, laßt uns zum HErrn flehen.
A. Wir bitten Dich, erhöre uns.

Um Ausdauer und Erlösung aller
verfolgten und bedrängten Chris-
ten, auf daß wir errettet werden
von aller Trübsal, Zorn und Not,
laßt uns zum HErrn flehen. A. Wir
bitten Dich, erhöre uns.

Um Hilfe und Rat für das alte Bun-
desvolk Gottes, und um Gnade und
Erbarmen für uns alle, laßt uns
zum HErrn flehen. A. Wir bitten
Dich, erhöre uns.

Eingedenk aller Deiner Heiligen
empfehlen wir uns und unser gan-
zes Leben Dir, o liebreicher Vater,
durch unseren HErrn und Heiland,

Jesum Christum, der mit Dir lebt
und herrscht in der Einheit des
Heiligen Geistes, ein Gott, in Ewig-
keit. A. Amen.

Lasset uns beten.

O Gott, der Du uns durch das
Blut Deines geliebten Sohnes

einen neuen und lebendigen Weg
in das Allerheiligste eröffnet hast,
wir bitten Dich, verleihe uns die
Gewißheit Deines Erbarmens und
heilige uns durch Deine himmli-
sche Gnade, damit wir uns Dir na-
hen mit reinem Herzen und unbe-
flecktem Gewissen, Dir ein Opfer
darzubringen in Gerechtigkeit und
diese heiligen Mysterien nach Dei-
nem Willen zu feiern, zur Ehre Dei-
nes Namens, durch Jesum Chris-
tum, unseren HErrn. A. Amen.
2. Aufruf – Liturg

O HErr, öffne Du unsere Lippen.
A. Und unser Mund soll Dein Lob
verkünden.

O Gott, errett’ uns schleunig.
A. O HErr, eile uns zu helfen.
Alle ste-
hen auf.

Ehre sei dem Vater und
dem Sohne und dem Hei-

ligen Geiste: A. Wie es war im An-
fang, so jetzt und allezeit, in Ewig-
keit. Amen.
3. Lesung vor dem HErrn – Prophet

(alle sitzen)
Laßt uns lesen vor unserem HErrn
die für diesen Dienst verordnete
Lesung aus dem Buch des Prophe-
ten Hesekiel.
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Hes. 45, 18 - 25

Dieses Wort sei Stärkung unserem
Glauben. Aufstehen. A. Dank sei Dir,
o Gott.

4. Alle sprechen gemeinsam das
Apostolische Glaubensbekenntnis

Ich glaube an Gott, Vater den All-
mächtigen, Schöpfer Himmels

und der Erde. Und an Jesum Chri-
stum, seinen eingeborenen Sohn,
unseren HErrn, der empfangen ist
vom Heiligen Geiste, geboren aus
Maria, der Jungfrau, gelitten unter
Pontio Pilato, gekreuzigt, gestor-
ben und begraben. Abgestiegen in
das Totenreich, am dritten Tage
wieder auferstanden von den To-
ten, aufgefahren in die Himmel,
sitzt zur Rechten Gottes, des all-
mächtigen Vaters, woher er kom-
men wird, zu richten Lebende und
Tote. Ich glaube an den Heiligen
Geist, die heilige katholische Kir-
che, Gemeinschaft der Heiligen,
Vergebung der Sünden, Auferste-
hung des Fleisches und das ewige
Leben. Amen.

5. Der liturgische Gruß

Der HErr sei mit euch.
A. Und mit deinem Geiste.

Lasset uns beten. Alle knien nieder.

6. Bitten – Hirt

HErr, erbarme Dich (unser).
A. HErr, erbarme Dich unser.

Christe, erbarme Dich unser.
A. Christe, erbarme Dich unser.

HErr, erbarme Dich unser.
A. HErr, erbarme Dich unser. Vater
unser im Himmel, geheiligt werde
Dein Name; Dein Reich komme;
Dein Wille geschehe, wie im Him-
mel so auf Erden. Unser tägliches
Brot gib uns heute und vergib uns
unsere Schuld, wie auch wir verge-
ben unseren Schuldigern, und füh-
re uns nicht in Versuchung, son-
dern erlöse uns von dem Bösen.
Amen.

Hirt setzt alleine fort:

O Gott, barmherziger Vater, der
Du nicht verschmähst das Seufzen
eines zerschlagenen Herzens, noch
das Sehnen der Betrübten; stehe
uns bei in unseren Bitten, welche
wir in allen unseren Nöten und Wi-
derwärtigkeiten vor Dich bringen,
so oft sie uns bedrängen; erhöre
uns gnädiglich, damit die Übel,
welche des Teufels oder der Men-
schen List und Betrug gegen uns
anstiften, zunichte gemacht und
durch Deine Vorsicht und Güte zer-
streut werden; auf daß wir, Deine
Diener, von keinerlei Verfolgungen
berührt, Dir hinfort in Deiner heili-
gen Kirche immerdar danken mö-
gen, durch Jesum Christum, unsern
HErrn. A. Mache Dich auf, o HErr,
hilf uns und erlöse uns.
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7. Erhebungsgebet – Ältester
steht allein auf und spricht:

Unsere Lippen sollen die Stiere
ersetzen – so ordne Du, o

HErr, unser Gebet gleich Weih-
rauch vor Dir, das Erheben unserer
Hände gleich dem Opfer der Ver-
söhnung. Mögen zum Wohlgefal-
len sein die Worte unseres Mundes
und das Sinnen unseres Herzens
vor Dir, HErr, unser Fels und Erlö-
ser. A. (die 4 Diener zu den 4 Ecken des
Altars) O Gott der Himmel, ordne
unser Gebet gleich Weihrauch vor
Dir, laß dem Lichte gleich unsere
Gerechtigkeit aufstrahlen, unsere
Rechtfertigung gleich dem Mittag.
Unsere Worte vernimm, o HErr,
achte auf unser Sinnen. Wenn wir
rufen, erhöre uns, Gott unserer Ge-
rechtigkeit.

8. Preisung

Der Liturg – an der Westseite des Altars,
falls er neben dem Ältesten fungiert, sonst

der Älteste von seinem Platz aus:

Ggelobt seist Du, HErr, † un-
ser Gott, König des Alls,
Fels aller Welten, Gerechter

in allen Geschlechtern – Du bist
treu, der Du sprichst und erfüllst,
verheißest und ausführst – denn
keines Deiner Worte kehrt je leer
zurück. Gelobt seist Du, o HErr,
treu in allen Deinen Worten. A.
Amen.

9. Mahnwort – Evangelist

Der HErr, unser Gott, ist barm-
herzig und gütig, langmütig,

groß an Gnade und Wahrheit. Er
schenkt die Gnade tausenden von
Geschlechtern, vergibt die Schuld,
die Missetat und die Sünde und
läßt jeden frei ausgehen. So laßt
uns beten um die Verzeihung unse-
rer Schuld ob des Irrtums oder Un-
wissenheit – laßt uns flehen und
beten, damit wir uns jederzeit die-
ser seiner Stätte und seiner Gegen-
wart nahen dürfen.

10. Sündenbekenntnis – Ältester

Verzeihe uns, unser Vater, wir
haben gesündigt; vergib uns,

unser Herrscher, wir haben gefre-
velt. Denn Du, HErr, bist gütig und
verzeihend, groß an Gnade allen,
die Dich anrufen: A. Wie ein Vater
sich der Kinder erbarmt, so erbar-
me Dich unser. Verzeihe jedem aus
Deinem Volk, das gegen Dich ge-
sündigt, und alle ihre Missetaten,
die sie gegen Dich begangen ha-
ben. Denn noch gestützt auf unsere
Frömmigkeit legen wir unser Fle-
hen vor Dich, in der Hoffnung auf
Dein großes Erbarmen. HErr, erhö-
re und verzeihe, um unseres Ho-
henpriesters – Jesu Christi willen.

11. Absolutionsbitte – Liturg

Amen. HErr, wie Du verheißen
hast, wenn wir umkehren, so

wollest Du uns annehmen, damit
wir wieder vor Dir stehen dürfen –
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so blicke auf uns herab und verlei-
he uns durch Deine Vatergüte die
Absolution und Gnade –

12. Absolution sprechen alle Diener in
Segenshaltung zum Altar hin:

Der allmächtige Gott, der Vater un-
seres HErrn Jesu Christi, der nicht
will den Tod des Sünders, sondern
daß er sich bekehre von seinem
gottlosen Wesen und lebe: – Er sei
uns gnädig, schenke uns völlige Er-
lassung und † Vergebung und spre-
che uns los von allen unseren Sün-
den, Missetaten und Übertretun-
gen. A. Amen.

13. Prophetischer Dank

Unsere Augen mögen schauen,
wenn Du in Herrlichkeit zu-

rückkommst! A. Gelobt seist Du,
HErr, der seine Majestät nach Zion
zurückbringt!

Der Prophet setzt alleine fort:

Wir danken Dir, denn Du bist der
HErr, unser Gott, der Fels unseres
Lebens, der Schild unseres Heils
bist Du von Geschlecht zu Ge-
schlecht. Deinen Ruhm wollen wir
verkündigen, um die Fülle des Le-
bens zu erlangen, das in Deine
Hand gegeben ist, und unsere See-
len, die Dir anvertraut, und Deine
Wunder, die uns täglich zuteil wer-
den; ja, Deine Wundertaten und
Wohltaten zu jeder Zeit, abends,
morgens und mittags. Allgütiger,
Dein Erbarmen ist nie zu Ende. All-
barmherziger, Deine Gnade hört

nie auf, auf Dich hoffen und warten
wir. A. Amen.

14. Psalm – alle stehen.

Ps. 120 1
Ich rief zum HErrn in mei-

|ner Bedrängnis, * und | er erhörte
mich. * 2HErr, ret|te mein Leben *
vor Lügenlippen, | vor den falschen
Zungen!
3
Was soll man dir geben und was

über dich bringen, du | falsche Zun-
ge? * 4Geschärfte Kriegerpfeile
samt glüh|enden Ginsterkohlen! *
5Weh mir, daß ich als Fremdling in |
Meschech weile, * daß ich woh|ne
bei Kedars Zelten!
6
Ja | schon so lange * muß ich bei

Leuten woh|nen, die Frieden has-
sen. * 7Wenn ich von | Frieden
spreche, * so | wollen sie den
Kampf.

Verbeugt:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne * und | dem Heiligen Geiste, *
wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit * in | Ewigkeit. Amen.
Währenddessen treten die Diener zu der
Anfangsstellung, der Liturg hingegen

zum östlichen Zugang.

15. Abschlußgebet – Liturg

Lasset uns beten. Alle knien nieder.

Wohltätiger König der Ewig-
keit, Schöpfer der ganzen

Welt. Nimm gnädig Deine Gemein-
de auf, die sich Dir durch Deinen
Christus regelmäßig nähert; verlei-
he jedem in vollem Maße, was ihm
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zuträglich ist, führe alle zur Voll-
kommenheit und mache uns Dei-
ner heiligmachenden Gnade wür-
dig, da Du uns in Deiner heiligen
Kirche versammelst, die Du mit
dem kostbaren Blute Deines einge-
borenen Sohnes, unseres HErrn
und Heilandes Jesu Christi erwor-
ben hast. Gepriesen und verherr-
licht bist Du mit Ihm und dem Hei-
ligen Geiste, jetzt und allezeit und
in alle Ewigkeit. A. Amen.

16. Doxologie oder Hymnus

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne * und | dem Heiligen Geiste, *
wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit * in | Ewigkeit. Amen.

17. Deprekativer Segen – Liturg

†Die Gnade unseres HErrn Jesu
Christi, und die Liebe Gottes,

und die Gemeinschaft des Heiligen
Geistes sei mit uns allen immerdar.
A. Amen.
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